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Aktuelle Stellenangebote 
finden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge:  
Ein Beitrag zur Erinnerungskultur

Bei der diesjährigen Sammlung zuguns-
ten des „Volksbunds Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V.“ bedankten sich Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, 
Ortsbeauftragter Roland Reiß, Olav Gut-
ting, Mitglied des Deutschen Bundes-
tags, Ortsvorsteherin Barbara Lauber und 
Schuldekan Walter Vehmann bei Oberst-
leutnant Dr. Bernd Greulich und Stabs-
feldwebel Lothar Falk für ihr wertvolles 
Engagement.
Ein Infostand in der Fußgängerzone prä-
sentierte die Arbeit des Volksbundes. So 
ergaben sich immer wieder spontane Ge-
spräche, die die Bedeutung dieser Arbeit 
zeigten.

Der Volksbund ist ein humanitärer und 
als gemeinnützig anerkannter Verein. Im 
Auftrag der Bundesregierung kümmert 
er sich darum, die Gräber der deutschen 
Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu 
erhalten und zu pflegen. Seine gemein-
nützige Arbeit finanziert er trotz des Auf-
tragsverhältnisses zu circa 70 Prozent 
über Mitgliedsbeiträge, Zuwendungen 
und Spenden. 82.000 Mitglieder und ak-
tive Spender/-innen sowie mehr als 1,3 
Millionen Gelegenheitsspender/-innen 
unterstützen den Volksbund. Neben der 
Pflege der Kriegsgräber organisiert der 
Volksbund auch internationale Jugendbe-
gegnungen, die zur Völkerverständigung 

beitragen und heute wichtiger sind denn 
je. Weitere Informationen gibt es unter 
www.volksbund.de. 
„Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge leistet einen unverzichtbaren Bei-
trag zur Erinnerungskultur in Deutschland 
und darüber hinaus. Durch seine Arbeit 
wird nicht nur den gefallenen Soldaten ge-
dacht, sondern auch ein wichtiges Zeichen 
für Frieden und Versöhnung gesetzt. In ei-
ner Zeit, in der die Erinnerung an die Schre-
cken des Krieges immer wichtiger wird, 
bleibt der Volksbund ein wichtiger Akteur 
im Kampf gegen das Vergessen und für 
eine friedliche Zukunft“, sagt Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick.

von links nach rechts: Ortsbeauftragter Roland Reiß, MdB Olav Gutting, Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Oberstleutnant Dr. 
Bernd Greulich, Ortsvorsteherin Barbara Lauber, Stabsfeldwebel Lothar Falk, Schuldekan Walter Vehmann Foto: Stadt Bruchsal

St. Martins-Umzug in Bruchsal
Auch dieses Jahr findet der beliebte St. 
Martins Umzug am Montag, 11. Novem-
ber, auf dem Marktplatz statt. Die Veran-
staltung wird um 17 Uhr offiziell von Ober-
bürgermeisterin Cornelia PetzoldSchick 
eröffnet, die in diesem Jahr die Schirm-
herrschaft übernimmt und im Anschluss 
Brezeln verteilt, welche von der Stadt 
Bruchsal gesponsert werden. Nadine 

Schuhmacher in der Rolle des St. Martins 
mit Pferd Awena wird in Begleitung mit der 
Stadtkappelle den Umzug anführen.
Die Veranstaltung wird zudem Andrea Ihle 
Schiroky, Amt für Familie und Soziales, 
Tatjana und Thorsten Feth, Organisatorin 
und Vorsitzender des Kultur- und Heimat-
vereins sowie Uwe Ebert, ebenfalls Organi-
sator des Kultur- und Heimatvereins.

Für Verpflegung ist bestens gesorgt: Wie 
bereits im vergangenen Jahr stellt Man-
fred Sauder Catering Wurst mit Brötchen 
zur Verfügung, welche für nur 2 Euro er-
worben werden können.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erschei-
nen zum Bruchsaler Martinsumzug!

Gedenkveranstaltung zum 9. November
Vor 86 Jahren brannten in Deutschland 
die Synagogen: In der Nacht vom 9. zum 
10. November 1938 entfesselten die Na-
tionalsozialisten im gesamten Land eine 
Welle des Hasses gegen die jüdische 
Bevölkerung und ihre Gotteshäuser. Das 
reichsweite Pogrom, vom NS-Regime 
selbst als „Vergeltungsaktion“ bemän-
telt und wegen der vielen zerschlagenen 
Fensterscheiben früher oft als „Reichs-
kristallnacht“ bezeichnet, führte auch zur 

Vernichtung der Synagogen in Bruchsal 
und Untergrombach. Auch in diesem 
Jahr erinnert die Stadt Bruchsal wieder 
an dieses Verbrechen, durch eine Kranz-
niederlegung. Zudem findet am Sams-
tag, 9. November, um 19 Uhr die Eröff-
nung der Ausstellung „Verbrannte Orte 
- Bücherverbrennungen von 1933“ in der 
Stadtbibliothek statt. Gezeigt werden im 
Rahmen dieser Wanderausstellung Fo-
tografien der heutigen verbrannten Orte, 

die durch Hintergründe zu den national-
sozialistischen Bücherverbrennungen 
und den betroffenen Autor/-innen sowie 
einer Tafel zur Bücherverbrennung in 
Bruchsal und auf dem Michaelsberg er-
gänzt werden. Die Veranstaltung steht 
unter der Federführung der Friedensini-
tiative. Die Ausstellung ist noch bis zum 
20. Dezember während der Öffnungszei-
ten der Stadtbibliothek zu sehen.
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
in der vergangenen Woche habe ich den 
Gestattungsvertrag für einen Windpark 
für das Vorranggebiet nordwestlich der 
Schnellbahntrasse zwischen Bruchsal-
Heidelsheim und Kraichtal gemeinsam 
mit Vertretern von ForstBW und dem Pro-
jektierer Juwi unterschrieben. Bei dieser 
Poolinglösung haben wir uns an das Aus-
schreibungsverfahren von ForstBW ange-

schlossen. Durch diese Zusammenarbeit 
konnten wir für Bruchsal ein sinnvolles 
und vorteilhaftes Windparklayout aktiv 
mitgestalten. ForstBW hätte mit oder ohne 
uns an der Gemarkungsgrenze zwischen 
Kraichtal und Heidelsheim einen Windpark 
auf den Weg gebracht. Als Partner konn-
ten und können wir die Rahmenbedingun-
gen mitbestimmen. Dies ist ein wichtiger 
Meilenstein auf dem Weg zur Umsetzung 
der Energiewende. Wenn wir es ernst mei-
nen, dann ist die Windenergie neben der 
Solarenergie eine der zentralen Säulen 
für deren Gelingen. Besonders wichtig 
ist mir zudem, dass Windenergieanlagen 
auf städtischem Boden errichtet werden. 
Damit vor allem die Bürger/-innen davon 
profitieren. Mit der Unterzeichnung des 
Gestattungsvertrages gehen wir zudem 
einen neuen, innovativen Weg für den Aus-
bau der Windenergie, der aus meiner Sicht 
auch zukunftsweisend für andere Kommu-
nen sein kann.
Am kommenden Samstag, 9. November, 
jährt sich die Reichspogromnacht zum 86. 
Mal. Damals 1938 brannten in einem bei-
spiellosen Akt der nationalsozialistischen 
Barbarei in der Nacht vom 9. auf den 10. 
November die Synagogen in Deutsch-
land. Mehr denn je ist dieser Tag für uns 

eine Mahnung, dass so etwas nie wieder 
geschehen darf. Nur wenn die Erinnerung 
an die nationalsozialistischen Verbrechen 
auch in kommenden Generationen wach-
gehalten wird, kann die Entschlossenheit 
groß bleiben, Rassismus und Antisemitis-
mus schon in den Anfängen abzuwehren. 
Diese Erinnerung soll in diesem Jahr in 
einem etwas anderen Format stattfinden. 
Gemeinsam mit der Stadtbibliothek und 
unter Federführung der Friedensinitiative 
wird am Samstag die Wanderausstellung 
„Verbrannte Orte - Bücherverbrennungen 
von 1933“ eröffnet. Darin integriert sind 
auch lokale Tafeln zu der Bücherverbren-
nung auf dem Michaelsberg und in Bruch-
sal im Sommer 1933. Sie rückt damit einen 
weiteren Aspekt der menschenverachten-
den Terrorherrschaft der Nationalsozialis-
ten in den Blick. Ich lade Sie herzlich ein, 
sich diese Ausstellung anzusehen, die bis 
zum 20. Dezember gezeigt wird.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Stadt Bruchsal unterschreibt Gestattungsvertrag mit ForstBW
Die Stadt Bruchsal setzt sich seit vielen 
Jahren für den Ausbau erneuerbarer Ener-
gien ein, so auch für die Windenergie. 
Zusammen mit den Bürgern/-innen, den 
Ortschafts- und Gemeinderäten/-innen 
hat die Stadtverwaltung einen tragfähigen 
Kompromiss erarbeitet, welche Flächen 
für die Errichtung von Windenergieanlagen 
zur Verfügung gestellt werden. Aufgrund 
dieser Einigung hat die Stadt eine Stellung-
nahme im Rahmen der ersten Offenlage 
zur Fortschreibung des Teilregionalplans 
Wind beim Regionalverband abgegeben. 
Für das Vorranggebiet nordwestlich der 
Schnellbahntrasse am Rande der Gemar-
kung Bruchsal-Heidelsheim hat sich die 
Verwaltung an das Ausschreibungsver-
fahren für die benachbarten Kraichtaler 
Flächen von Forst Baden-Württemberg 
(ForstBW) angeschlossen. „Die Windener-
gie spielt eine entscheidende Rolle in un-
serem Weg zu einer nachhaltigen Zukunft. 
Sie ist nicht nur eine saubere Energiequel-
le, die unsere Abhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen verringert, sondern auch 
ein Motor für wirtschaftliches Wachstum 
und Innovation in Bruchsal. Indem wir die 
Potenziale der Windkraft nutzen, leisten 
wir einen wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz“, sagt Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick.

Anlass der gemeinsamen Ausschreibung 
ist der Auftrag aus dem Koalitionsvertrag 
des Landes Baden-Württemberg 2021 an 
ForstBW Staatswaldflächen für Windener-
giegewinnung zur Verfügung zu stellen. 
Angrenzend an die für Windenergie ge-
eigneten Staatswaldflächen befinden sich 
Grundstücke der Stadt Bruchsal. Diese 
beiden Gebiete sollen als ein großes Wind-
park-Planungsgebiet einem Betreiber zur 
Verfügung gestellt werden. Im März 2024 
wurden erste Gespräche mit ForstBW 
zur gemeinsamen Flächenvermarktung 
aufgenommen, um eine Konkurrenzsitu-

ation zu vermeiden. Im April stimmte der 
Gemeinderat der Vorbereitung einer ge-
meinsamen Ausschreibung zu, deren Rah-
menbedingungen in den darauffolgenden 
Wochen ausgearbeitet wurden. Im August 
wurden die eingegangenen Angebote aus-
gewertet. Im Rahmen der Ausschreibung 
sind insgesamt zehn Angebote eingegan-
gen und ausgewertet worden, sodass die 
Stadtverwaltung und ForstBW den erst-
platzierten Bewerber, die JUWI GmbH, im 
September bekanntgeben konnten.
Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage.

 Foto: PRAK
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

An Wochenenden mit Stadtbus „max“ kostenlos zum Adventsmarkt
Weihnachtliche Atmosphäre im Ehrenhof des Bruchsaler Schlosses vom 5. bis 9. und 12. bis 15. Dezember 

Stadtbus „max“ fährt an den Wochen-
enden kostenlos zum Adventsmarkt. 
Vor dem Einsteigen sollten die Advents-
marktbegeisterten einen Blick auf die 
Fahrzielanzeige werfen. Steht dort „Ad-
ventsmarkt“, ist die Fahrt zum Bruchsa-
ler Barockschloss für die Besucher kos-
tenlos. Auch dieses Jahr wieder entfaltet 
der „Adventsmarkt im Ehrenhof“ seine 
stimmungsvolle (vor-) weihnachtliche 
Atmosphäre. Er findet von Donnerstag, 
5. Dezember, bis einschließlich Montag, 
9. Dezember, sowie von Donnerstag, 12. 
Dezember, bis einschließlich Sonntag, 
15. Dezember, statt. Unter der Woche, 
Donnerstag, Freitag und Montag, ist er 
jeweils von 16:00 bis 21:00 Uhr sowie an 
den beiden Wochenenden von 12:00 bis 
21:00 Uhr geöffnet. Veranstaltet wird der 
Adventsmarkt von der Staatliche Schlös-
ser und Gärten Baden-Württemberg (SSG). 
Unterstützt wird sie von einer Reihe von 
Sponsoringpartnern aus der Umgebung, 
darunter wieder die Stadtwerke Bruchsal, 
die sich einmal mehr für Bruchsal und 
die Region engagieren. Als Teil der Stadt-
werke-Familie setzt die Stadtbusverkehr 
Bruchsal GmbH zur Feier des Advents-
markts Stadtbus „max“ für Sonderfahrten 
ein. Ein Stadtbus mit dem Fahrziel „Ad-
ventsmarkt“ bringt die Menschen kosten-
los zum Adventsmarkt im Ehrenhof. Die 
Sonderfahrt geht im 30-Minuten-Takt auf 
einem Rundkurs durch Bruchsal zum Eh-
renhof des Schlosses – und von dort auch 
wieder zurück. Die Bedienzeiten sind iden-
tisch mit den Öffnungszeiten des Advents-

markts am Wochenende: Samstag und 
Sonntag, 12:00 bis 21:00 Uhr. Darin ent-
halten zwei Pausen à 30 Minuten, jeweils 
15:00 bis 15:30 Uhr und 17:30 bis 18:00 
Uhr, um mit dem vorhandenen Fahrperso-
nal über die Runden zu kommen. Und weil 
Weihnachten ist, sorgen die SSG dank des 
Konzepts und ihrer zahlreichen Sponsoren 
dafür, dass die Adventsmarktbesucher 
keinen Eintritt zahlen müssen. Darüber 
hinaus ist die Nutzung des Busses eben-
falls kostenlos. Wer zum Ehrenhof möch-
te, hält nach dem „Adventsmarkt“ in der 
digitalen Fahrzielanzeige Ausschau und 
steigt in den Adventsmarkt-Stadtbus ein. 
Die Stadtbus-Sonderfahrt startet an den 
Wochenenden um 12:00 Uhr am Bahnhof 
Bruchsal, bedient in der Folge die Halte-
stellen „Industriestraße“, „Josef-Heid-Stra-
ße“, „Siemens Wohnheim“, „Paul-Gerhardt-
Straße“, „Durlacher Straße“, „Bürgerpark“, 
„Schloss“ und „Bahnhof“. Er trifft plan-
mäßig um 12:25 Uhr beim Adventsmarkt 
ein. Die unvergleichliche Atmosphäre des 
Adventsmarkts im Ehrenhof des Bruch-
saler Schlosses bietet ein Erlebnis für 
alle Sinne: Lichtinstallationen tauchen 
die ohnehin malerische Kulisse des Ba-
rockschlosses in zauberhafte Farben. Die 
Gäste dürfen sich auf ein funkelndes Lich-
termeer und weihnachtliche Dekorationen 
freuen ebenso wie festlich beleuchtete 
Pagodenzelte. Dort präsentieren regionale 
Aussteller süße und herzhafte Leckereien 
für den Gaumen. Dazu gibt es verschie-
denste Glühweinspezialitäten und Punsch 
zum Aufwärmen. Außerdem präsentieren 

Kunsthandwerker aus der Region handge-
fertigte Kostbarkeiten. Von einzigartigen 
Geschenken bis hin zu liebevollen Deko-
rationen gibt es viel zu entdecken beim 
Adventsmarkt im Ehrenhof des Bruchsaler 
Schlosses. Ein buntes Rahmenprogramm 
für Jung und Alt rundet das Angebot zur 
Einstimmung auf eine besinnliche (Vor-) 
Weihnachtszeit ab.  Artikel: tw|SWB

Bruchsal kommt in Weihnachtsstimmung 

• 53. Bruchsaler Weihnachtsmarkt am 
Otto-Oppenheimer-Platz, Kübelmarkt und 
entlang der oberen Kaiserstraße bis zum 
Marktplatz, 25. November bis 23. Dezem-
ber. Öffnungszeiten: Sonntag bis Donners-
tag, 12:00 bis 20:00 Uhr, Freitag und Sams-
tag, 12:00 bis 20:30 Uhr. An Heiligabend 
und an beiden Feiertagen geschlossen. Er-
öffnung am Montag, 25. November, 18:00 
Uhr. – An den vier Tagen nach dem Weih-
nachtsfest, 27. bis 30. Dezember, öffnen 
alle Gastronomiestände noch einmal als 
Wintermarkt ihre Läden.

• Brusl leuchtet am Freitag, 29. November. 
Leucht-Pylonen und Skulpturen erleuchten 
die Bruchsaler Innenstadt und verwandeln 
sie in ein Lichtermeer mit einzigartiger At-
mosphäre. Bis 22 Uhr haben die Geschäfte 
zum Shoppen geöffnet!

• Christmas Shopping an allen Advents-
Samstagen, 30. November sowie 7., 14. 
und 21. Dezember, Einkaufen bis 18:00 
Uhr. Die Geschäfte sind bis 18 Uhr geöff-
net und laden zum stimmungsvollen Ein-
kaufen ein.

Lichtinstallationen tauchen die ohnehin malerische Kulisse des Barockschlosses in zauberhafte Farben. Foto: Martin Heintzen|SSG
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Sachbearbeiter/-in (m/w/d) für die Hauptregistratur
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0122 –
Bewerbungsschluss: 24. November 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
treuung des zentralen Posteingangs (Eingangsvermerk, Verteilung, 
zukünftig auch Digitalisierung etc.), die Verteilung von Printmedien 
sowie die Aktenverwaltung anhand des kommunalen Aktenplans 
und das Auswerten von Zeitungsartikeln. Kenntnisse in Dokumen-
tenmanagementsystemen sowie im kommunalen Aktenplan und in 
elektronischen Archivierungsprozessen sind wünschenswert.

Leitung (m/w/d) des Hauptamtes
(Besoldungsgruppe A 15)

– Stellenkennziffer 2024-0141 –
Bewerbungsschluss: 30. November 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung 
des Hauptamtes mit rund 60 Mitarbeiter/-innen als Querschnittsamt 
und Schnittstelle zwischen dem Büro der Oberbürgermeisterin, der 
Stadtverwaltung und dem Gemeinderat sowie den fünf Ortschafts-
räten der Stadtteile. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der fachli-
chen und organisatorischen Unterstützung der Verwaltungsführung 
bei der strategischen Stadtentwicklung, Führung und Steuerung des 
„Konzerns“ Stadt Bruchsal, Koordination der Fachbereiche und Ver-
netzung innerhalb der Stadt und mit externen Akteuren.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik 
für de Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Informationen zur Brennholzbestellung 2024/2025 
aus dem Stadtwald
Die städtische Forstverwaltung möchte nochmals auf die fristge-
rechte Bestellung von Brennholz aus dem Stadtwald hinweisen. Die 
Bestellperiode für die Saison 24/25 endet am 15. November. Sofern 
aus dieser Brennholzsaison noch Restkontingente zur Verfügung 
stehen, werden auch Bestellungen nach diesem Zeitpunkt berück-
sichtigt. Die Bestellungen werden nach Eingangsdatum abgearbei-
tet, sodass mit Bereitstellung des Brennholzes am Waldweg in den 
kommenden Monaten zu rechnen ist. Sobald diese witterungsbe-
dingt erfolgt ist, wird der Kundenkreis darüber benachrichtigt, so-
dass mit der Aufarbeitung begonnen werden kann. Die Einschlagsor-
te richten sich nach geplanten waldbaulichen Maßnahmen und den 
natürlichen Bedingungen im städtischen Wald.

Winterdienst für 2024/2025 –  
Räum- und Streupflicht beachten
Die Winterzeit beginnt, die Tage werden nun kürzer und die Tempe-
raturen spürbar kälter. So schön die weiße Jahreszeit auch ist, steht 
die Sicherheit auf unseren Verkehrsflächen an oberster Stelle. Aus 
diesem Grund verweist die Stadt Bruchsal auch in diesem Jahr auf 
die Räum- und Streupflicht der Anwohner und Grundstückseigentü-
mer. Denn diese sind nach der bestehenden Satzung über die Ver-
pflichtung von Straßenanliegern zum Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege, kurz „Streupflichtsatzung“, verpflichtet. Die 
Gehwege müssen vor dem Haus gereinigt, bei Schneeanhäufungen 
geräumt sowie bei Schnee und Eisglätte gestreut werden. Straßen-
anlieger im Sinne der städtischen Satzung sind Eigentümer und Be-
sitzer – also auch Mieter und Pächter – von Grundstücken, die an ei-
ner Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben. 
Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Anlieger verpflichtet, 
auf deren Seite der Gehweg verläuft. Sind gar keine Gehwege vorhan-
den, ist am jeweiligen Fahrbahnrand ein Streifen von einem Meter 
Breite zu räumen und zu streuen.
Die Räumung muss werktags bis 7 Uhr, samstags bis 8 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen bis 9 Uhr erfolgt sein. Sollte es im Laufe eines 
Tages anhaltend schneien, ist unverzüglich – bei Bedarf auch mehr-
mals täglich – zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um  
20 Uhr. Immer wieder kommt es aufgrund von Missachtung dieser 
Vorschriften zu Unfällen. Die Stadtverwaltung bittet deshalb alle Stra-
ßenanlieger, dieser Pflicht nachzukommen, damit alle Bürgerinnen 
und Bürger sicheren Fußes durch die Stadt kommen.
Auch die Stadtverwaltung leistet ihren Beitrag zur Verkehrssicher-
heit und ist auf den Straßen mit Großgeräten für den Winterdienst 
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und Handkolonnen im Einsatz. Geräumt werden Straßen, die als ver-
kehrswichtig und gefährlich eingestuft sind.
Aus Umweltgesichtspunkten ist entsprechend der Räum- und Streu-
pflichtsatzung zum Bestreuen von Gehwegen oder Straßen ohne Geh-
weg abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden.
In Ausnahmefällen wie Eisregen und Eisglätte darf an besonderen 
Gefahrenstellen Salz oder besser ein Gemisch aus Salz und ab-
stumpfendem Material gestreut werden (§ 6 Abs. 3). Der gesamte 
Wortlaut der Satzung über die Verpflichtung von Straßenanliegern 
zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege ist als 
Broschüre bei den Verwaltungsstellen, im Bürgerbüro und im Bürger-
service Bauen im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz sowie bei der 
Infozentrale im Rathaus am Marktplatz erhältlich. Es gibt sie auch 
mit ergänzenden Erläuterungen im Internet unter www.bruchsal.de.
Nachruf

Die Stadt Bruchsal trauert um ihren Mitarbeiter
Michael Schneider

der am 19. Oktober 2024 im Alter von 57 Jahren verstorben ist.
Herr Schneider war seit 1999 im Baubetriebshof als Elektriker 
beschäftigt.
Von 2019 bis 2024 war er Mitglied des Personalrates und setzte 
sich für das Wohl der Beschäftigten der Stadt Bruchsal ein.
Der Verstorbene wurde wegen seiner hohen Einsatzbereitschaft 
und Kompetenz sehr geschätzt. Mit ihm verlieren wir einen 
wertvollen Kollegen und hilfsbereiten Menschen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitge-
fühl in dieser schweren Zeit gilt seiner Familie.

Für den Gemeinderat und Für den Personalrat
die Verwaltung der Stadt Bruchsal

Cornelia Petzold-Schick Roland Reiß
Oberbürgermeisterin Personalratsvorsitzender

Bruchsal, im November 2024

Baustellen in Bruchsal

Heidelsheim –  
Vollsperrung nördliche Straße Römerplatz
Auf Grund von Kanalsanierungen in offener Bauweise muss die 
nördliche Straße Römerplatz voll gesperrt werden. Die Arbeiten 
werden aus Richtung der Kastellstraße in Richtung Lorenzrain ab-
schnittsweise durchgeführt. Nach der Aufgrabung wird die Fahrbahn 
verfüllt, sodass Anwohnende ihre Anwesen erreichen. Mit den Arbei-
ten wurde am 4. November begonnen und diese dauern im ersten 
Abschnitt voraussichtlich bis Ende des Jahres an. In einem zweiten 
Bauabschnitt Anfang nächsten Jahres wird der Kanal im Abschnitt 
Lorenzrain Hausnummer 4 bis 11 saniert. Auch hierfür wird die Stra-
ße abschnittsweise gesperrt werden müssen.
Im Anschluss der beiden Bauabschnitte wird im Frühjahr 2025 die 
Fahrbahndecke eingebaut.
Ein Durchgang für Fußgänger an der Arbeitsstelle ist möglich.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

24. Oktober
Margot Lotte Anna Else Pape, geborene Hentschel
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Aus der Stadt Bruchsal

Alles Gute zum 90. Geburtstag
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick besuchte den Bruch-
saler Bürger Guido Braun anlässlich seines 90. Geburtstags und 
überbrachte die Glückwünsche der Stadt.

 
 Foto: J. Braun

Wiederentdeckung einer spätromantischen Sinfonie
Entstanden ist sie bereits um 1900, ihre umjubelte Uraufführung er-
lebte sie jedoch erst ein halbes Jahrhundert später, kurz vor dem 
Tod ihres Schöpfers: Mit der Sinfonie Nr. 2 des amerikanischen Kom-
ponisten Charles Ives bringt das Stamitz-Orchester Mannheim beim 
Bruchsaler Neujahrskonzert am 19. Januar 2025 ein facettenreiches 
Werk für große Besetzung auf die Bühne, dessen Wiederentdeckung 
gerade im Gange ist. In der Tradition spätromantischer europäischer 
Sinfonien des ausgehenden 19. Jahrhunderts stehend, greift die 
nostalgische Komposition zugleich amerikanische Ragtime- und 
Gospelmelodien auf und bringt beide Formen in einer musikalisch 
selbstständigen Verschmelzung zusammen.
Der Vorverkauf für das Bruchsaler Gastspiel des Mannheimer Sta-
mitz-Orchesters am 19. Januar 2025, 17 Uhr im Bürgerzentrum, 
läuft. Neben der Sinfonie von Charles Ives steht Richard Wagners 
berühmtes Vorspiel zu „Tristan und Isolde“ sowie Gustav Mahlers 
Rückert-Liedern mit der Sopranistin Rebecca Blanz als Solistin auf 
dem Programm des Abends.
Karten zum Preis von 15 und 18 Euro – mit Ermäßigungen für Schüler, 
Studenten, Freiwilligendienstleistende, Arbeitssuchende und Schwer-
behinderte – sind erhältlich bei der Touristinformation Bruchsal, Ho-
heneggerstraße 7, Telefon (072 51) 50 59 461, bei der Ticket-Hotline 
Telefon (07 61) 88 84 99 99 sowie im Internet unter www.reservix.de.

 
Stamitz-Orchester Foto: Max Trinter

Auf der Suche  

nach einem neuen Job:  

www.bruchsal.de/

stellenangebote
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Seniorennachmittag Heidelsheim
Am 27. Oktober fand der Seniorennachmittag in Heidelsheim statt. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Ortsvorsteher 
Uwe Freidinger begrüßten die anwesenden Gäste.

 
 Foto: V. Falkenstein

 
 Foto: V. Falkenstein

Erinnerungen an die Gedenkreise nach Gurs

 
Die Delegation der badischen und pfälzischen Städte in Gurs  
 Foto: Stadt Baden-Baden

Am 27. und 28. Oktober durften die Schülerinnen Hannah Dreher und 
Nayla Justus gemeinsam mit den Stadträtinnen Claudia Manke und 
Alexandra Nohl sowie Anna Rützel vom Hauptamt der Stadt Bruch-
sal an der jährlichen Gedenkreise nach Gurs, Frankreich, teilnehmen. 
Diese Reise dauerte zwei Tage. Für diese Zeit übernachteten Hannah 
und Nayla mit den Jugendlichen aus anderen Städten in einem Ho-
tel in Pau. Am ersten Tag lernten sich alle bei einem gemeinsamen 
Mittagessen kennen und anschließend fuhren alle, aufgeteilt in zwei 
großen Reisebussen, in das einstündige entfernte Gurs.
Dort fand auf dem Deportierten-Friedhof, welcher sich auf dem ehe-
maligen Lagergelände befindet, eine Gedenkveranstaltung statt, bei 
der an die unsagbaren Leiden der Opfer des Internierungslagers Gurs 
und der nationalsozialistischen Verbrechen erinnert wurde. Während 
dieser Gedenkfeier hörten die Teilnehmer verschiedenste Reden von 
hochrangigen Vertretern aus Politik und Gesellschaft. Zu diesen Red-
nern gehörte Ministerialdirektor Daniel Hager-Mann, welcher beton-
te, dass das Gedenken an die Opfer kein „Pflichttermin“, sondern ein 
tiefer und berührender Moment der Erinnerung ist. Er forderte dazu 
auf, die Menschlichkeit zu bewahren und sicherzustellen, dass sich 

solch Grausames niemals wiederholt. Ähnliches sprach auch Ober-
bürgermeister Dietmar Späth aus Baden-Baden, der daran erinnerte, 
dass jüdisches Leben auch heute wieder unter Polizeischutz steht. 
Außerdem betonte er die Verantwortung, die die Menschen und vor 
allem Jugendliche haben. Professor Dr. Doron Kiesel vom Zentralrat 
der Juden in Deutschland machte allen Teilnehmern die existenzielle 
Bedeutung des Erinnerns deutlich und zum Ende sprach Max Bris-
son, Senator des Départements Pyrénées-Atlantiques, welcher auch 
an die Hoffnung erinnerte, die mit der Befreiung des Lagers und dem 
Ende der Schreckensherrschaft einherging.
Am nächsten Morgen erzählten drei Jugendliche aus Baden-Baden 
die Geschichte von Gurs. Sie veranschaulichten diese an zwei Bei-
spielen von Familien, welche das Schicksal von Gurs am eigenen 
Leib miterlebten mussten. Ein paar Stunden später besuchten alle 
Teilnehmer der Reise zum zweiten Mal Gurs, wo sie die Möglichkeit 
hatten, bei einer Führung von Rita Althaus teilzunehmen.
Für die Schülerinnen aus Bruchsal war die Teilnahme an der Reise 
ein eindrucksvolles und prägendes Erlebnis.
Hannah Dreher und Nayla Justus
Schülerinnen des Justus-Knecht-Gymnasiums in Bruchsal

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus  dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:

QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Firmenbesuch der Oberbürgermeisterin und Wirtschaftsförderung 
bei JS-BIKES GmbH Bruchsal
Die Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick und die Wirt-
schaftsförderin Birgit Welge be-
suchten die neu eröffnete Filiale 
der Firma JS Bikes GmbH in der 
Kammerforststraße in Bruchsal. 
Im Rahmen des Firmenbesuches 
begrüßte Geschäftsführer Johan-
nes Sickmüller die beiden Vertre-
terinnen der Stadt Bruchsal, um ih-
nen das Unternehmen und dessen 
Geschäftsmodell vorzustellen.
JS-Bikes, das unter der Leitung 
von Johannes Sickmüller steht, 
setzt auf hochwertige Fahrräder, 
modernste Technik und einen 
umfassenden Service für alle Rad-
begeisterten in der Region. Die Neueröffnung in der Kammerforststraße 
markiert einen wichtigen Schritt für das Unternehmen, das sich nicht nur 
als Händler, sondern auch als Partner für individuelle Auf- und Umbauten 
versteht. In der neuen Filiale können Kunden aus einer breiten Auswahl 
an E-Bikes, Gravelbikes, Rennrädern, Mountainbikes und Citybikes wählen 
und profitieren von einem umfassenden Wartungs- und Reparaturservice.
Während des Besuchs informierte Herr Sickmüller die Oberbürger-
meisterin und die Wirtschaftsförderin über die Unternehmensstra-
tegie von JS-Bikes, die nicht nur auf Wachstum, sondern auch auf 
Nachhaltigkeit und Kundenbindung setzt. Besonderes Augenmerk 
legte das Unternehmen auf die lokalen Produktionspartnerschaften 
sowie das Engagement des Unternehmens, umweltfreundliche Mo-
bilität in Bruchsal und Umgebung zu fördern.

 
von links nach rechts: Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-
Schick, Geschäftsführer JS BIKES 
Johannes Sickmüller, Wirtschafts-
förderin der Stadt Bruchsal, Birgit 
Welge Foto: Wirtschaftsförderung
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Oberbürgermeisterin Petzold-Schick äußerte sich erfreut über die neue 
Ansiedlung und das Engagement von JS-Bikes: „Unternehmen wie JS-
Bikes tragen zur Vielfalt und Attraktivität unseres Wirtschaftsstandorts bei 
und bieten zugleich innovative Mobilitätslösungen. Besonders in Zeiten, 
in denen nachhaltige Mobilität immer wichtiger wird, freuen wir uns über 
jedes Unternehmen, das zur Förderung des Fahrradverkehrs beiträgt.“
Auch Wirtschaftsförderin Birgit Welge hob die Bedeutung von JS-
Bikes für Bruchsal hervor: „Wir unterstützen junge, innovative Unter-
nehmen wie JS-Bikes gern, wenn es darum geht, hier am Standort 
Fuß zu fassen. Die Kombination aus regionaler Bindung und moder-
nem Angebot ist ein Gewinn für Bruchsal und trägt zur Stärkung der 
lokalen Wirtschaft am Standort Bruchsal bei.“
Zum Abschluss des Besuches tauschten sich die Vertreterinnen der 
Stadt mit Johannes Sickmüller über mögliche gemeinsame Initiati-
ven zur Förderung des Radverkehrs in Bruchsal aus.
Weitere Informationen zum Unternehmen finden Sie unter: 
www.js-bikes.de

Wirtschaftsförderung

Bestenehrung der IHK Karlsruhe / 207 Spitzenleistungen in Aus- 
und Weiterbildung

 
 Foto: IHK

Wer 92 und mehr Punkte beim Abschluss der Ausbildung oder Wei-
terbildung erreicht, darf sich mit Recht zu den Besten des Jahrgangs 
zählen. In diesem Jahr gratuliert die Industrie- und Handelskammer 
Karlsruhe 178 ehemaligen Auszubildenden und 29 Weiterbildungs-
absolvierenden aus dem gesamten Kammerbezirk zu dieser heraus-
ragenden Leistung. Gemeinsam mit ihren Ausbilderinnen und Aus-
bildern, Unternehmensvertreterinnen und Unternehmensvertretern 
sowie Repräsentantinnen und Repräsentanten der Kommunen aus 
der Region feierten die Besten im Karlsruher Tollhaus.
Vor rund 600 Gästen zeigte sich IHK-Präsident Wolfgang Grenke be-
sonders stolz: „Wenn wir uns die Situation am Arbeitsmarkt anschau-
en, sehen wir schnell, dass es nicht mehr selbstverständlich ist, eine 
Ausbildung anzufangen. Unsere Besten haben aber die tollen Karri-
erechancen erkannt und sich den optimalen Start in die berufliche 
Zukunft erarbeitet. Sie haben bewiesen, welche Power sie haben und 
sich damit das beste Empfehlungsschreiben für Arbeitgeber aus ei-
genem Antrieb heraus ausgestellt. Unsere Weiterbildungsabsolven-
tinnen und -absolventen sind bereits einen Schritt weiter. Sie haben 
ebenfalls erkannt, welche Chancen ihnen das lebenslange Lernen 
bietet und ihre Position als Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
weiter gestärkt. Sie alle sind gut ausgebildete und hochqualifizierte 
Arbeitskräfte, die unsere Wirtschaft dringend benötigt.“
Den diesjährigen Besten stehen zahlreiche Möglichkeiten offen, um sich 
im Job fachlich, aber auch persönlich weiterzubilden. Einen Rat dazu 
hatte der Hauptgeschäftsführer der IHK Karlsruhe, Dr. Arne Rudolph: „Es 
ist durchaus sinnvoll, erst mal eine Zeit lang Praxiserfahrung zu sam-
meln. Anschließend gibt es neben Meister- und Fachkursen auch die 
Möglichkeit, als Ausbilderin oder Ausbilder tätig zu werden. Sie wissen 
selbst, wie wichtig es ist und wie gut es tut, wenn man Unterstützung 
erfährt. Geben Sie doch gerne auch anderen ein gutes Gefühl, indem Sie 
beratend zur Seite stehen. Vielleicht wollen Sie sich in ein paar Jahren 
auch als ehrenamtliche Prüferin und ehrenamtlicher Prüfer engagieren.“

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Am Mittwoch, 13. November, wird es den nächsten Internettreff ge-
ben, kostenlos, wie immer – um 9 Uhr im Seminarraum 1 des Semi-
nargebäudes im Bruchsaler Bürgerzentrum. Der Zugang ist an kein 
Alter gebunden, mit anderen Worten, man muss nicht Rentner sein. 
Dieses Mal geht es um die wohl wichtigste Anwendung am PC, am 

Notebook oder am Smartphone: die Suchmaschine. Viele Nutzer 
beginnen den Start ins Internet mit der Google-Suchmaschine und 
glauben deshalb, die Google-Suche und das Internet seien ein und 
dasselbe. Weit gefehlt! Denn die Google-Suche ist zwar mit wei-
tem Abstand weltweit die wichtigste Suchmaschine, aber zugleich 
ist es das Spionagetool Nummer eins! Wie man die Google-Suche 
richtig nutzt, wie man das Ausspionieren reduzieren kann, wie man 
es komplett vermeidet und was es Neues gibt, viel besser als die 
Google-Suche, das alles wird Thema des Tages sein. Dieter Müller 
wird zeigen, wie einfach es ist, seine persönlichen Dinge zu schützen 
und wie man mithilfe von KI (künstlicher Intelligenz) zu viel besseren 
Ergebnissen kommt. Das Ganze locker im Ton, ohne Hokuspokus 
oder technischem Geschwurbel.
Alle Bruchsaler und Nicht-Bruchsaler sind herzlich zum NAIS-Internett-
reff eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ort des Treffens: 
Seminarraum 1 im Seminargebäude des Bruchsaler Bürgerzentrums, 
im zweiten OG (Fahrstuhl vorhanden). Termin: Mittwoch, 13. November, 
9 bis 10.30 Uhr. NAIS Neues Altern in der Stadt wird in Bruchsal seit 
vielen Jahren von Ehrenamtlichen getragen, unterstützt von der Stadt 
Bruchsal. Internet: https://www.neuesaltern.de/internettreff/

Familienfreundliches Bruchsal

'aritas�.ugend^entrum�SSuthside

Jugendzentrum Southside
Unsere Öffnungszeiten für den Jugendclub:
Dienstag 15 bis 19.30 Uhr
Mittwoch 15 bis 17 Uhr, 17.30 bis 19.30 Uhr Kreuz und Queer
Donnerstag 15 bis 19.30 Uhr
Freitag 15 bis 19.30 Uhr
Kommt vorbei!

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote des Seniorenrat im November
Montag, 4. November/18. November, 10 Uhr
Fit in den Tag – Renate Mohr/Marianne Walter
Montag, 18. November, 15 Uhr
Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth Dirks
Dienstag, 26. November, 14.30 Uhr
Spielenachmittag mit Marianne Vogel/Maria-Luise Raub
Mittwoch, 20. November, 14.30 Uhr
Küchenplausch/Rezeptetausch mit Margot Rudy
Freitag, 15. November, 15 Uhr
Kreative Stunde mit Jeanette List/Rita Bürger
Freitag, 29. November, 15 Uhr
Jahreszeiten-Literatur-Kaffee (Literatur, Lesung und Gespräch) mit 
Annemarie Lebert/Jeanette List

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können.
Die Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnum-
mer (07 21) 825-115 43.

Das Amtsblatt ist auch online 

eingestellt unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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Städtepartnerschaften

CwmbranCwmbran

Einladung Stammtisch der Gemeinschaft der Freunde von 
Cwmbran
Herzliche Einladung zum 
Stammtisch der Gemeinschaft 
der Freunde Cwmbrans.
Mitglieder des Freundeskreises 
haben Anfang November für 
fünf Tage unsere Partnerstadt 
besucht und berichten von ihren 
frischen Eindrücken. Wir treffen 
uns am Mittwoch, 13. November, 
19 Uhr, im Restaurant Wallhall in 
Bruchsal am Kübelmarkt.
Bitte melden Sie sich an, wenn 
Sie am Stammtisch teilnehmen wollen, damit eine ausreichende An-
zahl Sitzplätze reserviert werden kann, per E-Mail: partnerstaedte@
bruchsal.de oder telefonisch: (072 51) 79-456.

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Einladung Infotreff Gemeinschaft der Freunde Sainte-Menehould
Am Mittwoch, 13. November findet wieder ein Infotreff der Gemein-
schaft der Freunde von Sainte-Menehould statt.
Treffpunkt ist um 19 Uhr im Restaurant Wallhall in Bruchsal am Kü-
belmarkt. Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Wir werden uns unter anderem über unsere Beteiligung auf dem 
Bruchsaler Weihnachtsmarkt in der gemeinnützigen Hütte unterhal-
ten.
Bitte melden Sie sich unbedingt per E-Mail (partnerstaedte@bruch-
sal.de) oder telefonisch (072 51) 79-18 61 an, damit genügend Sitz-
plätze reserviert werden können.

Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Abitur an der HLA Bruchsal: Einladung zum Online-Infoabend des 
Wirtschaftsgymnasiums
Wirtschaft, Internationale Wirtschaft, Global Studies, Tabletklassen 
und Fremdsprachen – zukunftsprägende Fächer und innovativer Un-
terricht gestalten deinen Weg zum Abitur an der Handelslehranstalt 
Bruchsal!
Klingt interessant? Klingt nach einer Option nach der Mittleren Reife?
Im Rahmen eines Online-Infoabends am Montag, 18. November um 
19 Uhr, stellt sich das Wirtschaftsgymnasium der HLA mit seinen 
Schwerpunkten „Wirtschaft“ und „Internationale Wirtschaft“ näher 
vor und informiert über alles Wissenswerte zu der Schulart und dem 
Abschluss Abitur.
Melde dich beziehungsweise deine Eltern für den virtuellen Informa-
tionsabend an und nimm‘ bequem von zu Hause aus daran teil! Wir 
freuen uns auf dich!
Anmeldung für den Online-Infoabend per E-Mail bis Montag, 18. No-
vember, an: WG-Info@hla-bruchsal.de
Die Zugangsdaten erhältst du anschließend automatisch an deine 
E-Mail-Adresse gesandt.
Die Anmeldung für den Schulplatz an der HLA Bruchsal erfolgt online 
unter www.schule-in-bw.de/bewo, Anmeldefrist ist der 1. März 2025.

,eisenFerg�+]mnasium

Gleichungen gekonnt gelöst
Mitte Oktober trafen sich einige SchülerInnen des Heisenberg-Gym-
nasiums Bruchsal (HBG) ausnahmsweise abends in Bruchsal. Der 
erste „Mathathon“ fand statt – ein spannender Gleichungswettkampf 

 
Der Welsh Dragon Foto: A. Mandel

zwischen den Mathematik-Leistungskursen der zwölften Klasse. Die 
Herausforderung: In einer festgelegten Zeit mussten beide Kurse so 
viele Gleichungen wie möglich lösen. Der Anreiz? Der Verliererkurs 
musste die Gewinner zu einer Pizza einladen.
Von Anfang an herrschte große Motivation. Der Leistungskurs von 
Frau Hohner legte stark vor und erarbeitete sich früh einen soli-
den Vorsprung. Durch den Einsatz von Action-Karten wie „Punkte-
verdopplung in den nächsten 5 Minuten“ oder „Handicap“ konnten 
zusätzliche Punkte gesammelt oder die gegnerische Mannschaft 
geschwächt werden. Der Parallelkurs von Herrn Paulus blieb jedoch 
hartnäckig und arbeitete sich kontinuierlich heran, sodass er den 
Abstand bis kurz vor der Pause verkleinern konnte. Nach einer wohl-
verdienten Pizza-Pause kehrte der Kurs von Herrn Paulus gestärkt 
zurück, und es entwickelte sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen.
Schließlich gelang es dem Verfolgerkurs, sich von den Gegnern ab-
zusetzen. Mit einem knappen Vorsprung von etwa 22 gelösten Glei-
chungen pro Person gegenüber den 20 pro Person beim Kurs von 
Frau Hohner sicherten sie sich den Sieg. Als Belohnung wurden sie, 
wie versprochen, von ihren Kontrahenten zur Pizza eingeladen.
Am Ende des Abends konnten über 500 gelöste Gleichungen ver-
bucht werden. Ein bemerkenswertes Ergebnis, das das Engagement 
und die Motivation aller Teilnehmer noch einmal unterstrich. Mathe 
kann eben nicht nur fordernd, sondern auch motivierend und lecker 
sein! Pa

 
„Mathaton“ am HBG Foto: HBG

Justus-Knecht-Gymnasium

Frederick-Tag mit Autorenlesung
Am „Frederick-Tag“ versammel-
ten sich unsere sechsten Klas-
sen in der Aula, um sich von 
der Bruchsaler Autorin Nikola 
Schumacher aus ihrem Jugend-
buch „Geheimnis im Schloss“ 
vorlesen zu lassen. Das Thema 
Vorlesen steht nämlich in der 
als „Frederick-Tag“ bezeichne-
ten Aktionswoche bundesweit 
im Fokus vieler Bildungseinrich-
tungen. So hat die Fachschaft 
Deutsch sich ebenfalls bemüht, 
eine interessante Veranstaltung 
an unserer Schule zu organi-
sieren, die zudem den Auftakt 
für den im November stattfin-
denden Vorlesewettbewerb der 
sechsten Klassen bilden soll.
Bevor es losging, berichtete die 
Autorin, wie sie auf die Idee für ihr Buch gekommen war. Sie hatte selbst 
eine Führung zum Thema „Keller und Gänge“ im Bruchsaler Schloss mit-
gemacht, fand diese aber relativ unspektakulär. Sie hätte sich erhofft, viel-
leicht Geheimgänge oder Verliese gezeigt zu bekommen. Flugs schrieb 
sie daraufhin ein eigenes Buch, in dem die Protagonistin, die Schülerin 
Sara aus Wien, in den Weihnachtsferien ihre Tante in Bruchsal besucht 
und dabei ein richtig spannendes Abenteuer mit ihren Freunden erlebt.
Das Vorlesen aus dem Buch unterbrach Frau Schumacher immer wie-
der spontan und bezog mit unerwarteten und persönlichen Fragen die 
Zuhörenden mit ein. Besonders lebendig wurde das junge Publikum, 
als es mit vorbereiteten Papierkugeln durch den Saal werfen durfte.
Am Ende verriet die Autorin den Schüler/-innen, dass es doch etwas 
länger dauert, ein Buch zu schreiben, und erklärte, welche Arbeits-
schritte dafür nötig sind. Ihr Ziel sei es, den jugendlichen Lesern die 
Bruchsaler Geschichte auf spielerische Art näherzubringen. Dabei 
halte sie sich an die vorhandenen Quellen, schmücke diese aus und 
dichte ihre Geschichte drumherum und lasse so frühere Zeiten le-

 
Autorin Nikola Schumacher am 
JKG Foto: Gma
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bendig werden. Auch ihr erstes Jugendbuch „Geheimnisvolle Ferien“ 
handelt von der Bruchsaler Geschichte. Es vermittelt in einer span-
nenden Kriminalgeschichte Kenntnisse über das mittelalterliche 
Bruchsal zur Zeit der Ottonen.
Freundlich, geduldig und persönlich unterhielt sich die Autorin mit 
den Schülern und gestand ihnen auch, dass sie selbst in ihrer Schul-
zeit nicht besonders gern gelesen habe. Vielleicht hat sie deshalb 
auch bei ihren Büchern für die „Lesemuffel“ vorgesorgt: Beide Ju-
gendbücher gibt es auch als Hörbuch. Für die neugierig geworde-
nen Lesefans stehen jedenfalls auch mehrere Buchausgaben in der 
Schülerbibliothek zur Ausleihe bereit. (Gma)
Vorschau: Am 17. November gibt der JKG-Chor Mozarts Requiem 
in St. Anton!

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Geographie Basiskurs: Vortrag von Frau Evelyn Habitzreither
In den Geographie-Basiskursen ek1 und ek3 beschäftigen wir uns 
derzeit intensiv mit dem Thema „Globale Disparitäten“. Diese Einheit 
thematisiert die ungleichen Lebensbedingungen in verschiedenen 
Regionen der Welt und regt dazu an, über Lösungen nachzudenken, 
um diese Ungleichheiten zu verringern.
Ein Höhepunkt unserer Auseinandersetzung war der Besuch von 
Frau Evelyn Habitzreither, Vorstand der Peru-Partnerschaft in Karls-
dorf. Sie berichtete eindrucksvoll von ihren Erfahrungen in Yanaoca, 
einer Gemeinde im Hochland von Peru. Frau Habitzreither schilderte 
die schwierigen Lebensumstände der Menschen dort, die beispiels-
weise keinen dauerhaften Zugang zu Wasser haben. Dennoch haben 
die Menschen in Yanaoca gelernt, mit der Natur zu leben und sich an 
die klimatischen Gegebenheiten anzupassen.
Wichtige Unterstützung erhalten die Bewohner durch verschiedene 
Projekte, die unter dem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“ gestaltet sind. 
So wurde beispielsweise ein Backofen für ein Mädchenheim organi-
siert, der es den Mädchen ermöglicht, Plätzchen zu backen und zu 
verkaufen. Besonders bemerkenswert ist, dass der Backofen in Peru 
hergestellt wurde, was gleichzeitig die lokale Wirtschaft unterstützt.
Ein zentrales Anliegen des Besuchs war es, herauszufinden, was wir 
hier in Bruchsal tun können, um die Disparitäten zu verringern. Frau 
Habitzreither nannte uns hierzu drei wichtige Ansätze. Sensibilisie-
rung und Interesse: Es ist entscheidend, sich über die Lebensbedin-
gungen anderer Kulturen zu informieren und gleichzeitig eine Neugier 
für deren Lebensweisen zu entwickeln. Oft können wir viel von ihnen 
lernen. Unterstützung von Projekten: Engagement in Organisationen 
oder sogar kleine Gesten wie das Schreiben eines Briefes können 
den Menschen vor Ort helfen. Es muss nicht immer eine monetäre 
Spende sein. Nachhaltigkeit: Obwohl die Menschen in Yanaoca nicht 
immer Zugang zu fließendem Wasser haben, schenken sie den ersten 
Schluck stets „madre terra“ (spanisch „Mutter Erde“). Wir haben nur 
diese eine Erde, und es ist unsere Verantwortung, sie zu schützen.
Wir danken Frau Habitzreither herzlich für ihren inspirierenden Be-
such und ihre wertvollen Einblicke. Ihr Erfahrungsbericht hat uns 
motiviert, aktiv zu werden und Verantwortung für globale Herausfor-
derungen zu übernehmen.
(Petermann)

 
Frau Habitzreither am Schönborn-Gymnasium Foto: Petermann

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Auftakt – Erste Schritte am St. Paulusheim
Mit Beginn der Herbstferien haben unsere neuen Sextaner den ersten 
Abschnitt der Eingewöhnung an der neuen Schule erfolgreich gemeis-
tert und sich schon bestens eingelebt, sodass ihnen sowohl Mitschü-

lerinnen und -schüler als auch Lehrkräfte und die vielen Gänge des 
Schulhauses vertraut sind. Die ersten Tage und Wochen am St. Pau-
lusheim werden ihnen dennoch besonders in Erinnerung bleiben.
Nach einer tollen Einschulungs-
feier und einer ereignisreichen 
ersten Schulwoche, die ganz 
nach Paulusheim-Tradition mit 
der Schülerwallfahrt nach Un-
teröwisheim endete, wartete in 
der zweiten und dritten Schulwo-
che ein Highlight auf die neuen 
fünften Klassen: WieWaldi! Der 
WieWaldi Natur- und Erlebnis-
garten im Bruchsaler Heubühl ist 
schon seit vielen Jahren belieb-
tes Ziel der neuen Sextaner. Ganz 
nach dem Motto des erlebnispä-
dagogisch arbeitenden Vereins 
„Erleben. Erfahren. Empfinden“ 
wurde den Kindern auch in die-
sem Jahr wieder ein Mix aus 
Gruppenaufgaben und der Mög-
lichkeit des freien Spiels geboten, 
der die Klassenbildung positiv 
unterstützen sollte.
Nach langsamem Ankommen mit Frühstück ging es los mit einem 
Kennenlernspiel, bei dem sich jedes Kind mit einem zum Vornamen 
passenden Adjektiv vorstellte. Schnell waren die Namen der helden-
haften, lustigen, vielfältigen, mutigen und interessanten Kinder ge-
lernt. Danach standen verschiedene Gemeinschaftsspiele auf dem 
Plan. So musste zum Beispiel eine große Plane einmal von der einen 
auf die andere Seite gewendet werden – während die gesamte Klas-
se darauf stehen musste und weder den Boden berühren noch ein 
Wort sprechen durfte. Doch auch diese Herausforderung meisterten 
die Fünftklässler/-innen in kürzester Zeit und ließ sie schnell zu einer 
richtigen Klassengemeinschaft werden! (KR)

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal
Fahrt zum Weihnachtsmarkt
CDU Heidelsheim-Helmsheim und die CDU Senioren Union bieten 
für Interessierte eine Fahrt nach Stuttgart zum Weihnachtsmarkt. 
Die Busfahrt findet statt am Freitag, den 29. November. Eine Stadt-
führung ist dieses Mal nicht vorgesehen. Abfahrt ist um 12 Uhr in 
Heidelsheim, Marktplatz, danach am Schlachthof Bruchsal und um 
12.10 Uhr am Bahnhof Bruchsal. Teilnehmer aus Helmsheim können 
12.20 Uhr an der B35 zusteigen. Die Rückfahrt ist ab 19 Uhr geplant. 
Anmeldungen an Albrecht Schmollinger, Telefon: (07 251) 54 20.

Kommunalpolitik mit der CDU-Stadtratsfraktion
Zu einer Informations- und Diskussionsveranstaltung mit Vertretern 
der CDU-Stadtratsfraktion und Bürgermeister Andreas Glaser lädt 
die CDU Senioren Union Bruchsal alle Interessierte ein. Neben einem 
Bericht aus der Arbeit der CDU-Fraktion durch deren Vertreter wird 
Bürgermeister Glaser über die wichtigsten Punkte des Haushaltspla-
nes 2025 und andere wesentliche Themen der Stadt informieren. Es 
besteht Gelegenheit zu Fragen, Anregungen und zur Diskussion. Die 
Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 20. November im Gasthaus 
„St. Florian“, Beginn 15 Uhr.

Begegnung und Kultur

(ie�&adische�0andesFʳhne

Badens revolutionäre Geister
Lesung zur Erinnerung an die Avantgarde der demokratischen Bewegung
Mit Vorträgen, Konzerten, Stadtführungen und Theaterprojekten erin-
nert Bruchsal in diesem Jahr an den 175. Jahrestag der Badischen 

 
Teamwork war bei den Spielen 
gefragt – erfolgreich gemeistert!
 Foto: KR
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Revolution von 1849. In diesem Rahmen zeigt die Badische Landes-
bühne am 17. November noch einmal um 19.30 Uhr im Hexagon die 
Lesung ‚Badens revolutionäre Geister‘.
Die Lesung erinnert an Politiker 
wie Hecker, Sigel, Struve und 
Brentano – die Avantgarde der 
demokratischen Bewegung.
Wahlrecht, Grundgesetz, Ge-
waltenteilung und viele weite-
re Grundpfeiler des modernen 
Rechtsstaates sind für uns heu-
te selbstverständlich, doch der 
Weg dahin war lang und steinig! 
Die Revolution von 1848/49, die 
in Baden begann und endete, markiert einen Meilenstein in der De-
mokratiegeschichte.
Künstlerische Leitung Arne Retzlaff/Rainer Kaufmann
Mit Rainer Kaufmann, Thilo Langer, Lukas Maria Redemann, Tobias 
Strobel
Karten:
karten@badische-landesbuehne.de, Telefon (072 51) 727-23
touristinformation@btmv.de, Telefon (072 51) 50 594-61
www.reservix.de

Das Schnupper-Abonnement 2024/2025
Auch in der Jubiläumsspielzeit bietet die Badische Landesbühne in 
der Vorweihnachtszeit das Schnupper-Abonnement an. Entdecken 
Sie die Badische Landesbühne mit einem Ein-Personen-Musical im 
Hexagon, einer Romanadaption im Großen Haus und einer Freilichtko-
mödie während des Theatersommers Bruchsal, der ab dieser Saison 
wieder vor der Kulisse des Bruchsaler Schlosses stattfinden wird.
Dreimal Theater bei freier Terminwahl und bester verfügbarer Platz-
kategorie für 39 Euro!
HEUTE ABEND: LOLA BLAU (ab 31. Januar 25)
Lola träumt von der Bühne. Dann marschieren die Nationalsozia-
listen in Österreich ein und sie muss fliehen. Ihren Traum gibt sie 
jedoch nicht auf! Georg Kreislers One-Woman-Show Heute Abend: 
Lola Blau erzählt vom Schicksal jüdischer Künstler/-innen in der Zeit 
des Dritten Reichs.
ÜBER MENSCHEN (ab 8. Februar 25)
Dora zieht aufs Land. Ihr Nachbar stellt sich als „der Dorfnazi“ vor. 
Was kann sie gegen die einsetzende Rassismusstarre tun? Juli Zehs 
Bestseller über Menschen zeigt, dass sich über Menschen erst eine 
Meinung bilden lässt, wenn man ihnen begegnet.
WAS IHR WOLLT (ab 10. Juli 25)
Ein Schiffsuntergang, gerettete Zwillinge, Leidenschaft, verschmäh-
te Liebe, echte Frauen, falsche Männer, Trunkenbolde und Narren – 
Shakespeares Komödie hat alle Zutaten, um unter freiem Himmel lus-
tig und melancholisch zugleich vom ewigen Rätsel Liebe zu künden.
Die Schnupper-Abos sind ab sofort im Abonnementbüro erhältlich.

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Im Taumel des Evangeliums. Bauernkrieg auch im Kraichgau
Mittwoch, 13. November 2024, 9:00-10:30 Uhr im St. Paulusheim 
Bruchsal, Huttenstraße 49, Kleiner Speisesaal
Michael Klebon, Gondelsheim
Mai 1525. Die Schwelle zwischen Mittelalter und Neuzeit. In den deut-
schen Landen brodelt es. Von der neuen Evangeliumslehre noch an-
gestachelt, erheben sich vielerorts Untertanen gegen ihre Herrscher. 
Für einen Augenblick hält das Rad der Geschichte knarzend inne: Alles 
scheint möglich in diesen wenigen Wochen des Frühjahrs 1525.
Während die Aufständischen hoffnungsvolle Pläne schmieden und 
die Fürsten ihre Heere zusammenziehen, sammelt sich im Kraichgau 
ein neuer Haufen. Ihr Hauptmann ist ein Geistlicher namens Anthoni-
us Eysenhudt – Anton Eisenhut.

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Hobby & Kunst am ersten Adventswochenende
Am 30. November und 1. Dezember verwandelt sich das Bürgerzent-
rum wieder in eine bunte Location voller kreativer Ideen.
Hochwertige Aussteller/-innen locken Besucherinnern und Besu-
cher ins Bürgerzentrum und laden mit handgefertigten, individu-
ellen Unikaten aus den verschiedensten Materialien zum Stöbern, 
Schnuppern und Entdecken ein. Die Aussteller/-innen präsentieren 

 
 Foto: Badische Landesbühne

an beiden Tagen eine Vielfalt kreativer und teilweise personalisierba-
rer Dekoration, Accessoires und Geschenke für sich selbst oder die 
Liebsten. Jedes Stück von Hand gefertigt, individuell und einmalig.
Besonders kurz vor Weihnachten bietet die Hobby- & Kunst-Ausstel-
lung die perfekte Gelegenheit, um sich oder anderen eine Freude zu 
machen.
Die Ausstellung kann am 30. November und 1. Dezember von jeweils 
11.30 bis 18 Uhr bei freiem Eintritt besucht werden. Eröffnet wird 
diese am Samstag, 30. November, 11.30 Uhr von Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick. Weitere Informationen: www.bruchsal-
erleben.de.
Queens of Soul & SWR Big Band beim Landesjazzfestival
Am 29. März 2025 gibt es mit Queens of Soul im Bürgerzentrum 
nicht irgendein Soulprogramm. Die Königinnen und ihre Hits stehen 
im Mittelpunkt. Aretha Franklin, Diana Ross, Natalie Cole, Nina Si-
mone, Chaka Khan oder Beyoncé, das Repertoire orientiert sich an 
Hits, die Frauen gesungen haben. Ein sehr emotionaler Abend mit zu 
Herzen gehenden Balladen und in die Beine gehenden Grooves auf 
internationalem Niveau. Soulklassiker wie Natural Woman gehören 
genauso dazu wie Brit-Soul von Incognito oder jazzigen Varianten 
von Snarky Puppy. Unterstützt wird die Band von drei außergewöhnli-
chen Soulstimmen aus Deutschland, USA & Schweden: Kim Sanders, 
Onita Boone und Ida Sand.
17 Musiker – ein Sound, der überzeugt. Schon mehrfach war die 
SWR Big Band für den Grammy nominiert, bei der 65. Verleihung hat 
es endlich geklappt: Das Album „Bird Lives“ ist eine Gemeinschafts-
produktion des Ensembles mit Magnus Lindgren und John Beasley. 
Aus Beasleys Feder stammt das Arrangement „Scrapple from the 
Apple“, das in der Kategorie „Bestes Arrangement (instrumental/a 
cappella)“ gewann.
Zusammen mit den Queens of Soul garantiert die Band einen un-
vergesslichen Abend, der die Herzen des Publikums höher schlägen 
lässt.
Tickets und weitere Informationen: Touristinformation im Service-
center „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 
50 594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erle-
ben.de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Gamut inc: AGGREGATE – New Works
Samstag, 9. November und Sonntag, 10. November, jeweils 15 -16 Uhr
Anlässlich des Jubiläums „40 
Jahre Deutsches Musikautoma-
ten-Museum“ fasziniert das Ber-
liner Künstlerduo Gamut inc: mit 
mechanischer Musik. Auf der 
selbstspielenden Philharmonie-
Orgel präsentieren die Künstler 
im Rahmen ihrer internationalen 
Konzertreise „Aggregate“ ihre 
modernen Kompositionen unter 
dem Titel „New Works“.
Veranstaltungsort: Deutsches 
Musikautomaten-Museum, 
Schloss Bruchsal
Anmeldung wegen begrenzter 
Platzkapazität unbedingt erfor-
derlich unter: dmm@landes-
museum.de oder Telefon: 
(072 51) 74 26 52
Kosten: 10 Euro, ermäßigt 6 Euro
https://www.landesmuseum.de/kalender
https://gamutinc.org

Werkstattführung „Dem Restaurator über die Schulter geschaut“
Freitag, 15. November, 15 bis 16 Uhr
Instandhaltung und Restaurierung von Schwarzwälderflötenuhren
Ort: Restaurierungswerkstatt im Keller von Schloss Bruchsal
Der Restaurator im Deutschen Musikautomaten-Museum hat eine 
wichtige Funktion. Er sorgt für die Erhaltung der Musikwerke, und 
dafür, dass die Besucher und Besucherinnen viele der Instrumente 
im Original zu hören bekommen.
An zwei Terminen haben Sie die Möglichkeit, Klaus Biber „über die 
Schulter zu schauen“. Im Mittelpunkt seiner Werkstattführung steht 
die Restaurierung und Instandhaltung von Schwarzwälderflötenuhren.
Der Beginn des Schwarzwälderuhrenbaus liegt vermutlich im späten 
18. Jahrhundert. Es etablierten sich unter anderem Werkstätten in 
Furtwangen, Neustadt und Unterkirnach. Darunter Firmen wie Bru-

 
 Foto: Marcus Glahn
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der, Blessing, Welte und Mukle, die auch internationale Bekanntheit 
erhielten. Im Anschluss der Werkstattführung erhalten die Besucher 
und Besucherinnen die Möglichkeit, die neu restaurierte Flötenuhr 
der Firma Blessing (1850), Unterkirnach live zu hören.
Eintritt: Museumseintritt 8 Euro/ermäßigt 4 Euro (inklusive Schloss, 
Stadtmuseum und DMM).
Maximal zehn Personen, daher Anmeldung erforderlich bis 14. No-
vember unter: dmm@landesmuseum.de oder Telefon: (072 51) 74 
26 52.
Nächster Termin (mit Anmeldung): 29. November, 15 Uhr

Jahreshauptversammlung am Montag, 25. November 2024
Die Mitglieder des Fördervereins Deutsches Musikautomaten-Muse-
um e. V. sind herzlich eingeladen zur Jahreshauptversammlung am 
Montag, 25. November 2024, um 19.30 Uhr in der Historischen Wirt-
schaft im Schloss Bruchsal. Als Tagesordnungspunkte stehen fest:
1. Begrüßung
2. Bericht der ersten Vorsitzenden Cornelia Petzold-Schick über das 
Geschäftsjahr 2023
3. Bericht der Kaufmännischen Direktorin des Badischen Landes-
museums, Susanne Schulenburg, über das Geschäftsjahr 2023
4. Kassenbericht des Schatzmeisters Norbert Grießhaber über das 
Geschäftsjahr 2023
5. Aussprache zu TOP 2 – 4
6. Entlastung des Vorstandes
7. Behandlung evtl. eingegangener Anträge (Solche sind nach der 
Satzung unseres Vereines eine Woche vor der Mitgliederversamm-
lung bei der Vorsitzenden schriftlich einzureichen.)
9. Ausblick auf weitere Aktivitäten des Vereines und Sonstiges

1usterte\t.a^^cPuF�&ruchsaP

LOCAL HEROES :: Professor Blues :: 8. November, 20 Uhr – Eintritt frei!
Die vierköpfige Formation besteht zur Hälfte aus Professoren der 
Hochschule Karlsruhe und zur Hälfte aus Bruchsaler Praktikern:
Peter Weber
Franz Nees
Stephan Rapp
Willi Guth
Neben zahlreichen Blues-Klassikern von Robert Jonson, Eric Clapton 
und B.B. King sind es vor allem Songs aus der Feder von J.J. Cale, die 
das Repertoire von Professor-Blues prägen.

Talkin' Music :: Talk und Musik mit Antje Schumacher und Robert 
Besta :: 16. November, 20 Uhr
Es ist kein Konzert, es ist keine 
Lesung und es ist keine Talk-
show – und doch hat es etwas 
von all dem – dafür stehen die 
Teilnehmer dieses unterhaltsa-
men Abends mit und über Musik.
Eingeladen ist Antje Schuma-
cher – den meisten bekannt als 
„Antje mit der Ukulele. Die aus-
gebildete Schauspielerin und 
Sängerin mit einer unglaubli-
chen Stimme zeigt in ihrer Rolle als Komödiantin keine Show mit am 
Reißbrett kalkulierter Dramaturgie, keine exakt getimten Gags. Ihre 
Bühnenfigur wirkt darum so gar nicht wie eine auswendig gelernte 
Rolle. Die Frau ist durch und durch echt. “Innerlich fühle ich mich wie 
ein pubertierender Teenager im Körper einer alten Frau.“
Es ist ein Abend der Kontraste: Der zweite Gast ist Robert Besta: 
Viele kennen Robert Besta in seiner Rolle als Constantin Klumpp in 
der Serie „Die Fallers“. Besta ist seit Jahren in zahlreichen Film- und 
Fernsehrollen zu sehen, unter anderem im „Tatort“ und in verschiede-
nen SOKOS. Begonnen hat er seine Schauspielerkarriere aber am Ba-
dischen Staatstheater Karlsruhe, wo er direkt nach seinem Studium 
von 2005 bis 2014 festes Ensemblemitglied war. Besta wird nachge-
sagt, er spiele bevorzugt Bösewichte. Jaine, sagt er dazu. „Wenn ich 
spiele, verkörpere ich ja etwas, was nicht ich bin. Das Spannende ist 
doch der Konflikt, die Reibung. Das ist anders als im eigenen Leben, 
wo man ja meistens die Harmonie such. Von daher sind oft die ‚bö-
sen‘ Charaktere die interessanteren“.
Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn.
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!
VVK (nur online): 15 Euro; ermäßigt*: 13 Euro
(PayPal, Kreditkarte, Apple Pay)
Abendkasse: 3 Euro Zuschlag
(nur Barzahlung)

 
PR Foto: Robert Besta

WEITERE VERANSTALTUNGEN:
22. November, 20 Uhr :: LOCAL HEROES :: Audioprophets – Eintritt 
frei
23. November, 20 Uhr :: Axel Kühn Trio „Lonely Poet“
6. Dezember, 20 Uhr :: 15. Bruchsaler Jam Session – Eintritt frei
7. Dezember, 20 Uhr :: Spargel Comedy Open Mic – Eintritt frei
14. Dezember, 20 Uhr :: Gloria Blau
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Kunstschule
Neil Simons „Ein ungleiches Paar“  
– ein Abend zum Schmunzeln und fürs Herz
Manchmal möchte man im The-
ater einfach lachen! Genau dazu 
lädt die preisgekrönte Theater-
gruppe „Hühner“ im November 
bei ihren Vorstellungen von Neil 
Simons hinreißender Komödie 
„Ein ungleiches Paar“ ein.
Die „Hühner“ haben längst ge-
zeigt, dass sie das Zeug zu he-
rausragenden Inszenierungen 
haben – in ihren Aufführungen 
bringen sie nicht nur Spielfreude, Kreativität und Leidenschaft, son-
dern auch gesellschaftlich relevante Themen auf die Bühne. So 
gewann die Theatergruppe der Musik- und Kunstschule unter der 
Leitung von Beate Metz den Kulturpreis der Technologieregion Karls-
ruhe, „Kult2022“, und wurde für den Landesamateurtheaterpreis 
2023 nominiert.
Mit „Ein ungleiches Paar“ steht die Gruppe nun in den Startlöchern 
für eine der beliebtesten Komödien des Erfolgsautors, in der zwei 
sehr gegensätzliche Charaktere auf urkomische Weise versuchen, 
als ungleiche Wohngemeinschaft zu überleben – auf der Bühne ent-
wickeln sich nicht nur turbulente Streitigkeiten und schräge Alltags-
komik, sondern auch berührende Momente der Annäherung. Neil 
Simons unverwechselbarer Humor und die charmante Interpretation 
der MuKs-Theatergruppe versprechen beste Unterhaltung für Jung 
und Alt.
Die Vorstellungen finden am
Samstag, 23. November, 19.30 Uhr
Sonntag, 24. November, 17 Uhr
Freitag, 29. November, 19.30 Uhr
Samstag, 30. November, 19.30 Uhr
im Kunsthof Bruchsal (Moltkestraße 17a) statt.
Sichern Sie sich schnell Ihre Tickets (14 Euro beziehungsweise  
10 Euro ermäßigt) unter www.muksbruchsal.de/veranstaltungen 
und seien Sie gespannt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kurse in der MuKs Bruchsal
Ein Abend Aktzeichnen
ab 14 Jahren
13. November
Mittwoch, 18 bis 21 Uhr
Multi im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17a
Kosten: 29 Euro
Kinderwerkstatt
ab 6 bis 10 Jahren
13. November
Mittwoch, 16.30 bis 18.30 Uhr
Atelier im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17a
Kosten: 89 Euro
Computerführerschein für Junggebliebene – Grundkurs
ab 30 Jahren
18. November bis 16. Dezember
Montag, 19 bis 21 Uhr
Medienwerkstatt im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17a
Kosten: 89 Euro

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Fulminanter Einstand: Matthias Böhringer begeistert als neuer Diri-
gent des Jugendsinfonieorchesters Bruchsal
(Bruchsal) Einen fulminanten Einstand als neuer Dirigent des Ju-
gendsinfonieorchesters der Musik- und Kunstschule Bruchsal feierte 
Matthias Böhringer im voll besetzten Bürgerzentrum.
Im April dieses Jahres hatte er die Leitung des Orchesters vom in-

 
Ein ungleiches Paar Foto: MuKs
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zwischen verstorbenen Professor Klaus Eisenmann übernommen. 
In kurzer Zeit hatte er das 50-köpfige Jugendorchester auf dieses 
Konzert vorbereitet. Dies würdigte auch Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick, die in ihrem Grußwort den neuen Dirigenten will-
kommen hieß.

 
Das Jugendsinfonieorchester Bruchsal unter der Leitung ihres neuen 
Dirigenten Matthias Böhringer Foto: Foto: Stefan Fuchs

Das anschließende Konzertprogramm umfasste die Ouvertüre im 
italienischen Stil von Franz Schubert, das Morceau de Concert für 
Horn und Orchester op. 94 von Camille Saint-Saëns, meisterhaft 
dargeboten von der Solistin Catharina Misch, sowie das Konzert 
für Bassposaune und Orchester von Alexej Lebedjew, interpretiert 
vom Solisten Daniel Westermann. Den krönenden Abschluss bilde-
ten Auszüge aus den Peer-Gynt-Suiten I und II von Edvard Grieg, die 
durch ihre emotionale Tiefe und musikalische Vielfalt begeisterten.
Das Jugendsinfonieorchester der MuKs Bruchsal bestätigte einmal 
mehr seinen Ruf als erstklassiger Klangkörper der Region und unter-
strich sein Engagement für die musikalische Bildung und Entwick-
lung junger Menschen. Das Jahreskonzert war ein voller Erfolg und 
ein vielversprechender Auftakt für die zukünftige Zusammenarbeit 
unter der neuen Leitung von Matthias Böhringer.

StadtFiFPiSthek

Lebens(w)ende
Am Dienstag, den 12. November, 
lesen ab 19 Uhr Anette Föllmer 
und Peter Holzer ausgewählte 
Texte über das Sterben, Ab-
schied nehmen, Trauer und Tod.
Abschied nehmen, Sterben und 
der Tod von geliebten Menschen 
sind schwere Themen. Literatur 
kann dabei Rat und Trost für Be-
troffene und Angehörige spen-
den. Alle zwei Monate stellen 
Anette Föllmer und Peter Holzer, 
die sich in der Ambulanten Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung 
engagieren, Bücher zum Thema vor. Wolfgang Köbler begleitet die 
Lesungen musikalisch.
Der Eintritt ist frei. Für Fragen steht das Team der Stadtbibliothek 
unter (072 51) 79-310 oder per E-Mail an stadtbibliothek@bruchsal.
de zur Verfügung.

Zweisprachige Vorlesestunde: Französisch-Deutsch
Für den Monat November findet die zweisprachige Vorlesestunde am 
Freitag, den 8. statt, um 16 Uhr für Kinder ab vier Jahren. Dieses Mal 
ist die Sprache eines Nachbarlandes dran: Französisch. Parlez-vous 
français? Wir lesen abwechselnd in kleinen Abschnitten auf Franzö-
sisch, dann auf Deutsch vor. So können alle Kinder die Geschichte(n) 
verstehen. Letzter Termin für dieses Jahr ist der 6. Dezember – der 
Nikolaustag! Da werden die Kinder die türkische Sprache hören.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Verbrannte Orte. Verbrannte Bücher. Über die Freiheit des Denkens
„Betrachten wir die Orte anders, wenn wir wissen, was dort passiert ist?“ 
Diese Frage steht im Fokus der Ausstellung „Verbrannte Orte – Bü-
cherverbrennungen von 1933“.
Die Ausstellung „Verbrannte Orte“ dokumentiert in Bildern und Tex-
ten die sogenannte „Aktion wider den undeutschen Geist“, mit der 
das Unterdrückungssystem des NS-Regimes bereits erste Konturen 
gewann. Auch in Bruchsal wurden Bücher verbrannt.
Als gemeinsame Gedenkveranstaltung der Stadt Bruchsal und der 
Friedensinitiative Bruchsal wird die auf Initiative der Stadtbibliothek 
gezeigte Ausstellung am Samstag, 9. November, 19 Uhr eröffnet. Jan 
Schenck, Initiator des Onlineatlas zu Orten nationalsozialistischer Bü-

 
Lebens(w)ende 
 Foto: André Friedel

cherverbrennungen, wird am Abend über sein Projekt berichten. The-
resa Martin und Peter Holzer lesen aus Texten wachsamer Literatur.
Die Ausstellung ist vom 9. November bis zum 20. Dezember zu den 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek zu sehen.
Mehr Informationen sind unter verbrannte-orte.de zu finden. 
Anmeldung über stadtbibliothek@bruchsal.de oder 
kultur@bruchsal.de sowie telefonisch unter (072 51) 79 -311/-310.

StadtkaTePPe�&ruchsaP

16. November - Konzert in der Lutherkirche
Wie kann der Bogen von Ausschnitten aus der Oper Turandot über 
Swing bis zu einer Ballade gelingen? Das sinfonische Orchester der 
Stadtkapelle Bruchsal zeigt es mit einem neuen und anspruchsvollen 
Programm, das vom großen Gesamtorchester und kleinen Ensemb-
les am Samstag, 16. November, um 19 Uhr in der Lutherkirche zu hö-
ren sein wird. Der Eintritt ist frei, das Orchester bittet um eine Spen-
de, die auch direkt auf das Vereinskonto der Stadtkapelle Bruchsal e. 
V. überwiesen werden kann, IBAN: DE58 6635 0036 0000 0131 36. 
Weitere Informationen zum Konzert und zur Stadtkapelle allgemein 
gibt es beim Vorstand unter stadtkapellebruchsal@gmail.com. Wer 
Interesse an persönlichen Einladungen zu unseren Konzerten hat, 
darf uns eine kurze E-Mail mit dem Betreff „Aufnahme in den Ver-
teiler“ schreiben. Und wer mit einem Blasinstrument, E-Gitarre oder 
Schlagzeug zukünftig mitspielen möchte, ist jederzeit herzlich will-
kommen. Geprobt wird dienstags um 19.30 Uhr (in der Schulzeit) in 
der Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacherstraße 3. IG

 
Das große Orchester Foto: Sergey Sergeev

Mitteilungen anderer Institutionen

BildungsstiftungBildungsstiftung

Gewaltprävention an der Joß-Fritz-Grundschule
Gewaltprävention hat sich die 
Untergrombacher Joß-Fritz-
Grundschule auf die Fahnen 
geschrieben. Im Rahmen eines 
Projektes der Klassen zwei soll 
das Selbstbewusstsein der Kin-
der gestärkt und mögliche Ver-
haltensweisen in Gefahrensitua-
tionen vermittelt werden.
Wie erkenne ich überhaupt Ge-
fahren? Auf dem Schulweg, auf 
dem Spielplatz oder unterwegs? 
Wie vermeide ich Gefahrensituationen und wie wehre ich mich gege-
benenfalls durch Gesten oder mit Worten?
Die Leiterin des Kurses ist seit über 20 Jahren Übungsleiterin für Gewalt-
prävention und Selbstverteidigung für Kinder und Jugendliche. Sie hat 
die Lerninhalte zu den Bereichen Selbstbewusstsein, Alltagssituationen 
und Selbstverteidigungstechniken sorgfältig zusammengestellt, wobei 
alle Lehrkräfte und die Schulsozialarbeiterin im Vorfeld die Gelegenheit 
haben, eigene Wünsche und Vorstellungen einzubringen. Die Bruchsaler 
Bildungsstiftung wird die anfallenden Personalkosten übernehmen.
Ein weiteres so genanntes Einstiegsprojekt ist für die Klassen drei 
vorgesehen. Die Förderung des Selbstbewusstseins soll an erster 
Stelle stehen. Mit Spaß und Humor sollen die Kinder ihre „Löwen-
stärke“ entdecken, einen angemessenen Umgang mit ihren Gefühlen 
lernen, um viele Konflikte bereits im Vorfeld umgehen zu können. Es 
sollen Handlungsstrategien eingeübt werden, um viele Probleme ef-
fektiv lösen zu können, auch ohne die Hilfe von Erwachsenen.
Das Projekt in den Klassen drei wird von der Bruchsaler Bildungsstif-
tung bezuschusst.

 
 Foto: Bildungsstiftung
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&ʳrgerStiftung�&ruchsaP

Unmittelbar helfen
Das Maklerbüro Schmidt & Schurig aus Bruchsal hat der Bürgerstif-
tung Bruchsal eine Spende über 1.500 Euro zukommen lassen für ihre 
„Kinder in Not“-Projekte. Die beiden Geschäftsführer Steffen Schmidt 
und Christian Schurig waren sich einig, etwas für Kinder und Jugend-
liche in Bruchsal tun zu wollen. „Unsere Spende soll die Adressaten 
direkt erreichen und effizient helfen“, sagten die beiden. Mit den Pro-
jekten der Bürgerstiftung hatten sie die passende Zielgruppe gefun-
den, die sie unterstützen wollten, zumal den beiden gerade die Sprach-
förderung und die Persönlichkeitsentwicklung junger Menschen sehr 
am Herzen liegt. Gilbert Bürk, Vorstand der Bürgerstiftung, versicherte, 
dass jeder Euro und jeder Cent in den Projekten ankomme. Auch für 
2025 seien bereits wieder Maßnahmen geplant, die eine solide Finanz-
basis benötigten. „Dafür sind wir immer sehr dankbar, wenn uns Bür-
ger und Firmen mit Spenden unterstützen“, sagt Bürk.

 
Steffen Schmidt (Mitte) und Christian Schurig (rechts) übergaben ei-
nen symbolischen Scheck über 1.500Euro an Gilberg Bürk, Vorstand 
der Bürgerstiftung Bruchsal Foto: Manuel Bellemann

1usterte\t6egiSnaPe�Wirtschaftsförderung�&ruchsaP

Regionale Ausbildungsbörse Waghäusel am 23. November 2024 – 
rund 70 Aussteller präsentieren sich und ihre Stellenangebote
• Größte Herbst-Ausbildungsmesse in der TechnologieRegion Karls-

ruhe: Rund 70 Betriebe und Institutionen präsentieren sich
• 300 freie Lehrstellen und 70 duale Studiengänge sind im Angebot
• Weit über 1.000 Jugendliche und Eltern aus der ganzen Region 

werden erwartet
• Neu 2024: Sonder-Aktionsfläche „Faszination Handwerk“ gibt 

spielerische Einblicke in gewerblich-technische Berufe
• Veranstalter sind die Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal 

und Stadt Waghäusel
Was tun nach der Schule: Ausbildung oder Studium? Wo kann ich vor-
ab ein Praktikum machen? Viele Jugendliche wissen noch nicht, wie 
es für sie beruflich weitergehen soll. Orientierung und Kontakte bietet 
ihnen die Regionale Ausbildungsbörse Waghäusel am Samstag, 23. 
November 2024. Die größte Herbst-Ausbildungsmesse in der Techno-
logieRegion Karlsruhe findet von 10 bis 14 Uhr in der Wagbachhalle 
in Waghäusel-Wiesental statt. Der Eintritt ist kostenfrei. Veranstalter 
sind die Kompetenzstelle „Sprungbrett Ausbildung“ der Regionalen 
Wirtschaftsförderung Bruchsal (WFG), an der die Stadt Bruchsal als 
Gesellschafterin beteiligt ist, und die Große Kreisstadt Waghäusel.
Neben 300 Ausbildungsangeboten haben die Aussteller insgesamt 
auch 70 Plätze für ein duales Studium dabei. Darüber hinaus werden 
zahlreiche Praktikumsplätze vergeben.
Alle Aussteller und der Messeplan sind auf der Event-Webseite www.
sprungbrett-ausbildung.de/events zu finden. Dort sind zudem viele der 
angebotenen Stellenprofile der Unternehmen schon jetzt einsehbar.
Ein besonderes Novum dieses Jahr: Die Sonder-Aktionsfläche „Fas-
zination Handwerk“ gibt spannende Einblicke in gewerblich-techni-
sche Berufe. Jugendliche können an Exponaten und Mitmachange-
boten ihr Geschick ausprobieren. Bespielt wird die Aktionsfläche von 
Innungen der Region Bruchsal.

Hauptsponsoren der Regionalen Ausbildungsbörse Waghäusel sind 
in diesem Jahr die Verrechnungsstelle der katholischen Kirchenge-
meinden der Erzdiözese Freiburg, das Chemie-Technologieunterneh-
men GMM PFAUDLER aus Waghäusel, die Verpackungsspezialisten 
von LINHARDT aus Hambrücken, die SEW-EURODRIVE aus Bruchsal 
und Graben-Neudorf als Experte für elektrische Antriebe sowie der 
Pumpenhersteller SULZER aus Bruchsal.

 
 Foto: WFG GmbH

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Mit Freuden sagt Dank dem Vater, der euch tüchtig gemacht hat zu 
dem Erbteil der Heiligen im Licht.
Kolosser 1,11b.12

)ZangePische�'hristusgemeinden�
9nter��und�3FergrSmFach

Gottesdienste/Andachten:
Sonntag, 10. November, 10 Uhr: Gottesdienst
Schlosskirche, Obergrombach, Pfarrer i. R. Horst Nasarek
Dienstag, 12. November, 16.45 Uhr: Andacht zu St. Martin
Kita Himmelszelt, Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber

Veranstaltungen/Sitzungen:
Donnerstag, 7. November, 9.15 Uhr: Frauenkreis Amos Oz „Liebe Fanatiker“
Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach, Referentin: Pfarrerin Andrea 
Knauber
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Donnerstag, 7. November, 19.10 Uhr: Probe des Singkreises
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, Slobodan Jovanovic
Freitag, 8. November, 10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, Kerstin Brendelberger
Dienstag, 12. November, 19.30 Uhr: Sitzung des Ältestenkreises
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, Vorsitz ÄK
Mittwoch, 13. November, 9.30 Uhr: 
58plus Basteln für Advent und Weihnachten
Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach, Adelheid Liedtke
Mittwoch, 13. November, 15.30 Uhr: Konfirmanden-Unterricht
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber

Bethelsammlung:
Es wird ernst: Überwinden Sie den Trennungsschmerz von Ihren 
Lieblingskleidungsstücken, die zwar noch gut erhalten, aber Ihnen 
partout zu groß geworden sind. Vom 11. bis 16. November findet 
wieder die Bethelsammlung statt. Ihre Kleider, Schuhe, et cetera, wer-
den einem guten Zweck zugeführt und geben dabei Menschen mit 
Behinderung sinnvolle Arbeit! Bringen Sie Ihre Säcke in die Garage 
unserer Pfarrerin: Im Brüchle 11, Untergrombach. Danke dafür!

Aus dem Pfarramt:
Unsere Gemeindepfarrerin Andrea Knauber ist für Sie da. Diese ist 
telefonisch unter (072 57) 90 30 70 zu erreichen. Ebenfalls ist im 
Pfarramt unsere Pfarramtssekretärin, Frau Rindone-Wüst, präsent, 
und zwar Dienstag, 10 bis 12 und 15 bis 17 Uhr sowie Donnerstag, 10 
bis 12 Uhr. Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt unter (072 57) 92 
42 89. Per E-Mail können Sie unter christusgemeinde.bruchsal@kbz.
ekiba.de Nachrichten an uns übermitteln. Aktuelles finden Sie unter 
www.christusgemeinden.de.

)ZangePische�/irchengemeinde�,eidePsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Wir feiern Familiengottesdienst am 10. November, 10 Uhr, in der 
Stadtkirche Heidelsheim mit Pfarrer Vortisch und dem Kindergarten 
„Der gute Hirte“ Heidelsheim.
Herzliche Einladung!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

)ZangePische�/irchengemeinde�
,ePmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Wir feiern Gottesdienst am 10. November, 11:15 Uhr, in der Melan-
chthonkirche Helmsheim mit Pfarrer Vortisch. Herzliche Einladung!

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr, evangelisches Gemeindehaus, Karl-Fried-
rich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag von 9.30 bis 
11 Uhr im evangelischen Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Str. 22) zum 
Singen, Spielen, Basteln, gemeinsamem Austausch bei Kaffee und 
Tee und einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nähere 
Informationen bei Alisa Kraus (01 76) 61 726 379.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Sonntag, 10. November, 10.30 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche 
mit Pfarrer Helge Pönnighaus und mit dem Gospelchor unter Leitung 
von Johannes Link

Ausblick
Sonntag, 15. November, 18 Uhr Gottesdienst zur Einführung von 
Pfarrerin Antje Pollack und Sabrina Holzer – Dein Segensteam – in 
der Stiftskirche Bretten
Sonntag, 17. November, 10.30 Uhr Gottesdienst am vorletzten Sonn-
tag des Kirchenjahres mit Pfarrerin i. P. Manuela Preiß

Gruppen und Kreise in dieser Woche
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr: Konfi-Unterricht im Martin-Luther-Saal
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal

Besondere Veranstaltungen
Freitag, 8. November,18.30 Uhr: „Freitags im Gespräch“ im Saal des 
Martin-Luther-Hauses. Thema: Über den Jordan, eine Metapher für 
das Leben, mit Florian Stritzelberger, in Kooperation mit dem Förder-
verein Ökumenischer Hospiz-Dienst Bruchsal
Mittwoch, 13. November von 15 bis 17 Uhr Gemeindenachmittag, ein 
Angebot für Menschen im Glauben, mehr als nur Kaffee und Kuchen. 
Lebendiger Austausch, abwechselnde Aktionen wie Gedächtnistrai-
nings und Sitzgymnastik sowie Hören auf Themen des Glaubens. 
Leitung Eckehard Mevius, Kontakt über das Pfarramt, 
Telefon: (072 51) 20 04.
Donnerstag, 14. November, 19.30 Uhr Offener Gesprächsabend für 
Erwachsene in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Forst unter Leitung 
von Pfarrer Wolfgang Brjanzew
Freitag, 15. November, 19 bis 20.30 Uhr: Meditatives Tanzen im Saal 
unter der Leitung von Cornelia Prenzlow. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Wir bitten um Voranmeldung: (072 51) 85 313, E-Mail: 
conny.prenzlow@we.de.

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Dienstag, 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de

)ZangePische�4auP�+erhardt�+emeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 10. November, 24. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Godi-Team und Band
Nach dem Motto „Bring & Share“ möchten wir nach dem Gottesdienst 
zusammen im Gemeindesaal zu Mittag essen. Bitte bringen Sie einen 
Beitrag zum Buffet mit. Wer sich spontan entscheidet, zum Essen da-
zubleiben, ist auch herzlich eingeladen, sich am Buffet zu bedienen.
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lindenhof

Gruppen und Kreise
Freitag, 8. November
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Montag, 11. November
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Dienstag, 12. November
14.30 Uhr Seniorentreff 60 plus im Paul Gerhardt Gemeindesaal: Wir 
haben das Altenwerk St. Anton und die Mundartgeschichtenerzähle-
rin Brigitte Köck zu Gast. Hierzu eine herzliche Einladung.
Mittwoch, 13. November
16.30 Uhr gemeinsamer Konfi-Unterricht mit Karlsdorf-Neuthard im 
Paul Gerhardt Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „MC Stachel“
19.30 Uhr Probe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, 14. November
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Sonntag, 10. November
„Liebesmut“ - Märchen von Krieg, Frieden, Liebe, Streit und Versöhnung.
Diese Themen sind so alt wie die Menschheit. Märchen bringen sie 
uns in einer bildhaften Sprache näher, geben uns die Möglichkeit, mit 
neuem, anderem Blick darauf zu schauen und sie können Inspiration 
und Anregung sein für Wege zum Frieden.
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Die Märchenerzählerin Brigitte Schmidt-Schattel berührt seit vielen 
Jahren die Menschen mit ihren Märchen, zu verschiedensten Themen.
Durch ihre lebendige Art des Erzählens lässt sie ihre Zuhörer eintau-
chen in eine Welt voller Mut, Zuversicht, Lachen, Weinen und Nach-
denklichkeit.
Der Eintritt ist frei. Spenden zugunsten des Fördervereins werden 
gerne entgegengenommen. Die Veranstaltung findet in der Paul-Ger-
hardt-Kirche statt und beginnt um 18 Uhr.

Kleidersammlung für Bethel
Auch in diesem Jahr findet im November wieder die Kleidersamm-
lung für Bethel statt. Von 13. bis 19. November werden gut erhaltene 
Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Feder-
betten gesammelt. Ihre Spenden können Sie von 8 bis 20 Uhr in der 
Garage neben unserem Pfarrbüro abgeben.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, von 9.30 bis 
12.30 Uhr für Sie geöffnet.

)ZangePische�/irchengemeinde�
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil 0175 330 12 02
joerg.seiter@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr
Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- & Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

Einladungen zu den Gottesdiensten
Samstag, 9. November
18 Uhr Abendmahls-Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staf-
fort mit Pfarrer Jörg Seiter und Quilt-Ausstellungs-Ende. Im An-
schluss freuen wir uns auf gute Gespräche bei Bier und Brezel.
Sonntag, 17. November – Volkstrauertag
9 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Katholischen Kirche Büche-
nau mit Pfarrer Dr. Forneck und Prädikant Guldenschuh.
10 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort mit Pfarre-
rin Bergesch aus Büchig und dem Posaunenchor.
Sonntag, 17. November
18 Uhr Taizé-Gebet in der Katholischen Kirche Büchenau.

Hinweis Bethel-Sammlung:
BETHEL-Kleidersäcke für die diesjährige Kleidersammlung liegen 
aus im Pfarramt; Kirche; Bürgerbüro und in Büchenau bei: Familie 
Knoch, Au in den Buchen 26 A beziehungsweise Katholische Kirche 
Büchenau. Abholung nur auf Anfrage.
Die Abgabe der Kleidersäcke erfolgt dann am Samstag, 16. Novem-
ber von 10 bis 12 Uhr in der Dreschhalle Staffort.

Hinweis offene Kirche
Ab November ist nun die Saison der „Offenen Kirche“ für dieses Jahr 
beendet. Wir beginnen wieder im Frühjahr des kommenden Jahres 
und freuen uns bereits jetzt wieder auf alle Besucher. An dieser Stelle 
nochmal ein herzliches Dankeschön an unseren Schließdienst, ohne 
ihn wäre dies nicht möglich.

Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe Mittwoch ab 9.30 Uhr
Kirchenchor Dienstag ab 20 Uhr
Posaunenchor Mittwoch ab 20 Uhr
Kreativ Frauentreff Freitag ab 15 Uhr
EKuJA – Ev. Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz

Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwochs, 15.30-16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen & Jungs 
von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-Haus 
Staffort, Seestraße 3
Donnerstags, 17.30-19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm & Kleingruppen.
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Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 10. November, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, 
Sonntagsschule
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 7. November, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe. EmK Münzesheim
Donnerstag, 7. November, 20 Uhr: Sporttreff, Mehrzweckhalle in 
Münzesheim
Donnerstag, 7. November, 19.30 Uhr: Themenabend mit Pastorin Ra-
phaela Swadosch aus Eppingen, EmK Bruchsal
Montag, 11. November, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unterö-
wisheim
Donnerstag, 14. November, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, EmK Münzesheim
Donnerstag, 14. November, 19.30 Uhr Vorbereitungskreis Gemeinde-
freizeit, EmK Bruchsal
Donnerstag, 14. November, 20 Uhr: Sporttreff, Mehrzweckhalle in 
Münzesheim

Kontakt
Pastor Uwe Saßnowski
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de
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Römisch-Katholische Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de

Öffnungszeiten
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 8. bis 14. November
Freitag, 8. November
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
18 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 9. November
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
17.30 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Weihefest der Lateranbasilika
Sonntag, 10. November
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
10 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit anlässlich der 
50-Jahr-Feier des Altenwerks
15 Uhr Ka Wort-Gottes-Feier zur Eröffnung der Erstkommunionvor-
bereitung (Baumstark)
18 Uhr Bü Taizé-Gebet
Montag, 11. November
9 Uhr Ne Wort-Gottes-Feier der Kindergärten am Martinstag
10 Uhr Ka Wort-Gottes-Feier der Kindergärten am Martinstag
10 Uhr Bü Wort-Gottes-Feier des Kindergartens am Martinstag
18 Uhr Bü Wort-Gottes-Feier der Grundschule am Martinstag
Dienstag, 12. November
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit
10.30 Uhr Bü Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
17 Uhr Ka Eröffnung des Martinsumzuges des Kindergartens St. Elisabeth
19 Uhr Ne Ökumenisches Friedensgebet in der Friedensdekade
Mittwoch, 13. November
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Eucharistiefeier
Donnerstag, 14. November
10.30 Uhr Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier

Regional denken - Regional handeln
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Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau
Ausflug der Kirchenchöre unserer Seelsorgeeinheit
Am Mittwoch, 23. Oktober führten die drei Katholischen Kirchenchö-
re unserer Seelsorgeeinheit St. Bartholomäus, St. Jakobus und St. 
Sebastian einen gemeinsamen Ausflug zur weltgrößten Kürbisaus-
stellung ins „Blühende Barock“ nach Ludwigsburg durch. Die Emp-
fehlung des Reiseunternehmens, die Ausstellung unter der Woche 
zu besuchen bewirkte, dass sich die Teilnahme im Wesentlichen auf 
nicht mehr berufstätige Sängerinnen und Sänger und deren Beglei-
tung konzentrierte und dass wir aber ohne große Menschentrauben 
die Exponate und Verköstigungen in angenehmer Weise genießen 
durften. Pünktlich um 9 Uhr starteten wir in kühler Frische bei an-
sonsten besten Wetterverhältnissen und waren nach dem Zustieg in 
den drei Ortsteilen unserer Seelsorgeeinheit und einer angenehmen 
Anreise gegen 11.45 Uhr auf dem Schlossgelände des Blühenden 
Barock.
Wärmende Sonnenstrahlen sorgten an einem besonders schönen 
Oktobertag dafür, dass wir diese beeindruckende und vielfältige Kür-
bisausstellung unter dem Titel „Starke Frauen“ mit den Leitbildern 
wie Bertha Benz, Frida Kahlo oder Kleopatra und viele mehr, die in 
kreativer und erstaunlicher Vielfalt gestaltet sind, bestaunen konn-
ten. Aber auch die Schnitzkunst am Kürbis selbst mit beeindrucken-
den und sehr ausdrucksstarken Motiven, die in vielen Formen und 
Farben auf dem gesamten Ausstellungsgelände zu bestaunen sind. 
Für das leibliche Wohl auf der Ausstellung sorgten viele Stände mit 
Kürbisgerichten. Diese boten eine willkommene, individuell gestal-
tete Pausenzeit mit schönen Gesprächen in kleinen Gruppen. Exakt 
nach Zeitplan nahmen wir um 16 Uhr Abschied von Ludwigsburg und 
fuhren mit unserem Reisebus weiter zu einem gemütlichen Lokal, 
das sich der Schnitzelkompetenz verschrieben hat. Beim gemeinsa-
men Abendessen tauschten wir uns aus und genossen das gute und 
nahezu gleichzeitig servierte Essen. Nach diesem geselligen Mitein-
ander machten wir uns wieder auf den Nachhauseweg und erlebten 
einen sehr schönen Ausflugstag. Ein herzliches Dankeschön den 
Teams aus unseren drei Kirchenchören, die diesen Ausflug vorbe-
reitet haben und unserem Busfahrer, der uns mit sicherer Hand und 
sehr zuvorkommend gefahren hat. (HK)

 
Die Kirchenchöre vor dem Schloss Foto: Nico Boschert
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Gottesdienste
Freitag, 8. November, 
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 17.30 Uhr: Checker-Got-
tesdienst 1 für die Erstkommunionkinder aus Untergrombach (Pfar-
rerreferent Wößner)
Samstag, 9. November, 
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Brucker)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 18.30 Uhr: Leuchtfeuer – Lob-
preisgottesdienst mit Band – anschließend Begegnung (WGF-Team)
Sonntag, 10. November, 
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier Patrozinium 
(Pfarrer Fritz); 11.30 Uhr: Taufe von Gabriel Mundry (Pfarrer Fritz)
Montag, 11. November, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier, mit Cello
Dienstag, 12. November, 
Obergrombach Pfarrzentrum: 14.30 Uhr: Eucharistiefeier, gestaltet 
vom Forum älterwerden Obergrombach (Pfarrer Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 11 Uhr: Redezeit (Pfarrer Fritz)

Gang auf den Berg
Herzliche Einladung zum alljährlichen „Gang auf den Berg“, ein 
Schweigemarsch für den Frieden am Sonntag, den 17. November.
Der Treffpunkt ist in Obergrombach um 14.30 Uhr am Spielplatz Obe-
re Au oder um 15 Uhr am Wegkreuz zum Michaelsberg.
Gemeinsam möchten wir für den Frieden ein Zeichen setzen.
Das Motto „vom Frieden erzählen“ begleitet uns auf den Wegstationen! 
Der Weg endet mit einer kurzen Andacht in der Michaelsbergkapelle.
Wir können „vom Frieden erzählen“ beim „Gang auf den Berg“ Frie-
den ist möglich, Schritt für Schritt, auch wenn diese klein sind … 
Lasst uns aufbrechen …
Wir freuen uns über Friedens-Wegbegleiter und -Wegbegleiterinnen.
Ökum. Vorbereitungsteam
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Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Am Mittwoch, 13. November, 18 Uhr, Sitzung des Gemeindeteams 
im Pfarrsaal.

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

FORUM älterwerden St. Sebastian Helmsheim
St. Sebastian Helmsheim Bruchsal-Michaelsberg für November
FORUM älterwerden Helmsheim
Liebe Seniorinnen und Senioren, egal welcher Konfession, am Diens-
tag 12. November, treffen wir uns wieder um 15 Uhr im Katholischen 
Pfarrzentrum St. Sebastian. In diesen dunklen Wochen wollen wir 
gemeinsam etwas mehr Licht in unser Leben bringen. Unser Thema 
„Licht, Spiegel und Sterne“. Freuen Sie sich auf unterhaltsame Beiträ-
ge, Besinnliches und Entspannendes. Auch Speis und Trank werden 
nicht zu kurz kommen. Abholdienst bei Bedarf bitte -vor 13 Uhr- an-
fordern unter Telefonnummer (07 251) 99 95 752.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

FORUM älterwerden
Einladung zum Altennachmittag am 13. November, 14 Uhr im Pfarr-
zentrum St. Wendelinus.
Wir laden Sie ein zu einem unterhaltsamen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen.
Der Chor der Grundschule unter der Leitung von Herrn Herckert be-
sucht uns.
Gäste sind herzlich willkommen!
Das Altenwerk-Team

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Bücher-Neuheiten von der Frankfurter Buchmesse
Die diesjährige Frankfurter 
Buchmesse fand Mitte Okto-
ber statt. Falls Sie keine Gele-
genheit hatten direkt vor Ort 
zu sein beziehungsweise nach 
einer Orientierung im jährlichen 
Neuheiten-Buch-Dschungel su-
chen oder einfach neugierig auf 
aktuelle Literatur sind, dann sind 
Sie herzlich eingeladen zu unse-
rer Veranstaltung mit der Buch-
handlung Wolf am Donnerstag, 
14. November, 19 Uhr im Pfarr-
saal in Obergrombach, Gustav-
von-Bohlen-Straße 11.
Bereits zum fünften Mal wird 
uns Frau Wolf mit viel Esprit und 
Hintergrundwissen interessante 
und lesenswerte Neuerschei-
nungen präsentieren: Romane, 
Krimis, Thriller, Kinder- und Ju-
gendbücher, sowie New Adult und Empfehlungen aus „#BookTok“
Spannend, mitreißend, romantisch, gefühlvoll – für jeden Geschmack 
wird etwas dabei sein.
Ob stöbern, kaufen, bestellen oder nette Gespräche führen – einfach 
einen tollen Abend genießen, in entspannter Atmosphäre.
Einlass ab 18.30 Uhr – Eintritt frei – Spenden willkommen

 
Carolin Wolf stellt ausgewählte 
Bücher vor 
 Foto: Buchhandlung Carolin Wolf
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Vorlesetag in der Bücherei am 15. November
Am Freitag, 15. November, findet der „Bundesweite Vorlesetag“ statt.
Auch die Bücherei ist wieder mit dabei:
Für alle Kinder von vier bis acht Jahren werden wir in der Bücherei 
ausgewählte Geschichten vorlesen (für etwa 10 bis 15 Minuten). 
Einfach während der Öffnungszeit zwischen 14.30 und 16.30 Uhr 
vorbeikommen und einer Geschichte lauschen.
Bereits seit 2004 gibt es diese jährliche gemeinsame Initiative von 
DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung – Dieser Akti-
onstag setzt ein öffentliches Zeichen für die Bedeutung des Vorle-
sens. Denn Vorlesen verbindet: Für die Dauer einer Geschichte er-
leben VorleserInnen und ZuhörerInnen ein gemeinsames Abenteuer 
und teilen lustige, traurige und spannende Momente. (Nähere Infos 
unter www.vorlesetag.de)
Das Bücherei-Team freut sich auf Euch!
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr / Freitag 
von 14.30 bis 16.30 Uhr / jeden ersten Samstag im Monat von 10 bis 
12 Uhr (nächster Samstag: 7. Dezember)
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.
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Gottesdienste
Freitag, 8. November, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pater Dieudonné)
Stadtkirche: 6 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) für Frühaufsteher, 
anschließend Frühstück im Vinzentiushaus; 19.30 Uhr: Offener Ge-
betskreis mit Lobpreis, Rosenkranz und Bibelteilen
Samstag, 9. November, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler)
St. Peter: 13 Uhr: Trauung (Pfarrer Okereke) von Lena Oberle und Lu-
kas Lachenmaier; 15.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné/Dia-
kon Wilhelm) mit Silberner Hochzeit von Ilona und Klemens Weik; 18 
Uhr: Vorabendmesse der italienischen Gemeinde
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 10. November, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) gestaltet vom Pe-
rukreis, mitgestaltet vom Neuen Geistlichen Lied; 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné)
Montag, 11. November, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 12. November, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pater Dieudonné)
Mittwoch, 13. November, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: Heili-
ge Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 14. November, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler) – anschließend Einladung zum Umtrunk
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pater Dieudonné)
Freitag, 15. November, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)

Perusonntag 10. November
Der Perukreis gestaltet am Sonn-
tag, 10. November um 10.30 Uhr 
den Gottesdienst in St. Paul – 
musikalisch umrahmt vom NGL. 
Im Anschluss Einladung ins PZT 
zu Eintopf, anschließend Kaffee 
und Kuchen.
Gezeigt werden Bilder aus Peru. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Perukreis St. Vinzenz

Forum Älterwerden
Hof und Stadkirche
Vortrag: Unsere Partner-Gemeinde in Peru
Referentin: Elisabeth Rieger
Im Vinzentius-Haus am Donnerstag, 14. November, 14.30 Uhr
Anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns über Euer Kommen.
Annemarie Dörner

Kirchliche Verbände
Frauengemeinschaft kfd St. Paul
Die Frauengemeinschaft kfd St. Paul lädt am Dienstag, 12. Novem-
ber, in das Pfarrzentrum St. Paul zum Vortrag mit Bernd Morlock und 
Florian Jung mit dem Thema: „Woher kommt die Skepsis gegenüber 
dem jüdischen Volk“ ein. Herr Morlock stellt sein Referat mit eigenen 
Worten vor: „Wir werden am 12. November unter dem Thema ‚War-
um werden die Juden so gehasst?‘ über die verschiedenen Wurzeln 
des Antisemitismus ins Gespräch kommen. Dazu gehört der aus 
dem Christentum stammende Antijudaismus genauso wie der von 
der Rassenideologie der Nazis geprägte rassische Antisemitismus. 
Dabei werden die Juden für alle Übel in der Welt verantwortlich ge-
macht und man geht von einer jüdischen Weltverschwörung aus. In 
neuerer Zeit ist die stärkste Ausdrucksform des Antisemitismus der 
israelbezogene Judenhass. Dabei stellt sich die Frage, was berech-
tigte Kritik am Staat Israel und seiner Politik ist und was irrationaler 
Antisemitismus. Der Deutsch-Israelische Freundeskreis hat es sich 
satzungsmäßig zur Aufgabe gemacht, sich gegen antisemitische 
Strömungen in unserer Gesellschaft zu wenden.“ Interessierte Gäste 
sind herzlich willkommen.
Wie immer findet zuvor der Gottesdienst in St. Paul um 18.30 Uhr 
statt, um 18 Uhr der Rosenkranz. (E.St.)

Soziales & Spirituelles
Außergewöhnliches Konzert mit dem Akkordeonorchester 
Untergrombach
Auf den ersten Blick mag die Kombination Kirchenchor und Akkorde-
onorchester ungewöhnlich erscheinen.
Dass diese Verbindung jedoch klanglich wunderbar miteinander har-
moniert, bewies der Kirchenchor St. Peter/St. Paul zusammen mit 
dem Akkordeonorchester Untergrombach unter der Gesamtleitung 
von Uwe Höhn in der sehr gut besuchten katholischen Pfarrkirche in 
Untergrombach.
Den ersten Teil des Konzertes gestaltete zunächst das renommierte 
Akkordeonorchester aus Untergrombach mit einer überaus vielseiti-
gen und abwechslungsreichen Programmauswahl. So kontrastierte 
das barocke Allegro von William Boyce, sowie einzelne Sätze aus 
den bekannten Suiten „Wassermusik“ und „Feuerwerksmusik“ von 
Georg Friedrich Händel mit der modernen Tonsprache des estni-
schen Komponisten Avo Pärt.
Besonders mitreißend gelang das „Ave Maria“ basierend auf Werken 
des argentinischen Musikers Astor Piazzolla. Die beiden Gesangs-
solisten Katja Neubehler (Sopran) und Marcel Kehrwecker (Counter-
tenor) begeisterten hier das Publikum mit ihren glasklaren und aus-
drucksstarken Stimmen.
Das zentrale Werk des Abends „Gloria D-Dur“ von Antonio Vivaldi er-
klang nun gemeinsam mit dem Kirchenchor St. Peter/St. Paul (Ein-
studierung: Sebastian Münz). Auch bei dieser bekannten, zugleich 
durch barocke Virtuosität sowie zarter Spiritualität geprägten Kom-
position übernahmen Katja Neubehler und Marcel Kehrwecker die 
Soloparts.

 
Perukreis Foto: Privat
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Eine große Freude am gemeinsamen Musizieren war allen Musizie-
renden anzuhören und übertrug sich unmittelbar auf die Zuhörerin-
nen und Zuhörer. Diese wurden zum Abschluss des Konzertes für 
ihren anhaltenden Applaus mit dem berühmten Halleluja von Georg 
Friedrich Händel belohnt.
(Vera Baumann)
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Gottesdienst
Sonntag, 10. November; 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam. 
Predigt von Udo Schmitt. Parallel Kindergottesdienste. Gäste sind 
herzlich willkommen. Der Link zur Livestreamübertragung steht auf 
der Startseite der Gemeindehomepage zur Verfügung.
Donnerstag, 7. November; 18 Uhr: „Linedance“
Freitag, 8. November; 20 Uhr: „Lobpreisabend mit Bandbegleitung, 
Erfahrungsberichte und Andacht“
Samstag, 9. November; 9 Uhr: „Lebensmittelpackaktion“ - Helfer für 
das Verpacken der 250 Stück Kartons sind herzlich willkommen.
Montag, 11. November; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis drei Jah-
ren mit Begleitperson - Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 12. November; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafe´ für Frauen“
Dienstag, 12. November; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu 
diesem Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 13. November; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet am Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 
12 bis 17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittages-
sen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung.
https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche - Info unter „hauskreis@feg-bruchsal.de“
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro Telefon (07 251) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de
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Freitag, 8. November
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Ladies-Time: Ein Abend für Frauen, ab 19 Uhr Ankommen mit ver-
schiedenen herbstlichen Suppen und mehr.
19.45 Uhr Thema „Frauen, die die Welter verändern – Sei eine Influen-
zerin deiner Zeit“, mit Frau Gyöngyver Luz
Anmeldung nicht erforderlich.
Zur Deckung der Kosten erbitten wir eine Spende.
Kontakt&Info: Heike Lüdemann, Telefon (072 51) 72 48 252
Samstag, 9. November
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 10. November
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüde-
mann im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 11. November
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 12. November
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahren)
18.30 Uhr: Ich glaub’s, Einlass ab 18 Uhr
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 13. November
10 Uhr: Frauenevent
18.30 Uhr: Ich glaub’s, Einlass ab 18 Uhr
Donnerstag, 14. November
18.30 Uhr: Ich glaub’s, Einlass ab 18 Uhr
Freitag, 15. November
18.30 Uhr: Ich glaub’s, Einlass ab 18 Uhr
Samstag, 16. November
18.30 Uhr: Ich glaub’s, Einlass ab 18 Uhr
Vorschau zu „Ich glaub’s“:
Als Jugend der Christlichen Gemeinde Heidelsheim (Pfälzer Straße 
15A) veranstalten wir vom 12. bis 16. November ICH GLAUB'S!
Was das ist? Wir treffen uns jeden Abend um 18.30 Uhr (Einlass ab 
18 Uhr) und es wird ein richtig cooles Programm für Teens ab zwölf 

Jahren geben: mit Musik, Gemeinschaft, Bistro und einem Impuls 
über Gott & den Glauben und Fragen des Lebens.
Beim ersten Besuch gibt es ein gratis Produkt vom Bistro. Weitere 
Infos siehe Flyer.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de
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Veranstaltungen
Sonntag, 10. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wiederkunft Christi“
Bibeltext aus Mt 24,40.41: Dann werden zwei auf dem Felde sein; der 
eine wird angenommen, der andere wird preisgegeben. Zwei Frauen 
werden mahlen mit der Mühle; die eine wird angenommen, die ande-
re wird preisgegeben.
Gleichzeitig findet ein Gottesdienst für Kinder statt, Treffpunkt: 9 Uhr
Dienstag, 12. November, 20 Uhr

Chorprobe
Mittwoch, 13. November, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Liebe Christi vertrauen“
Bibeltext aus Röm 8,35: Wer will uns scheiden von der Liebe Christi? 
Trübsal oder Angst oder Verfolgung oder Hunger oder Blöße oder 
Gefahr oder Schwert?
Homepage: www.nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

.ehSZas�>eugen�in�&ruchsaP

Programm für die Zusammenkünfte 10. bis 14. November
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 10. November, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Ein geeintes Volk wird gerettet“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Hilfe für jemanden, der aus der 
Versammlung entfernt wurde“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 10. November, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Unseren Weg mit Gott gehen“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Hilfe für jemanden, der aus der 
Versammlung entfernt wurde“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 13. November, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 14. November, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Sie vergaßen Gott, ihren Retter“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Psalm 106
Bibellesung aus Psalm 106, 21-48
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
„Einfachheit – wie Jesus vorging“ – Besprechung eines Lehrvideos
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
Aktuelles
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Gott suchen und ihn 
wirklich finden“ (Teil eins)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.
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Gottesdienst für Kinder findet in der neuapostolischen Kirche Bruch-
sal statt, Treffpunkt: 9 Uhr
Dienstag, 12. November, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 13. November, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Liebe Christi vertrauen“
Bibeltext aus Röm 8,35: Wer will uns scheiden von der Liebe Christi? 
Trübsal oder Angst oder Verfolgung oder Hunger oder Blöße oder 
Gefahr oder Schwert?
Homepage: www.nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 10. November, 10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend, Dienstag, 12. November, 19.30 Uhr.
Veranstaltungsort: Reformierte Baptisten Bruchsal, Am Mantel 4, 
76646 Bruchsal.
Homepage: www.reformierte-baptisten-bruchsal.de

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Erster Adventsbazar im Quartierstreff Südstadt
Und wieder neigt sich das Jahr 
mit großen Schritten Weihnach-
ten zu …
Und dafür haben sich die Quar-
tiersmanagerin, der Bürgerverein 
und die Chorgemeinschaft Lyra 
einiges einfallen lassen für Sie!
Sie haben Lust auf weihnachtli-
che Leckereien und Glühwein?
Brauchen ein paar Kleinigkeiten für 
Ihre Lieben zum Verschenken?
Dann kommen Sie auf den ersten Adventsbazar im Quartierstreff 
und Café Momentle in die Südstadt.
Am 23. November ab 15 Uhr haben wir für Sie geöffnet. Es warten 
Verkaufsstände mit weihnachtlichem Angebot auf Sie. Für den kleinen 
und großen Hunger gibt es Herzhaftes sowie Süßes aus der Küche.
Für die kleinen Besucher machen sich rollende Nikoläuse mit Motor-
rädern auf den Weg ins Quartier.
Zur späteren Stunde wird es eine „Feuershow“ geben, mit der wir den 
Himmel und die Herzen erleuchten und erwärmen möchten. Dazu 
singt uns die Chorgemeinschaft Lyra adventliche Lieder.
Also Sie sehen, es gibt einiges zu erleben im Quartierstreff und wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Lebens (W) ende
Literatur über Trauer, Abschied und Sterben
Sterben, Trauer und das Abschiednehmen von geliebten Menschen 
sind schwere Themen. Doch zunehmend findet die Auseinanderset-

 

 
 Foto: unbekannt

zung mit dem Tod ihren Weg in die Zivilgesellschaft und erfährt auch 
mehr Aufmerksamkeit in der Literatur. Viele, die den Verlust eines 
Menschen erleben, suchen nach Möglichkeiten, sich auszutauschen 
und mit ihrer Trauer nicht allein zu sein. Literatur kann dabei Rat und 
Trost für Betroffene und Angehörige spenden.
Von engagierten Mitarbeitern der Ambulanten Hospizgruppe werden 
bei dieser Lesung
Bücher zu diesen Themen vorgestellt. Musikalisch werden die Le-
sungen von Wolfgang Köbler an der Gitarre begleitet.
Die Lesung mit Gespräch findet am Dienstag, den 12. November, um 
19 Uhr in der Stadtbibliothek Bruchsal statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Für Fragen steht das Team der Stadtbibliothek unter (07 251) 79 310 
oder per E-Mail an stadtbibliothek@bruchsal.de zur Verfügung.

Einladung zur Gedenkfeier der Ambulanten Hospizgruppe
Die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung lädt am 
Samstag, den 16. November, um 16 Uhr zur Gedenkfeier ein. In der 
alten Martinskirche, Unterdorfstraße 47 in Ubstadt-Weiher (Zeutern), 
möchte die Hospizgruppe in einer würdevollen Gedenkfeier an all die 
Menschen erinnern, die im vergangenen Jahr von den Ehrenamtli-
chen in ihrer letzten Lebensphase begleitet wurden und deren Le-
benskreis sich geschlossen hat.
Zur Gedenkfeier sind besonders die Familien und Freunde der beglei-
teten Verstorbenen eingeladen. Aber auch Hinterbliebene, welche 
die Trauerangebote der Hospizgruppe besuchen, sollen hier einen 
Raum finden für persönliches Gedenken und Erinnern. Mitgestaltet 
wird die Feier vom Weiherer Quartett.
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und de-
ren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e. V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe:
Volksbank Kraichgau IBAN: DE96 6729 2200 0000 1311 30
Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 320 40 10 oder 
per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Weitere Angebote und Veranstaltungen sowie Hinweise entnehmen 
Sie unserer Homepage unter www.hospizgruppe.de
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AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
Zünftiges Oktoberfest im AWO Betreuten Wohnen Bruchsal
Der Oktober zeigte sich von sei-
ner schönsten Seite, als Frau 
Waldenmeier und Team im be-
treuten Wohnen in Bruchsal zum 
Wies'n Fest in die bayrisch ge-
schmückte Cafeteria einluden.
Bewohner/-innen sowie Bekann-
te und Freunde des Hauses wa-
ren eingeladen.
Es gab Zwetschgen- und Ap-
felstreuselkuchen, dazu stim-
mungsvolle Musik mit dem be-
kannten Duo „Pisa“ (Pius und 
Alexander). Sie spielten Klassi-
ker „In München steht ein Hof-
bräuhaus“ und weitere Schun-
kellieder. Frau Grün forderte alle 
zum Mitsingen, Schunkeln und 
Tanzen auf. Am späten Nach-
mittag hieß es dann „Ozapft is“ 
und frisches Bier floss aus dem 
Fässle. Das Team hatte noch 
eine Scherztombola vorbereitet mit seltsamen Gewinnen. Vom „Re-
genschutz“ (Dachziegel) bis hin zum Frischfleischautomaten, der 
sich als Mausefalle entpuppte, waren viele lustige Sachpreise vom 
Team vorbereitet.
Da blieb kein Auge trocken. Bis zum späten Nachmittag heizte das 
Duo „Pisa“ weiter ein und sorgte für gute Unterhaltung. Zum Ab-
schluss gab es natürlich Weißwürstl mit süßem Senf und dazu eine 
frische Brezn. Alle waren sich einig, Scheeeeee war’s. Vielen Dank an 
Frau Waldenmeier und Team für diesen tollen Nachmittag.

 
 Foto: pwaldenmaier
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Information und Kontakt:
Betreutes Wohnen Bruchsal
Durlacherstraße 101
76646 Bruchsal
Telefon (07 251) 18 854
E-Mail: bw.bruchsal@awo-ka-land.de
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Jugend erfolgreich
Erstlinge überzeugen
Unsere Jüngsten entwickeln sich unter Trainer Viktor Mersch immer 
besser und überzeugten beim Erstlingsturnier in Berghausen. 94 Teil-
nehmer duellierten sich auf zwei Matten in der Letzengrundhalle. Un-
sere fünf ASV-Athleten konnten alle Kämpfe gewinnen und sich auf 
dem Podest platzieren. Erste Plätze gingen an Neo Steinkuhle und 
Adam Dzeitov mit jeweils drei Siegen sowie an Lisa Jung mit zwei 
Erfolgen. Zweite Plätze holten Aleksandr Pakhtusov ebenfalls drei 
Triumphe und Lucas Twardocus mit einem Sieg. Glückwunsch ans 
Team um Jugendleiter Felix Jung.
Jeva und Josi in Bonn
Beim Nachwuchsturnier in Bonn starteten die Widmann-Schwestern. 
Josefine konnte alle ihre drei Kämpfe vorzeitig gewinnen und souverän 
den ersten Platz belegen. Jeva war aufgrund der Altersgrenze letztmals 
in einem gemischten Turnier unterwegs. Gegen den späteren Sieger 
musste sie nur eine knappe 10:11-Niederlage hinnehmen. Nach einem 
Schultersieg und einer vorzeitigen Niederlage belegte sie Platz 3.
Sieg und Niederlage in Ziegelhausen
Zum Rückrundenauftakt gastierten wir mit unseren Aktiventeams bei 
den Heidelberger Vorstädtern. Unsere Reserve konnte dabei einen 
32:24-Sieg landen. Auf der Waage kamen dabei bereits Arne Fried-
rich, Erik Schwabenland und Kostantinos Parashos zu acht Punkten, 
wobei die Punkte von Kosta aufgrund seines kurzfristigen Einsatzes 
in der Ersten wieder abgezogen wurden. Auf der Matte erfolgreich 
waren Sayed Haidari und Nima Ghasemi, die ihre beiden Kämpfe vor-
zeitig gewannen. Auch Usman Dzeitov gewann seine Duelle, wobei 
die Punkte wegen Übergewicht an den Gegner gingen.
Im Oberligaduell entwickelte sich ein verrückter Kampf, den wir bis 
zur Halbzeit bestimmten und am Ende mit 14:18 unterlagen. Neben 
vielen Verletzten klappte aufgrund eines Unfalls nicht die Anreise ei-
nes Athleten, was uns am Ende den Sieg kostete.
Abuzar Salar eröffnete den Kampf und holte sicher auch im Greco 
Stil die Punkte für uns. Weitere zwei Punkte steuerte Mehdi Temara 
gegen den gehandicapten und passiv ringenden Iraner der Heim-
mannschaft bei. Justin Oks kam auf der Waage zum Sieg und Ghe-
orghe Fricatel punktete konsequent seinen Gegner mit 16:0 aus. 
Halbzeit: 14:0
Danach mussten Mujeb Ashuri, Vasile Musat, Konstantinos Paras-
hos und Odisey Kutjakidi jeweils vorzeitige Niederlage hinnehmen 
und auch Milad Ashuri musste sich knapp mit 7:10 geschlagen ge-
ben. Am Samstag, 9. November, um 20 Uhr empfangen wir die SVG 
Nieder-Liebersbach, die derzeit knapp hinter uns rangiert.

 
Viktor Mersch mit den Erstlingen Lisa, Neo, Adam, Alexandr und Lucas
 Foto: Felix Jung

BR-HOPE e.V.

Beten hilft – probier es aus!
In unseren Gebetsraum darfst du mit allen Gebetsanliegen kommen 
– egal, ob du krank bist und Heilung suchst, Gottes Rat und Zuspruch 
benötigst, Vergebung brauchst, oder dich einfach nur unter den Se-
gen Gottes stellen möchtest, bist du willkommen! Es stehen zu den 
Öffnungszeiten Teams bereit, um für dich zu beten. Du kannst auch 
für dich alleine ins Gebet gehen, dabei helfen dir unsere Gebetsstati-
onen. Probier es aus, Gott hört jedes Gebet!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren.
Auch weitere Termine sind möglich, nach Absprache.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de
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2. Budo Kids Challenge
Jugend des 1. BBC kämpft um Punkte und Platzierungen
Am letzten Samstag im Oktober fand zum zweiten Mal unsere Budo 
Kids Challenge statt. Wieder hatten sich zahlreiche Kinder für die-
sen Wettkampf um Punkte und Platzierungen angemeldet. Um 14 
Uhr eröffnete der erste Vorsitzende Werner Dietrich den Wettkampf, 
den zahlreiche Eltern und Geschwisterkinder als Zuschauer verfolg-
ten und die Jugend anfeuerten. Nach Altersklassen eingeteilt hatte 
jedes Kind vierzehn Stationen zu absolvieren, wobei es dabei Aufga-
ben aus den Bereichen Ausdauer, Geschicklichkeit, Kraft, Genauig-
keit und auch Sportart spezifischem gab.
Natürlich durfte am Ende eine Siegerehrung nicht fehlen. So gab es 
für die drei ersten Plätze in den Altersklassen fünf bis sechs Jahre, 
sieben bis acht Jahre, neun bis zehn Jahre und elf bis zwölf Jahre je-
weils einen Pokal. Für alle weiteren Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
eine Medaille. Die Eltern waren während des Wettkampfs mit Kaffee 
und Kuchen gut versorgt, und eine Popcorn-Maschine sorgte bei der 
Jugend für Begeisterung. Natürlich wäre dieser Nachmittag ohne die 
tollen Helfer, die die Kinder an den einundzwanzig Stationen betreu-
ten, nicht möglich gewesen. Vielen Dank für diesen Einsatz.

 
2. Budo Kids Challenge Foto: Simone Vollweiler

Bruchsaler Schwimmverein

Bruchsaler Schwimmer erfolgreich bei den Baden-
Württembergischen Meisterschaften
Der Bruchsaler Schwimmverein war auch in diesem Jahr mit einem 
kleinen Team von vier Schwimmern bei den Baden-Württembergi-
schen Masters-Meisterschaften in Villingen-Schwenningen vertre-
ten. Am 26. Oktober starteten Gilbert Bouc in der Altersklasse 55, 
Carolin Molter in AK 30, David Molter in AK 35 und Alexander Stoll 
in AK 40. Der Trainingsbetrieb konnte nach der Sommerpause erst 
Mitte September aufgenommen werden. Trotz dieser kurzen Vor-
bereitungszeit erreichten die Schwimmer gute Ergebnisse. Carolin 
Molter konnte über 50-Meter-Rücken, 50-Meter-Schmetterling und 
50-Meter-Freistil jeweils eine Goldmedaille erschwimmen und somit 

Alles auf einen Blick
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drei Titel erringen. Alexander Stoll erzielte über 200-Meter-Brust ei-
nen ersten Platz und über 50-Meter- und 100-Meter-Rücken sowie 
über 50-Meter-Schmetterling jeweils einen vierten Platz. Gilbert 
Bouc bekam über 100-Meter-Schmetterling eine Silbermedaille, 
über 1.500-Meter-Freistil eine Bronzemedaille und konnte sich über 
200-Meter-Freistil einen vierten Platz sichern. David Molter erreich-
te über 50-Meter-Freistil einen fünften Platz und über 50-Meter-
Schmetterling einen sechsten Platz.
Mit diesen hervorragenden Ergebnissen empfehlen sich die Bruch-
saler Schwimmer für die Deutschen Masters-Meisterschaften am 
ersten Adventswochenende in Freiburg.

 
 Foto: Gilbert Bouc

BürgerEnergie Bruchsal

BürgerEnergie Bruchsal auf der Heidelsheimer Kerwe

 
Gemeinschaftsstand neue Mobilität und erneuerbare Energien in der 
Region Foto: BürgerEnergie Bruchsal

Am 20. Oktober waren wir als BürgerEnergie Bruchsal auf der Hei-
delsheimer Kerwe an einem Gemeinschaftsstand mit zeo-Carsha-
ring, Colectivo-Carsharing und Lastenkarle Bruchsal vertreten. Auch 
wenn dieses Jahr der Kerwe-Termin fünf Tage später als 2023 statt-
fand, waren aufgrund der angenehmeren Temperaturen deutlich 
mehr Menschen auf der Kerwe unterwegs.
Auffallend war das deutlich größere Interesse im Vergleich zum ver-
gangenen Jahr. Viele Heidelsheimer Bürger und Besucher der Kerwe 
blieben an unserem Gemeinschafts-Stand stehen und informierten 
sich zu den wichtigen Themen unserer Zeit:
• Energie in Bürgerhand
• Nachhaltige Mobilität
Während sich ihre Eltern über Solarenergie, Wärmepumpen, Wind-
kraft, Carsharing und Lastenräder informierten, konnten sich Kinder 
und Jugendliche mit dem „Superflitzer“ Spiel beschäftigen.

Vielen Dank den Fahrzeugstellern, mit denen wir unseren Stand be-
reichern und die Informations-Plakate der BEB anbringen konnten:
• Fiat Doblo Kombi, Station Saalbachhalle (Zeo-Carsharing, Gemein-

de Gondelsheim)
• Lastenrad „Heidi“ Heidelsheim (Lastenkarle Karlsruhe, Station Hei-

delsheim)
• Podbike Frikar (Privat, Heidelsheim)

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich bit-
te telefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der 
Telefonnummer (072 51) 62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Jubiläumsfeier in Bad Schönborn – Der Jugendmigrationsdienst 
des Caritasverbandes feiert 35 Jahre Bestehen
Im Oktober wurden in Bad Schönborn gleich vier Jubiläen gefeiert: 
15 Jahre Familienzentrum in Bad Schönborn, zehn Jahre interkultu-
relles Frauencafé, fünf Jahre Lesepatenprojekt und 35 Jahre Jugend-
migrationsdienst des Caritasverbandes Bruchsal. Die Feierlichkeiten 
fanden in den Räumlichkeiten der Freien Evangelischen Kirche Bad 
Schönborn statt. Zahlreiche Ehrenamtliche und Mitarbeitende aller 
Gruppierungen waren am 11. Oktober zur lange geplanten Feier er-
schienen.
Pastor Jens Deiß eröffnete den Abend und leitete durch die kurz-
weiligen Dankesworte und Ansprachen. Die Gastgeber Giudo Woll, 
stellvertretender Bürgermeister von Bad Schönborn, und Rafael Dre-
her, Bereichsleiter Kinder und Jugend beim Caritasverband Bruchsal, 
lobten die gute Zusammenarbeit und dankten allen Mitarbeitenden 
und Ehrenamtlichen für ihr andauerndes Engagement. Für musikali-
sche Untermalung sorgte Ulrich Brückmann am Keybord.
Ein Highlight war die Ansprache von Feven Michael, Fachreferentin 
für Jugendmigrationsdienste des Caritasverbandes für die Erzdiöze-
se Freiburg. Frau Michael dankte insbesondere Volker Wannersdorfer 
und Petra Fersch für ihre langjährigen Verdienste im Jugendmigrati-
onsdienst des Caritasverbandes Bruchsal. Volker Wannersdorfer ist 
bereits seit 33 Jahren für den Caritasverband tätig und baute damit 
den Jugendmigrationsdienst im nördlichen Landkreis Karlsruhe auf. 
Petra Fersch ist neben ihrer Tätigkeit im Jugendmigrationsdienst 
auch Mitbegründerin des interkulturellen Frauencafés und Initiatorin 
für das Lesepatenprojekt.
Nach dem offiziellen Teil klang der Abend gemütlich bei anregenden 
Gesprächen und kulinarischen Leckereien aus. Der Weltladen Bad 
Schönborn hatte die Bewirtung übernommen und versorgte die Gäs-
te mit alkoholfreien Cocktails. Verschiedene Bad Schönborner Gast-
ronomiebetriebe und Lebensmittelhändler beköstigten die Gäste mit 
– teils gespendeten – kulinarischen Köstlichkeiten.
Der Jugendmigrationsdienst ist seit 35 Jahren ein wichtiger Be-
standteil der vielfältigen Dienste des Caritasverbandes Bruchsal. 
Hier werden Jugendliche und junge Erwachsene mit Migrationshin-
tergrund bei der schulischen, beruflichen und sozialen Integration 
unterstützt. Damit trägt der Jugendmigrationsdienst einen großen 
Teil zur Chancengleichheit und Teilnahme der jungen Menschen in 
allen Bereichen des Lebens bei.

 
 Foto: Caritasverband Bruchsal
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Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Totengedenken an Allerheiligen
So wie jedes Jahr hat der Chor der Lyra Bruchsal an Allerheiligen 
auf dem Friedhof beim Mittelkreuz den verstorbenen Mitgliedern ge-
dacht.
Vor dem Kreuz wurde ein Blumengebinde niedergelegt und eine Ker-
ze angezündet. Von Liedern umrahmt gedachte N. Kiefer mit einfühl-
samen Worten der Verstorbenen des Vereins.
Unter der Leitung unseres Dirigenten F. Chr. Aranowski sangen wir 
drei neue Musikstücke: „Tebje Pajom“ (O Herr, gib Frieden), „Von gu-
ten Mächten“ und „Was wir vor unsern Augen sehn“.
Zum Abschluss der kleinen Gedenkfeier beteten alle gemeinsam ein 
„Vater unser“ für den Frieden in der Welt.

 
Die Lyra singt an Allerheiligen am Mittelkreuz Foto: M. Petermann

)ineWePt�4artnerschaft�&ruchsaP

Wie ein Seestern Asiatinnen ermutigt
Die Gründerin des STARFISH-PROJECT (Seestern = starfish) hat-
te das Ziel, asiatische Frauen aus der Prostitution zu holen. Jenny 
McGee lebte schon gut 20 Jahre in Ostasien und arbeitete als Chief 
Representative and Project Manager in China. Um ausgebeuteten 
Frauen Hoffnung wiederzuschenken, begann sie um 2006 mit einem 
Netzwerk von anfangs fünf Frauen eine Schmuckproduktion zu grün-
den. Kontaktteams besuchten die Frauen in Bordellen und ermutig-
ten sie, sich bei der Modeschmuck-Herstellung des Starfish-Projekts 
zu engagieren, statt sich weiter unter ausbeuterischen Bedingungen 
zu verkaufen. Sie wurden vor Ort ausgebildet, um in Jobs rund um 
Logistik, Design, Schmuckherstellung oder Bijouterie-Vermarktung 
hineinzuwachsen. In Goshen, Indiana (USA), hat sich die Zentrale 
des SARFISH-PROJECTs angesiedelt. Die modernen Schmuckstü-
cke sind aus Edelstahl und teilweise vergoldet. Unter anderem wer-
den auch Perlmutt und Halbedelsteine verarbeitet. Es gelten hohe 
Umweltstandards; alle Stücke sind für Allergiker geeignet. Der Be-
trieb ist Mitglied in der Fairtrade Federation (ehemals: North Ameri-
can Alternative Trade Organization). Um das Projekt zu unterstützen, 
hat das ehrenamtliche Ladenteam einige Schmuckstücke vorrätig 
und freut sich über Ihren Besuch!
Weltladen Bruchsal
– Mitglied im Weltladen-Dachverband –
Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens 
e.V.e.V.

Mitgliederversammlung
Ende Oktober fand die diesjährige ordentliche Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins Haus der Geschichte der Juden Badens statt.
Der zweite Vorstand und Versammlungsleiter E. Schneider begrüßte 
die Mitglieder. Danach berichtete der erste Vorstand R. Schmitt über 
die Entwicklung seit Gründung im Jahr 2019.
Die Diskussion um das Synagogengrundstück reicht bis ins Jahr 
2017 zurück. Damals wurden Planungen für eine Altersresidenz oder 
einen Einkaufstempel auf diesem Grundstück bekannt. Daher das 
Satzungsziel, die Realisierung des Projektes „Haus der Geschichte 
der Juden Badens“ zu fördern und zu unterstützen.

 
Feuerwehrhaus und Alte Synagoge Foto: Rolf Schmitt

Seither fanden viele Gespräche mit Wissenschaftlern, Gemeinde-
räten, Religionsvertretern und Amtsträgern statt. Info-Flyer wurden 
gestaltet und verteilt, der Verein nahm an Podiumsdiskussionen teil 
und führte Info-Stände durch.
Durch die Bruchsaler Stolpersteinverlegung wurde dieses Engage-
ment weltweit bekannt. Im Jahr 2021 verfassten über 130 weltweit 
lebende Jüdinnen und Juden eine Petition. Die Petenten möchten 
Brücken bauen von der Vergangenheit in die Zukunft, denn „Das 
Geschichtshaus der Juden Badens gehört für uns an diesen ge-
schichtsträchtigen Ort“.
Seit Ende September gibt es ein städtisches Konzept, das große 
Schritte hin zu einem würdevollen Umgang mit dem Synagogen-
grundstück vorsieht. Wie die Bruchsaler jüdischen Nachfahren ist 
der Förderverein im Gespräch mit der Stadtverwaltung über die wei-
teren Schritte.
Der Vorstand erläuterte auf entsprechende Nachfrage, dass es über 
Jahre entstandene, weltweite intensive und vielfältige Kontakte zu 
jüdischen Nachfahren gibt. Diese werden regelmäßig informiert. 
Kontakte zu jüdischen Organisationen bestehen, beispielsweise zum 
Leo-Baeck-Institut in New York. 
Der Vorstand wies auf höchste Professionalität für den musealen 
Teil hin. Werden doch Besucher aus aller Welt, Familien oder Schul-
klassen weit über die Region hinaus erwartet. Der Förderverein hat 
Gespräche mit dem Haus der Geschichte Baden-Württemberg ange-
regt, die momentan schon stattfinden.
Nach der Entlastung des Vorstandes wurde die Idee diskutiert, durch 
intensive Zusammenarbeit mit anderen Vereinen ein größeres Ge-
wicht in der Region zu erhalten. Der neue Vorstand wurde beauftragt, 
entsprechende Gespräche zu führen. 
Als erster Vorstand wurde R. Schmitt bestätigt. Neue zweite Vor-
ständin ist C. Matzner. Erneut zum Schriftführer wurde J. Schoner 
gewählt, E. Schneider übernimmt die Position eines Beisitzers mit 
Stellvertretungs- und Beratungsfunktion.

*örderZerein�StadtFiFPiSthek

Unterhaltsamer und erfolgreicher Benefizabend
Wie jedes Jahr im Herbst konnte der Förderverein der Stadtbiblio-
thek wieder interessierte Gäste zum traditionellen Benefizabend 
‚Bruchsal liest‘ in der Stadtbibliothek begrüßen. Musikalisch um-
rahmt durch das Gitarrenspiel von Wolfgang Köbler führte Roland 
Schäfer als langjähriger Moderator durch den vergnüglichen Abend.
„Es tut gut, unter Lesenden zu sein“, mit diesen Worten begrüßte Ro-
land Schäfer die Gäste des Benefizabends in der Stadtbibliothek. In 
diesem Jahr konnte der Förderverein Anja Krug, Christian Sartorius, 
Werner Schnatterbeck und Jürgen Wacker aus dem Gemeinderat der 
Stadt Bruchsal als Lesende gewinnen.
Anja Krug begann den Abend mit dem Klassiker von Günter Grass 
„Die Blechtrommel“, vielen vermutlich noch bekannt als Schullektüre. 
Sehr unterhaltsam führte sie durch die Welt von Oskar Mazerath und 
erzählte von ihrem besonderen Bezug zu Danzig.
Werner Schnatterbeck las aus dem Buch „Zwischen Welten“, von 
Juli Zeh und Simon Urban. In dem Format eines Dialogs mithilfe 
von WhatsApp- und E-Mail-Nachrichten entwickelt sich ein Streitge-
spräch zwischen Theresa, Leiterin der Agrargenossenschaft Kuh & 
Co, und Florian, Chefredakteur einer Wochenzeitung, in dem beide ihr 
jeweils sehr verschiedenes Lebensumfeld thematisieren.
Mit „Trisolaris“, dem letzten Band der Trilogie von Cixin Liu, entführte 
uns Christian Sartorius nach der Pause weit in die Zukunft, in der die 
Menschheit den ersten Kontakt mit einer außerirdischen Zivilisation, 
den „Trisolariern“, hat. Sie begeben sich, da ihre Auslöschung droht, 



24   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. November 2024 · Nr. 45

auf den Weg in Richtung Erde, um diese als neuen Lebensraum für 
sich in Anspruch zu nehmen.
Abschließend stellte Jürgen Wacker das autobiographische Buch 
„Knife“ von Salman Rushdie vor. Der Titel verweist auf das Messer, 
mit dem ein Attentäter im Sommer 2022 auf Rushdie einstach. In 
Ich-Form erzählt der Autor beklemmend über die Tat, bei der er ein 
Auge verlor, und seine anschließende Rekonvaleszenz. Sie wird zum 
Ausgangspunkt über Gedanken über sein Leben, sein Werk sowie die 
Stellung von Kunst und Religion in der Gesellschaft.
Das Füllhorn Bruchsal sorgte auch dieses Jahr für unser leibliches Wohl.
Die Stiftung der Volksbank Kraichgau unterstützte den Förderverein 
mit einer Spende in Höhe von 1000 Euro. Zusätzlich enthielt der auf-
gestellte Spendenhut am Ende mehr als 300 Euro. Wir danken allen 
Aktiven und Besuchenden für diesen schönen Abend.
Nicht vergessen: die Kauf-mich-Aktion läuft noch bis Mitte November.

 
Die Akteure des Abends Foto: Harald Eßwein

Förderverein der Schulmusik Förderverein der Schulmusik 
am Justus-Knecht-Gymnasium e.V.am Justus-Knecht-Gymnasium e.V.

Mozart Requiem in Bruchsal
Am Sonntag, 17. November, ist um 18 Uhr das Requiem von Wolf-
gang Amadeus Mozart in der Bruchsaler Antoniuskirche zu hören. 
Das Werk soll im Gedenken an die Opfer von Krieg und Terror und als 
Mahnung zu Frieden und Versöhnung aufgeführt werden.
Weil die unvollendet gebliebene Arbeit des 35-Jährigen ausgerech-
net ein musikalisches Totengedenken war, bildeten sich rasch Le-
genden, Mozart habe es gewissermaßen zu seiner eigenen Leichen-
feier komponiert.
Mitwirkende sind Daniela Köhler (Sopran), Evi Förster (Alt), Patrick 
Siegrist (Tenor), Lucian Eller (Bass), der Chor des Justus-Knecht-
Gymnasiums Bruchsal und die Bruchsaler Philharmoniker unter der 
Leitung von Patrick Wippel.

 
Der JKG-Chor wird erneut in der Antoniuskirche zu Gast sein Foto: JKG

+SPfcPuF�&ruchsaP

Almabtrieb 2024
Der Oktober 2024 ist zu Ende, und damit auch die offizielle Turnier-
saison im Golfclub Bruchsal. Die Grüns sind aerifiziert, die Fairways 
schon eher winterlich. Für ernsthafte Turniere keine optimalen Bedin-
gungen. Deshalb ist das letzte Turnier im Oktober auch immer ein 
Spaßturnier, der Almabtrieb. 100 Teilnehmende sammelten sich 
dazu, teilweise zünftig in Landhauskleidung, Lederhose und Janker. 

Sie versorgten sich mit VIP-Tickets, die Erleichterungen ermöglichen 
(zum Beispiel nicht zählende Strafschläge), und machten sich zu ei-
nem der 18 Abschläge auf den Weg. Jedes Loch entsprach der Stati-
on einer Weltreise.
Die Teilnehmenden starteten 
alle gleichzeitig, es gab einen 
Kanonenstart. Ein Mitarbeiter 
des Clubs feuerte dazu einen 
Schuss ab. An Loch 18 fanden 
sich Pyramiden auf dem Grün 
(Ägypten), die umputtet werden 
mussten. An Loch zwei musste 
eine Mauer vor dem Grün über-
spielt werden (China). An Loch 
14 war das Loch durch eine 
Glocke ersetzt (Big Ben) und 
bei Bahn acht stand die Fahne, 
und damit das Loch in einem 
Bunker, also im Sand (Dubai). 
So hatte jedes Loch eine Beson-
derheit, für Essen und Trinken 
unterwegs war reichlich gesorgt. 
Nach sechs Stunden waren alle 
im Clubhaus zurück und ließen den Tag mit einem gemeinsamen Es-
sen im Clubrestaurant ausklingen. jh

+rS�e�/arneZaPsgesePPschaft

Start in die Kampagne 2024/2025
Endlich geht es wieder los – traditionell heißt es am 11.11. um  
11.11 Uhr auf dem Otto-Oppenheimer-Platz „Kappen auf“, jetzt be-
ginnt die fünfte Jahreszeit. Der Präsident der GroKaGe Lars Dettwei-
ler und Graf Kuno mit seinem treuen Knappen Baldrian werden das 
närrische Volk begrüßen und die Kampagne 2024/2025 einläuten.
Auch wenn das Ordensfest des Vereins in diesem Jahr bereits am 
10. November stattfindet und somit zumindest die Mitglieder dort 
schon den Kampagnenstart, die neuen Orden und das bisher noch 
im Geheimen agierende Kinderprinzenpaar vorab feiern, ist deren 
offizielle Vorstellung in der Stadt eine liebgewonnene Tradition. Es 
würde uns sehr freuen, wenn uns die Brusler Narrenschar zahlreich 
beim Kampagnenstart unterstützen würde. Darauf schon mal zum 
Einstimmen: Ein dreifaches „Brusl Ahoi“!
Und zum Vormerken: am 22. Februar findet der Rathaussturm statt 
und am 26. Februar KAZ im Seniorenzentrum in der Huttenstraße. 
Die Große Prunksitzung im Bürgerzentrum feiern wir diese Kampa-
gne am Freitag, den 28. Februar, die Seniorensitzung am Sonntag, 
den 2. März.

1usterte\t/ammerchSr�&ruchsaP

Kammerchor singt die „Marienvesper“ in der Lutherkirche
Konzert mit herausragenden So-
listen und Instrumentalisten
Sebastian Hübner, Dirigent des 
Kammerchors, sagt zur Auffüh-
rung der Marienvesper am kom-
menden Sonntag um 18 Uhr: »In 
kaum einem anderen Werk ist 
der Übergang von Renaissance 
zu Barock so deutlich zu erleben 
wie in Claudio Monteverdis Ma-
rienvesper. Der Kammerchor hat 
sie bisher nicht gesungen und es 
ist auch keine andere Bruchsaler 
Aufführung bekannt. Daher war 
es uns ein großes Anliegen, die-
ses fantastische Werk, welches 
zu Recht einen herausragenden 
Platz in der Musikgeschichte innehat, in Bruchsal zu Gehör zu bringen.
Und warum in einer evangelischen Kirche?
Katholische Chöre führen Bachs Johannes-Passion in ihrer Kirche 
auf, evangelische Kantoreien Mozarts und Schuberts Messen in ih-
ren Gotteshäusern. Wir betrachten die musikgeschichtliche Bedeu-
tung und überwältigende Schönheit der Marienvesper überkonfes-
sionell und freuen uns, nachdem wir 2023 Händels Messiah in der 
Stadtkirche aufführen konnten, nun wieder in der Lutherkirche zu 
Gast sein zu dürfen.«

 
 Foto: privat: jh

 
Dirigent Sebastian Hübner 
 Foto: Andreas Wagner
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Die Konzerteinführung um 17 Uhr hält Martin Lubenow. Er ist Grün-
der und Leiter des Ensembles MVSICHE VARIE und als Musiker und 
Herausgeber ein großer Kenner der Musik Monteverdis. Er hat die 
Notenausgabe, aus der wir musizieren werden, veröffentlicht und 
wird selbst im Konzert die Continuo-Orgel spielen. Aus seinem Mun-
de werden wir viele spannende Details zur Marienvesper erfahren 
und einen vertieften Einblick in das Werk bekommen.
Ein Besuch der Aufführung lohnt sich.
Eintrittskarten:
28 Euro | 24 Euro | 20 Euro | 16 Euro | bis 14 Jahre frei | bis 22 Jah-
re 50 Prozent ermäßigt | Servicegebühr 1 Euro | VVK: Buchhandlung 
Braunbarth | Touristinformation „H7“ www.kammerchor-bruchsal.de 
| Telefon: (072 53) 95 36 49

/anuZerein�&ruchsaP�e�:�

Flussportrait Donau
Vor kurzem haben drei Paddel-
kameraden die Donau zwischen 
Hausen und Binzwangen erkun-
det, am letzten Montag kam ich 
von einer zehntägigen Radtour 
entlang der Donau zurück. Die 
Donau hat eine Fließlänge von 
2.780 Kilometer zwischen Do-
naueschingen und dem Schwar-
zen Meer. Gestartet bin ich in 
Donaueschingen, wo sich die 
Donauquelle befindet. Sie ist 
eine Karstaufstoßquelle und 
seit dem Besuch des römischen 
Feldherren Tiberius im Jahre 15 
v. Chr. als historische Donau-
quelle anerkannt. Der Donau-
ursprung, und damit Kilometer 
Null, befindet sich allerdings in 
einer herrlichen Auenlandschaft, außerhalb der Stadt, wo sich Bri-
gach und Breg zur Donau vereinen. Unscheinbar und beschaulich 
beginnt der Weg der Donau, der Donauradweg führt meist am Was-
serlauf entlang. Zwischen Immendingen und Tuttlingen versinkt und 
versickert ein Teil des Donauwassers im Untergrund. Unterirdisch 
sucht es sich in Richtung Süden seinen Weg bis in den Hegau. Dort 
taucht ein großer Teil dieses Wassers in der Aachquelle wieder auf. 
In Fridingen verengt sich langsam das Tal und massive Felswände 
flankieren den Radweg und das Flussbett. Ich passiere Beuron, Hau-
sen und denke an meine Paddelkameraden, die hier eingesetzt ha-
ben. Burgruinen sind zu bestaunen, die Felsen rücken immer näher 
an den Radweg, ein Naturerlebnis der besonderen Art. Es geht weiter 
nach Obermarchtal, an Ulm vorbei nach Donauwörth. Schiffsverkehr 
gibt es hier nicht. Zwischen Ingolstadt und Regensburg gibt es wie-
der ein Highlight, den Donaudurchbruch. Beim Kloster Weltenburg 
steige ich mit Rad aufs Schiff und fahre bis Kehlheim. Ein grandioses 
Naturschauspiel, die Donau zwängt sich hier durch die Felsen des 
fränkischen Juragebirges. Zum Paddeln muss es hier wunderschön 
sein. Ich besichtige die Befreiungshalle in Kehlheim und nach Re-
gensburg die Walhalla. Es geht über Deggendorf weiter nach Passau. 
Dort fahren die Kreuzfahrtschiffe ab nach Wien und Budapest. Meine 
Radtour im deutschen Teil ist hier beendet, 722 Kilometer mit dem 
Rad zurückgelegt. Die Donau fließt weiter durch Österreich, Ungarn, 
Serbien und in Rumänien als Donaudelta ins Schwarze Meer. Mein 
Reiseziel für nächstes Jahr. Auf meinem zurückgelegten Weg an der 
Donau entlang münden Nebenflüsse wie Altmühl, Regen, Ill und Ilz in 
die Donau, in Passau ist die Donau ein stattlicher Fluss, ab Kehlheim 
habe ich bereits gelegentlich Schiffe gesehen. Beim Erreichen des 
Schwarzen Meers ist die Donau zu einem Strom angewachsen, der 
mehr als 6.000 Kubikmeter Wasser pro Sekunde führt.

Kneipp Verein Bruchsal

Waldbaden am 13. November
Wenn der Alltagsstress zu groß wird, zieht es viele Menschen für ei-
nen Spaziergang in den Wald. Die Ruhe, der frische Duft der Nadel-
bäume, das beruhigende Plätschern eines Baches wirken wohltuend 
auf Körper und Geist. Bereits Pfarrer Sebastian Kneipp hat Spazier-
gänge im Wald empfohlen.
Ein Waldbad ist mehr als eine kurze Auszeit. Die medizinische Wirkung 
wurde in Fernost seit den 1980er Jahren wissenschaftlich erforscht. 

 
 Foto: B.Petermann

In Japan nennt man den erholsamen Waldaufenthalt Shirin Yoku, in 
Deutschland Waldbaden. Mit Waldbaden meint man das Öffnen der 
Sinne und den achtsamen Aufenthalt in der Natur. Atmen – Relaxen 
– Wandern – Berühren – Zuhören. Der Wald wird zum Erlebnisraum, 
zum natürlichen Therapiezim-
mer. Über den moosigen Boden 
federn die Schritte leichter als 
über den Asphalt der Großstadt.
Man atmet die frische würzige 
Waldluft ein, nicht die Abgase der 
Autos.
Kommen Sie mit zum Bad im 
Walde am: 13. November, 10 bis 
12 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Wald-
spielplatz, Heidelsheim
Mitglieder zahlen10 Euro, Gäste 12 Euro, 
Anmeldung: waldbadenkatrin@gmail.com
Unsere Kursleiterin, Katrin Boeck, freut sich, mit Ihnen den Herbst-
wald zu genießen.
Karin Krumteich

Winterfeier
Bitte nicht vergessen:
Anmeldung zur Winterfeier:
23. November, 17 Uhr, Naturfreundehaus,
Karlsruher Straße 215
Anmeldeschluss: 10. November

Sonntagswanderung
Start am Sonntag, 10. November, Bahnhof Bruchsal, Treffen 8.30 Uhr, 
Fahrt mit der Stadtbahn nach Ittersbach. Von dort Wanderung durch 
das Pfinzquellgebiet über Pfinzweiler und Conweiler zur Schwanner 
Warte (Einkehr vorgesehen), dann weiter nach Dobel. Rückfahrt von 
Dobel/Bad Herrenalb nach Bruchsal. Gesamtstrecke circa 15 Kilo-
meter, 500 Höhenmeter gemäßigter Anstieg, abgesehen von kurzem 
steilem Anstieg an den Pfinzquellen.
Für geübte Wanderer, Anmeldung erforderlich bei Roland Kneis,  
(01 70) 96 92 720, auch per Whatsapp möglich.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sparkasse Kraichgau unterstützt den Konvoi der Hoffnung e. V.
Am 18. Oktober überreichten Lu-
kas Hell (Privatkundenberater) und 
Marco Samson (Marktgebietslei-
ter) von der Sparkasse Kraichgau 
Filiale Wiesental eine Spende in 
Höhe von 500 Euro an den Konvoi 
der Hoffnung e. V. Dieter Scheu-
ring, erster Vorsitzender der Orts-
gruppe Waghäusel, bedankte sich 
herzlich für diese Spende.
Die Sparkasse Kraichgau unter-
stützt im Rahmen ihres Regio-
nalförderungs-Programms Ver-
eine und soziale Einrichtungen 
in Waghäusel.
Konvoi der Hoffnung e. V. ist ein 
gemeinnütziger Verein, der bereits 
vor 27 Jahren gegründet wurde 
und in drei Bereichen tätig ist:
- Abfallreduzierung in der Region 
durch Sammeln von Sachspen-
den und Wiederverwendung in Osteuropa und Afrika,
- Instandsetzung von gebrauchten Rollstühlen und Wiederverwen-
dung in Entwicklungsländern,
- Ausbildung und Gesundheitsversorgung in Afrika durch den Bau 
von Schulen und Kliniken, praxisorientiertes Lernen und berufliche 
Weiterbildung.
Ganz herzlichen Dank an die Sparkasse Kraichgau für die Unterstützung!
Wie bereits vor einigen Wochen von der UN berichtet, hungern 733 
Millionen Menschen in der Welt und die Länder südlich der Sahelzo-
ne in Afrika sind am meisten betroffen.
Um den Hunger in Burkina Faso/Afrika einzudämmen, müssen wir 
unsere dortige Agrargenossenschaft unterstützen. Es wird dringend 
Saatgut benötigt, denn es kann ganzjährig angepflanzt werden. Lei-
der gibt es wegen Sortenschutz ein Einfuhrverbot, aber es dort zu 
kaufen, ist für die Bauern sehr teuer. Helfen Sie bitte mit Ihrer Geld-
spende, damit wir helfen können!

 
Waldbaden Foto: Krumteich

 
v.l.n.r.: Herren Lukas Hell, Dieter 
Scheuring, Marco Samson 
 Foto: Konvoi



26   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. November 2024 · Nr. 45

Spendenkonto: Sparkasse DE29 66350036 0007129481. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. 
Nur bei höheren Beträgen werden wir eine ausstellen und bitten um 
Ihre Adresse im Verwendungszweck.
Am Sonntag (10. November) wird um 18.30 Uhr in der Wallfahrts-
kirche Waghäusel im Gottesdienst der lebenden und verstorbenen 
Mitglieder und Mitarbeiter des Konvoi der Hoffnung gedacht. Herz-
lich willkommen!
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (07 255) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage:https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

/uPturinitiatiZe�e�:�

Erinnerung: Begegnung mit Herrn Peter 
Müller, ehemaliger Verfassungsrichter 
und Deutschlands erster der ersten 
Jamaikachef 11. November
Einladung zum Treffen am 11. November in 
den Kammermusiksaal in Bruchsal.
Einlass ist 19 Uhr, Beginn der Begegnung um 
19.30 Uhr. Es gibt noch einige freie Plätze.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Wir bitten um Anmeldung unter 
(072 51) 82 895
Hubert.kessler@die-kulturinitiative.de
Hubert Keßler
Kulturinitiative e. V. und Seelsorgeeinheit 
Bruchsal

1usterte\t 0eFenshiPfe�
fʳr�1enschen�mit�&ehinderungen
&e^irk�&ruchsaP�&retten�e�:�0eFenshiPfe�&ruchsaP�&retten

„Erster Kraichgau Cup für Kicker mit Behinderungen“  
am 16. November, 9.30 Uhr
Die Lebenshilfe Bruchsal-Bretten veranstaltet am Samstag, 16. No-
vember, ein Fußballturnier für Kicker mit Behinderungen. Schirmherrin 
der Veranstaltung ist Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.
24 Mannschaften in drei Spielklassen werden in der TSG-Halle am 
Sportzentrum 4 in Bruchsal antreten. Die Spielerinnen und Spieler 
kommen aus ganz Baden-Württemberg. Erster Anstoß ist um 9.30 
Uhr, die Endspiele finden ab 17 Uhr statt, die Sieger des Turniers sol-
len um circa 18 gekürt werden. Die Ehrung wird der erste ehrenamtli-
che Stellvertreter der Oberbürgermeisterin, Professor Doktor Werner 
Schnatterbeck, durchführen.
Wir laden Sie herzlich zum Turnier ein, der Eintritt ist frei!

 
Die erste von zwei teilnehmenden Fußballmannschaften der Lebens-
hilfe-Werkstätten in Bruchsal Foto: Adrian Moosmann

Menschen für Frauen e.V.

Journée des Amis du Burkina Faso am 30. Oktober in Berlin
Prof. Dr. Wacker und Eric Yanna Gueswende vom Verein Menschen 
für Frauen e.V. wurden vom burkinischen Botschafter, Herrn Toro 

 
Peter Müller 
 Foto: Pressefoto

Justin Ouoro, Chevalier de l’Ordre de l’Étalon, nach Berlin eingeladen.
Im Rahmen der Förderung der Freundschafts- und Kooperations-
beziehungen zwischen Burkina Faso und Deutschland hatten Prof. 
Dr. Wacker und Eric Yanna vom Verein Menschen für Frauen e.V. die 
Ehre, an der ersten Ausgabe des „Tags der Freunde Burkina Fasos“ 
teilzunehmen, die am Mittwoch, den 30. Oktober, in der Botschaft 
von Burkina Faso in Berlin stattfand.
Dieser Tag sollte alle Partner, Vorsitzenden der schon seit langem 
in Burkina Faso tätigen Vereine sowie alle Personen zusammenbrin-
gen, die eine besondere Verbundenheit mit dem burkinischen Volk 
verspüren. Ziel war es, sich über aktuelle Themen auszutauschen 
und Entwicklungsmaßnahmen zugunsten der Bevölkerung zu koor-
dinieren.
Die Veranstaltung bot eine wunderbare Gelegenheit, die freund-
schaftliche Bande zu Burkina Faso zu stärken und gemeinsam mit 
anderen Gästen Einblicke in die Kultur und Werte des Landes zu ge-
winnen. Wir danken dem Botschafter von Burkina Faso von Herzen 
für die freundliche Einladung und diesen wunderbaren Tag.
Am Donnerstag, den 21. November, wird Jürgen Wacker im Rahmen 
eines Vortrages über Globale Frauengesundheit im Seminarraum 1 
in der Volkshochschule Bruchsal über die neuen Entwicklungen in 
Burkina Faso berichten. Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr.
Conny Altdörfer und Jürgen Wacker

2aturfreunde�&ruchsaP

Wandern und Pfälzer Hüttenkultur erleben
Die NaturFreunde Bruchsal treffen sich am 10. November zur dritten 
und letzten Pfälzer Hütten Wanderung diesen Herbst. Auf naturbelas-
senen Pfaden führt uns der Napoleon-Steig über 11,5 Kilometer zum 
500 Meter langem Felsmassiv Retschelfelsen mit tollen Ausblicken. 
Weiter geht es zum Eisenbahnfelsen mit seinen außergewöhnlichen 
Wabenbildungen und Auswaschungen, dem Rauhbergfelsen und 
zur Reinigshofquelle mit trinkbarem Quellwasser. Am Napoleonsfel-
sen, dem bizarren Namensgeber der Tour vorbei zur Einkehr in der 
Pfälzerwald-Vereinshütte „Am Schmalstein“ geht es noch mal hin-
auf, bevor es dann durchs Wöllmersbachtal zurück nach Buchweiler-
Bärenbach geht. Abfahrt ist um 9 am NaturFreunde Haus Bruchsal
Die Teilnahme an der Wanderung ist kostenfrei und auch Nicht-Mit-
glieder sind herzlich willkommen.
Weitere Infos und Anmeldung bei Wanderführer Marco Schlindwein 
(01 79) 22 92 690 und unter www.naturfeunde-bruchsal.de

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal
Für private Brennholzaufbereiter, 
aber auch für Mitarbeiter von 
kommunalen und öffentlichen 
Einrichtungen sowie für Mitglie-
der von Feuerwehren bieten die 
Naturfreunde Bruchsal ab dem 
kommenden Herbst wieder Mo-
torsägenlehrgänge nach der 
DGUV-Information 214-059 Mo-
dul A an. Der theoretische Teil 
findet freitags von 17 bis 22 Uhr 
im NaturFreundeHaus Bruchsal 
statt, der praktische Teil dann 
samstags von 8 bis 16 Uhr auf 
einer Übungsfläche.
Termin : 15. und 16. November
Bei den Lehrgängen werden 
Kenntnisse im Umgang mit der 
Motorsäge, im Bereich Wartung 
und Pflege sowie das Aufarbeiten von liegendem Holz und dem 
Fällen von Schwachholz unter einfachen Verhältnissen, mit Bau-
mansprache, Rückweiche, unter Einbeziehung verschiedener Fäll-
techniken vermittelt. Die Teilnehmer benötigen für den praktischen 
Teil eine vollständige Schutzausrüstung, bestehend aus Helm mit 
Gesichts- und Gehörschutz, Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe 
mit Schnittschutz und einer Jacke mit einem Signalfarbanteil so-
wie Handschuhe, die keinen Schnittschutz benötigen. Motorsägen 
und das notwendige Werkzeug werden zur Verfügung gestellt. Die 
Lehrgangsgebühr für den Lehrgang beträgt 200 Euro. Für Mitglie-
der der Naturfreunde beträgt die Gebühr 150 Euro. Anmeldung für 
die Lehrgänge unter Angabe des Namens, der Adresse und des Ge-
burtsdatums schriftlich bei den NaturFreunden Bruchsal unter info@
naturfreunde-bruchsal.de oder norbert.zoz@web.de Informationen 
unter der (01 71) 27 59 194 bei Norbert Zoz.

 
Schnittübung Foto: Norbert Zoz
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Wir sind angekommen – ein Jahr ARISTA NORD
Am 25. Oktober fand im Ehrenbergsaal die Veranstaltung „Wir sind 
angekommen – ein Jahr ARISTA NORD statt.
Als Kooperationspartner des Hospiz- und Palliativzentrums in der 
Tunnelstraße 10 feierten 28 Mitarbeitende unseres Ökumenischen 
Hospiz-Dienstes (ÖHD) an diesem Abend mit. Als Teil der Theater-
gruppe Arista stellte der ÖHD seine Arbeit als Besuchsdienst für 
Menschen, die mit einer lebensverkürzenden Erkrankung konfron-
tiert sind, im Rahmen eines Theaterstücks vor. 
Beim Getränketisch, Sektempfang et cetera versorgten ehrenamt-
liche und hauptamtliche Mitarbeiter des ÖHD die Besucher des 
Abends mit Getränken. Nebenbei hatten alle Zeit für einen regen 
Austausch und gute Gespräche mit den Besuchern. Ein herzliches 
Dankeschön an die fleißigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Ökumenischen Hospiz-Dienstes – ohne sie wäre es ein sehr trocke-
ner Abend geworden!

 
 Foto: Ökumenischer Hospiz-Dienst

8agesePternZerein�&ruchsaP�und�/arPsruhe�2Srd

Rückblick Aktionstag 19. Oktober
Am vergangenen Samstag, den 
19. Oktober, beteiligten wir uns 
mit einem Aktionsstand in der 
Bruchsaler Innenstadt am lan-
desweiten Aktionstag „Kinderta-
gespflege auf dem Schirm“.
Für Spiel und Spaß war bestens 
gesorgt – neben Kinderschmin-
ken sorgte Sven Mangei mit 
seiner Gitarre und einer großen 
Kiste Instrumente zum Auspro-
bieren für gute Stimmung.
Mit musikalischer Untermalung 
wie „Das Krokodil vom Nil“ oder 
„Was müssen das für Bäume 
sein“ blieb genügend Zeit für 
alle Interessierten, mit uns ge-
meinsam über die vielfältigen 
Angebote des Vereins sowie den 
Betreuungsmöglichkeiten in der Kindertagespflege im nördlichen 
Landkreis Karlsruhe ins Gespräch zu kommen.
Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen dieses schönen Vor-
mittags beigetragen haben und mit uns gemeinsam eine tolle Zeit 
verbracht haben!
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon: (072 51) 981 987 817, 
E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de. 
Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Frau Juliane 
Schlenker, Telefon: 07251 981 987 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 – Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

 
 Foto: TEV Bruchsal
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Herzliche Einladung zur Winterfeier am 23. November
Zu unserer Winterfeier treffen wir uns dieses Mal in der ASV-Halle. 
Wir starten am Samstag, 23. November, 17 Uhr zu einem geselligen, 
unterhaltsamen Abend.
Der Wirt wird ein sagenhaftes Büfett für uns vorbereiten. Da erwarten 
uns neben einer leckeren Vorspeisenauswahl tolle Hauptgerichte wie 
Hähnchenbrust, panierte Schweineschnitzel, gegrillte Rinderhüfte. Für 
die Vegetarier – und alle anderen natürlich auch – gibt es eine schmack-
hafte Gemüselasagne. Beilagen wie zum Beispiel Bratkartoffeln, Pom-
mes, Spätzle und Gemüse runden das Ganze ab. Verschiedene Soßen 
lassen das Herz eines jeden Gourmets höher schlagen. Man mag gar 
nicht daran denken, dass man noch Platz für einen tollen Nachtisch las-
sen sollte. Der Preis von 35 Euro beinhaltet all diese Köstlichkeiten. Die 
Getränke bestellt sich jeder selbst und bezahlt sie natürlich auch vor Ort.
Als besonderes Schmankerl wird uns der allseits bekannte und belieb-
te Drehorgel-Spieler Karlheinz Mayer mit seiner Drehorgel erfreuen.
Für die Vorbereitung des Büfetts benötigen wir Eure Anmeldung. Bit-
te überweist den Betrag von 35 Euro pro Person bis 18. November 
auf das Konto IBAN: DE10 6635 0036 0007 0498 95 bei der Spar-
kasse Kraichgau-Bretten-Sinsheim. Neben unseren Mitgliedern und 
Kursteilnehmern sind auch Gäste herzlich willkommen. Wer gerne 
mit dem Anruf-Sammeltaxi AST nach Hause fahren möchte, möge 
sich bitte bei Susanne melden.
Nun wünsche ich uns allen einen wunderschönen, geselligen Abend 
und einen guten Appetit.
Im Namen der Vorstandschaft
Birgit Streit

Volksliedfreunde BruchsalVolksliedfreunde Bruchsal

Volksliedersingen 2024: Singbegeistert und engagiert
Der Ehrenbergsaal im Bürgerzentrum war beim diesjährigen Volkslie-
dersingen wieder voll besetzt, und zwar trotz der räumlichen Erwei-
terung mit zusätzlichen Stuhlreihen. „Begeistert sangen Jung und 
Alt, sodass sogar im Schwabenland der Jubel widerhallt.“ Durch die 
Großzügigkeit aller Anwesenden kann jetzt eine respektable Spen-
densumme an die Bruchsaler Musikschulstiftung in der MuKs über-
wiesen werden zur Unterstützung von Musiktalenten, deren Familien 
sich mit der Finanzierung der Unterrichtsgebühren schwertun.
Im Rückblick auf die vergangenen 12 Termine des traditionellen Volkslie-
dersingens wurden die Liederhefte vergleichend analysiert. Dabei fielen 
sogenannte Klassiker und besonders beliebte Volkslieder auf mit nahezu 
alljährlichen Nennungen: Zum Beispiel Am Brunnen vor dem Tore, das 
Badnerlied, Das Wandern ist des Müllers Lust, Der Mond ist aufgegangen, 
Guten Abend, gut‘ Nacht, Guter Mond, du gehst so stille, Ich weiß nicht, 
was soll es bedeuten, Im schönsten Wiesengrunde, Nun ade, du mein 
lieb Heimatland, Sah ein Knab ein Röslein stehn, Wahre Freundschaft soll 
nicht wanken, Wem Gott will rechte Gunst erweisen ecetera und weitere 
zehn verschiedene Kanons. Für das 13. Volksliedersingen am Sonntag, 
19. Oktober 2025 werden neue und seltener gesungene Volks-, Heimat- 
und Wanderlieder ins nächste Liederheft aufgenommen. jobei.

 
Groß ist die Zahl der Volksliedfreunde Foto: H.-P. Safranek

Selbsthilfegruppen

ADHS Elterngruppe RG Bruchsal/Hambrücken des ADHS Elterngruppe RG Bruchsal/Hambrücken des 
ADHS Deutschland e.V.ADHS Deutschland e.V.

Gruppentreffen
Am Dienstag, 12. November, findet unser nächstes Gruppentreffen 
mit einem Vortrag zum Thema „Hilfen für Eltern“ statt. Halten wird 
diesen Vortrag ADHS-Elterntrainerin und Kinderkrankenschwester 
Kirsten Riedelbauch.
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Alle Interessierten sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen!
Wir beginnen um 19.30 Uhr im Forum der Pfarrer-Graf-Schule in 
Hambrücken.
Anmeldung erbeten. Weitere Infos und Anmeldung unter www.adhs-
elterngruppe-hambruecken.de.

%1S)0�/SntaktgruTTe�&ruchsaP/&retten

Treffen der AMSEL-Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Mo-
nat, nächste Termine: 28. November.
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 Ubs-
tadt-Weiher – Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des Mo-
nats ab 18.30 Uhr. Termine: 14. November, kein Treffen im Dezember.
Termin Weihnachtsfeier: 8. Dezember (2. Advent) im Restaurant 
„Germania“, Ringstraße 67, 76356 Weingarten ab 11.30 Uhr.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Familientreffen
Der Diabetiker-Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Sonntag, 
17. November, 11 Uhr zum Klettern in der Boulderwelt Karlsruhe ein. 
Informationen unter Telefon (072 51) 39 15 633, 
E-Mail: dbw-bruchsal-typ1@web.de.

Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung zum Gruppentreffen
Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Fibromyalgie Betroffenen und ge-
ben bei unseren monatlichen Treffen Informationen/Neuigkeiten sowie 
Unterstützung beim Umgang und der Bewältigung der chronischen 
Schmerzerkrankung. Im Vordergrund unserer Gruppenarbeit steht die 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ mit Gesprächen und Erfahrungsaustausch.
Unsere Gruppentreffen sind jeden zweiten Dienstag im Monat im Ver-
einsheim des GV Frohsinn, Jurastraße 5, 68753 Waghäusel, Ortsteil 
Kirrlach. Das nächste ist am 12. November, um 19 Uhr. Gerne können 
Sie unverbindlich bei uns vorbeischauen und reinschnuppern. Weitere 
Infos geben die Vorsitzende Jutta Laier, Telefon: (06 222) 72 591 oder 
die Stellvertreterin Martina Steinhauser, Telefon: (06 227) 53 381.
Hinweis/Einladung
Ab 19.30 Uhr haben wir an diesem Abend Doktor med. K. Hensmann, 
Facharzt für Innere Medizin, zu Gast. Er referiert über das interes-
sante Thema „Schilddrüse und Fibromyalgie“. Wir hoffen auf viele 
Interessierte, der Vortrag ist öffentlich.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 

Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 08. November 2024
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 11. November 2024

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zur Feier St. Martin und zum Martinsumzug
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Eltern, liebe Kinder,
wie bereits im Amtsblatt letzter Woche ausführlich geschehen, lade 
ich Sie hiermit nochmals sehr herzlich ein zur Feier St. Martin und 
dem Martinsumzug am Montag, 11. November.
Zum Ablauf:
Beginn der Feier um 18 Uhr in der Kirche, anschließend circa  
18.30 Uhr Martinsumzug mit Aufstellung vor der Kirche. Bitte beach-
ten Sie die Zugordnung:
• St. Martin auf dem Pferd – Grundschulklassen, begleitet von ihren 

Lehrerinnen
• Musikverein Büchenau, begleitet von der Jugendfeuerwehr mit 

Fackeln
• alle anderen Teilnehmer/innen
Umzugsstrecke: Alber-Einstein-Straße – Hubertusstraße – Theodor-
Storm-Straße – Gustav-Laforsch-Straße – Schulhof
Dort gibt es für alle Kinder eine Brezel und der Elternbeirat bewirtet 
mit Kinderpunsch und Glühwein (bitte eigene Tassen mitbringen). 
Der Musikverein begleitet den Zug musikalisch, die Mitglieder der 
Feuerwehr und des Roten Kreuzes sorgen für die Sicherheit auf den 
Straßen. Dafür auch an dieser Stelle schon im Voraus ein herzliches 
Dankeschön.
Alle Beteiligten freuen sich über Ihre rege Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Volkstrauertag
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am Sonntag, 17. November finden überall in Deutschland Gedenk-
stunden zum Volkstrauertag statt – auch bei uns in Büchenau. Es 
ist mir besonders wichtig, Sie alle einzuladen und aufzurufen, an die-
sem Tag an der Gedenkfeier teilzunehmen.
Falls Sie jetzt versucht sind zu denken: „Das interessiert mich nicht! 
Was geht mich das an?“, dann gebe ich zu bedenken:
Heute - 2024 - gedenken wir am Volkstrauertag nicht nur der Opfer 
von Krieg, Gewalt und Terror aus vergangenen Tagen, sondern auch 
der Menschen - Männer, Frauen und Kinder - die heute täglich ihr Le-
ben verlieren, sei es in der Ukraine seit dem Angriff Russlands 2022 
und ganz aktuell in Israel und im Gazastreifen nach dem Terroran-
schlag der Hamas vor einem Jahr und weltweit.
Am Volkstrauertag erinnern wir an das Leid, das Menschen auch 
heute durch Krieg, Gewalt und Terror, Flucht und Vertreibung er-
fahren. Ein Blick in die Geschichte und ein Blick in die Welt heute 
zeigen, wohin Fremdenhass, Nationalismus, Rassismus und radi-
kale Gesinnungen führen. Deshalb sind wir alle heute mehr denn je 
aufgefordert, uns für Frieden und Freiheit einzusetzen. Demokratie, 
Rechtsstaatlichkeit und vor allem „Die Würde des Menschen ist un-
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antastbar“ wurden in unserem Grundgesetz vor 75 Jahren festge-
schrieben. Grund genug für uns alle, uns darauf zu besinnen, diese 
Werte zu verteidigen.
Das ist der Sinn des Volkstrauertages heute: Aus der Erinnerung Leh-
ren zu ziehen für die Zukunft. Deshalb ist das Gedenken und Erinnern 
am Volkstrauertag – als Mahntag für den Frieden, Freiheit und Demo-
kratie - für uns alle und gerade auch für junge Menschen wichtiger 
denn je. Deshalb lade Sie alle auch im Namen des Ortschaftsrates 
sehr herzlich ein zur Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertages.
Sie findet statt am
Sonntag, 17. November, 9 Uhr
im Rahmen eines ökumenischen Gottesdienstes in der Pfarrkirche
St. Bartholomäus Büchenau
Der Gottesdienst wird von Herrn Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck 
und Herrn Prädikant Torsten Guldenschuh gemeinsam gefeiert. Die 
Gedenkfeier mit Ansprache und Totengedenken findet im Anschluss 
an den Gottesdienst ebenfalls in der Kirche statt.
Gottesdienst und Gedenkfeier sowie die anschließende Kranznie-
derlegung am Kriegerdenkmal werden vom Musikverein Büchenau 
musikalisch mitgestaltet.
Mit Ihrem Kommen setzen Sie ein Zeichen. Sie zeigen Ihre Anteil-
nahme für die Opfer von Krieg, Gewalt und Terror und bringen Ihren 
Wunsch nach Frieden und der Wahrung der Menschenrechte zum 
Ausdruck. Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf Weiteres montags nicht mehr besetzt sein.
Sie brauchen sich keine Sorgen machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können.
Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da.
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten
Termine können Sie online buchen unter www.bruchsal.de – Terminportal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder 115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer Verwal-
tungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Gemeinschaft 60 plus/minus
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, werte Gäste,
am Mittwoch, den 20. November um 14.30 Uhr laden wir Sie alle 
sehr herzlich ins Pfarrzentrum Büchenau ein. Eine besondere Einla-
dung geht dieses Mal an alle, die in den 50er und 60er Jahren gebo-
ren sind, (die sogenannten „Babyboomer“!).
Wir werden digitalisierte Filmaufnahmen sehen, die unser ehemali-
ger Ortsvorsteher und Rektor der Grundschule Johannes Fuchs von 
Anfang der 1970er bis Anfang der 1980er Jahre gemacht hat und 
erleben somit eine sicher interessante und kurzweilige Zeitreise über 
mehrere Jahre. Unter dem Motto. „Aus alter Zeit – wisst Ihr noch?“ 
schauen wir zurück. Lassen wir uns überraschen, wen wir alles er-
kennen - alte Freunde und Bekannte, Eltern und sicher auch viele, die 
nicht mehr bei uns weilen. Wie immer bieten wir Kaffee und leckeren 
Kuchen sowie diverse Kaltgetränke an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, auch wenn Sie bisher noch nicht bei 
einer unserer Veranstaltungen waren.
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Team
Stefanie Suchy-Bux, Angelika Riffel, Marika Kramer

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

20701 E Handlettering – Die Kunst der schönen Buchstaben für Er-
wachsene, am 13. November, 18.30 bis 21.30 Uhr, Joß-Fritz-Schule 
Untergrombach. Es wird für Weihnachten gelettert. Rund um das 
Thema Weihnachten wird allerlei rund ums Weihnachtsfest, z. B. be-
sondere Tischkarten, Grußkarten Ideen, Verpackungen und anderes 
gebastelt. Lassen Sie sich überraschen. Bitte mitbringen: Schere, 
Kleber, Bleistift, Radiergummi, wer hat Brushletteringstift und alle 
Farben oder Filzstifte, die zuhause vorhanden sind.
30504 E Marokkanisch vegan, Kochkurs am Samstag, 30. Novem-
ber, 14 bis 19 Uhr, Joß-Fritz-Schule. Lecker, vielseitig und vegan. Va-
rianten von marokkanischem Streetfood, Safran chorba, raffinierte 
Salate, Taktuka, Bistilla, ausgefallene Nachspeisen und traditionell 
zubereiteter Tee.
Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, Tele-
fon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten
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Unterstützung bei der Platzpflege
Sie benötigen dringend mehr Zeit für sich selbst und Ihr Mann könnte 
mal wieder etwas frische Luft vertragen? Wir haben die Lösung! Der 
FSV Büchenau sucht dringend ehrenamtliche Unterstützung bei der 
Platzpflege. Während der Gatte bei uns auf dem Mäher sitzt, können 
Sie sich zu Hause endlich mal wieder erholen. Ein nettes Team, freie 
Zeiteinteilung, Arbeit in der Natur, gegebenenfalls auch inklusive 
Sonnenbrand und spannenden Gesprächen mit den ortsansässigen 
Störchen – bei uns ist er gut aufgehoben. Sie haben Interesse?
Melden Sie sich gerne unter (01 57) 86 86 74 50 bei Frau Ramona 
Lechner.
PS: Natürlich ist der Job nicht geschlechtsgebunden – wir heißen 
auch gerne Platzpflegerinnen in unserem Team willkommen!

1. Mannschaft
FV Hambrücken 2 – FSV Büchenau:  1:1
Am vergangenen Sonntag gastierte man beim A-Klassenabsteiger 
aus Hambrücken. Obwohl die Gastgeber in der Tabelle deutlich hinter 
dem FSV standen, war man aufgrund der Begegnungen der vergange-
nen Jahre gewarnt, das Spiel nicht auf die leichte Schulter zu nehmen.
Der FSV wurde seiner Favoritenrollen gerecht und startete gut in 
die Partie. Bereits in der 2. Spielminute fasste sich Lindner aus der 
zweiten Reihe ein Herz und erzielte mit einem strammen Schuss das 
0:1. Auch in der Folge war der FSV zunächst die spielbestimmende 
Mannschaft, ohne sich jedoch noch einmal mit etwas Zählbarem 
belohnen zu können. Mitte der ersten Halbzeit stellte man aufsei-
ten des FSV unerklärlicherweise das Fußballspielen ein und machte 
den Gegner unnötig stark. Nach einem einfachen langen Ball musste 
man mit der bis dahin einzigen Chance für Hambrücken den Aus-
gleich hinnehmen. Unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff bewahrte Tor-
hüter Gossler den FSV mit einer starken Parade nach einem Eckball 
vor dem Rückstand.
Auch in der zweiten Halbzeit hatte der FSV zwar mehr vom Spiel, 
versäumte es allerdings, die spielerische Überlegenheit konsequent 
auszunutzen. Stattdessen entschied man sich, vermehrt lange Bälle 
zu schlagen, welche die Gastgeber zumeist problemlos klären konn-
ten. Tauchte der FSV doch einmal vor dem Tor auf, verpasste man 
es auch beste Einschussgelegenheiten zu verwerten und setzte den 
Ball neben den Pfosten oder platzierte den Abschluss zu zentral. 
Da auch Hambrücken offensiv kaum noch etwas zustande brachte, 
blieb es nach Ablauf der 90 Minuten beim 1:1-Unentschieden, mit 
dem man auf Büchenauer Seite keinesfalls zufrieden sein kann.
Am kommenden Sonntag empfängt man den Tabellenvierten TuS 
Mingolsheim 2. Hier gilt es, ein anderes Gesicht zu zeigen und wie-
der konsequenter zu Werke zu gehen, um gegen die erfahrungsge-
mäß spielerisch und kämpferisch starken Gäste bestehen zu kön-
nen. Anpfiff der Partie in Büchenau ist um 14.30 Uhr.

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an  

die Behördennummer 115 
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2. Mannschaft

TSV Langenbrücken II – FSV Büchenau II 2:1
Schon am Donnerstag waren wir zu Gast in Langenbrücken.
Die Hausherren, deren erste Mannschaft die Tabelle der Kreisklasse 
B souverän anführt, gingen als Favorit ins Rennen. Zumindest auf 
dem Papier tauschte man aber Mitte der ersten Halbzeit die Rollen, 
als ein gegnerischer Spieler beim Spielstand von 0:0 wegen Belei-
digung die Rote Karte sah. Trotz circa sechzig Minuten Überzahl 
konnte unsere Mannschaft das Spiel leider nicht für sich entschei-
den. Nachdem Torwart Preiss bereits in der ersten Halbzeit hinter 
sich greifen musste, gelang den Hausherren in der zweiten Halbzeit 
auch noch ein Traumtor per Freistoß. J. Yigit konnte in der 72. Mi-
nute für uns den Anschlusstreffer erzielen. Kurz vor Schluss vergab 
man noch beste Gelegenheiten auf den Ausgleichstreffer, hinzu kam 
ein unglücklicher Lattentreffer. Am Ende blieb es beim aufgrund der 
Überzahl doch eher enttäuschenden 2:1 für Langenbrücken.

SV Philippsburg II – FSV Büchenau II 4:1
Nach dem Auswärtsspiel in Langenbrücken am Donnerstag ging es 
am letzten Sonntag nach Philippsburg. In der ersten Pokalrunde im 
Juni konnte sich unsere Mannschaft gegen die Hausherren noch mit 
4:1 durchsetzen, wobei der Endstand nicht direkt dem Spielgesche-
hen entsprach.
Wie schon im Pokalspiel dominierten die Hausherren die Anfangs-
phase und gingen verdient nach fünfzehn Minuten in Führung. In der 
25. Minute legten sie zum 2:0 nach. In der 64. Minute gelang Ünal 
der Anschlusstreffer zum 2:1. Doch bereits in der 69. Minute stellte 
Philippsburg mit dem Treffer zum 3:1 den Zwei-Tore-Abstand wie-
der her. Ärgerlich, da unsere Mannschaft eigentlich gut in die zweite 
Halbzeit gestartet und dem Ausgleichstreffer durchaus nahe war. 
Kurz vor Schluss erhöhten die Hausherren der hohen Verteidigung 
geschuldet noch auf 4:1.
Am Ende verliert unsere Mannschaft verdient gegen den Tabellen-
führer. Philippsburg war am Ende einfach zu kaltschnäuzig vor dem 
Tor, während wir teilweise gute Gelegenheiten mal wieder liegen 
ließen und uns auf der anderen Seite durch schlechtes Verteidigen 
selbst bestraften. Erwähnenswert sei auch, dass Schwab als unge-
lernter Aushilfstorwart den erkrankten Preiss vertreten musste, im 
Ergebnis aber für keines der Gegentore verantwortlich war. Nächste 
Woche geht es weiter mit einem Heimspiel gegen den TSV Rinklin-
gen II. Anpfiff ist erneut um 12.30 Uhr.

4rSNekthiPfe�9ganda�e�:�

Großes Interesse beim Informationsnachmittag der PU
Viele Besucher folgten der Ein-
ladung ins Pfarrzentrum, um 
bei Kaffee und Kuchen sowie ei-
nem kleinen Imbiss, Neues aus 
Uganda zu erfahren. Gerade vor 
einem Monat ist die kleine Rei-
segruppe zurückgekehrt. Wieder 
einmal wollte man vor Ort sehen, 
wie sich die Schulen und Pro-
jekte entwickeln. In zahlreichen 
Sitzungen mit den Rektoren und 
Verantwortlichen wurden die 
Einzelheiten erörtert und die wei-
tere Entwicklung besprochen. 
Von diesen Treffen berichtete 
die Vorsitzende, Christel Henec-
ka, in einer Bildpräsentation.
Die fünf Grundschulen sind da-
bei, ein Profil zu entwickeln. 
Teilweise wird der Schwerpunkt 
auf handwerkliche Belange ge-
legt, wie beispielsweise Nähen 
oder Holzbearbeitung. Andere 
Schulen widmen sich verstärkt 
der Landwirtschaft. Dies richtet 
sich nach den örtlichen Gege-
benheiten. Es soll dazu führen, dass eine gezielte Förderung erfolgt, 
damit insgesamt eine breite Basis an Möglichkeiten entsteht, auch 
im Hinblick auf die weiterführende Schule und die Gewerbeschule 
beziehungsweise berufliche Ausbildung. So erhielt Anfang des Jah-
res eine Schule ein Dutzend Nähmaschinen, jetzt konnte der Com-
puterraum an einer anderen Schule neu ausgestattet werden. Alle 
Schulen sind angehalten, durch Viehzucht und Landbau Erlöse zur 

 
Nähklasse in der St. Leonard Pri-
mary Schule 
 Foto: Christel Henecka

Deckung ihrer Kosten zu erwirtschaften. Dies ist auch Teil des Unter-
richts. Groß war die Freude, als sich nach der Veranstaltung ein groß-
zügiger Spender meldete, der das Geld für den Kauf des gepachteten 
Ackerlandes bei der St. Charles Schule bereitstellte. Damit kann die-
se Schule den eingeschlagenen Weg mit Schweinehaltung und Land-
bau fortsetzen. Erfolge zeigen sich auch bei der Optikerausbildung 
und in der Zahnarztstation.
Die Besucher – überwiegend Paten von Kindern und Jugendlichen 
– konnten den Eindruck, dass mit ihrer Unterstützung viel Gutes ge-
leistet wird, mit nach Hause nehmen. Am letzten Sonntag im Oktober 
soll es auch nächstes Jahr eine solche Veranstaltung geben.
Als Nächstes tritt die PU am Wochenende zum 1. Advent im Bürger-
zentrum und am 12. Dezember beim Adventsmarkt vor dem Schloss 
an die Öffentlichkeit. Dort werden auf den jeweiligen Ständen hand-
werkliche Gegenstände aus Uganda, Dekoartikel aus heimischer 
Bastelei und Weihnachtsgebäck angeboten. Der Erlös ist wie immer 
für die gute Sache.
Weitere Informationen zu den Projekten und Patenschaften unter 
www.projekthilfe-uganda.de.
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Handball
1. Herrenmannschaft
Landesliga Herren
Post Südstadt KA – SG Neuthard/Büchenau 28:27 (15:12)

2. Herrenmannschaft
Bezirksoberliga Herren
TV Forst – SG Neuthard/Büchenau II 37:25 (23:15)

1. Damenmannschaft
Landesliga Damen
HSG Walzbachtal – SG Neuthard/Büchenau 17:22 (10:10)

Spielankündigungen
Samstag, 9. November
Weibliche A-Jugend
JSG Ilvesheim/Ladenburg – SGNB
14 Uhr, Lobdengauhalle Ladenburg
Weibliche D-Jugend
SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim – SGNB
13 Uhr, Sporthalle Heidelsheim
Sonntag, 10. November
Landesliga Herren
SGNB – TV Gondelsheim
17.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Landesliga Damen
SGNB – SG Niefern/Mühlacker
15.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Bezirksoberliga Herren
SGNB II – HC Blau-Gelb Mühlacker
19.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Bezirksliga Damen
SGNB II – TV Gondelsheim
13.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Männliche B-Jugend
SGNB – TG Neureut
11.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Männliche C-Jugend
SGNB – TG Neureut
14.30 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
Männliche D-Jugend
SGNB – TSV Bulach
13 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
E-Jugend 1
SGNB – TV Forst 2
10 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
E-Jugend 2
SGNB 2 – MTV Karlsruhe
11.30 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 12. November
Schadstoffsammlung: Freitag, 15. November

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 8. November, in der Zeit von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Verwal-
tungsstelle statt.

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Einladung zur Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag
Am Sonntag, 17. November 2024, gedenken wir in Deutschland der 
Gefallenen und Vermissten verheerender Weltkriege und der Opfer 
von Krieg und Gewalt unserer Tage.
In Heidelsheim wollen wir uns um 11.30 Uhr in der Aussegnungshal-
le auf dem Friedhof versammeln. Im Anschluss an die Gedenkfeier 
legen wir für die Kriegsopfer am Ehrenmal einen Kranz nieder.
Die gesamte Bevölkerung, insbesondere die Mitglieder des Ort-
schaftsrates und der Heidelsheimer Vereine, ist zur Teilnahme an der 
Gedenkfeier herzlich eingeladen.
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
1. Choral: Evangelischer Posaunenchor
2. Begrüßung: Ortsvorsteher Uwe Freidinger
3. Ansprache: Bernhard Bannholzer, katholische Kirchengemeinde
4. Choral: Stadtkapelle Heidelsheim
5. Totengedenken: Ortsvorsteher Uwe Freidinger
6. Choral: Stadtkapelle Heidelsheim
7. Schlusswort: Ortsvorsteher Uwe Freidinger
8. Kranzniederlegung: Ortschaftsräte-Stadtkapelle: „Ich hatt einen 
Kameraden“
Allen Mitwirkenden an der Gedenkfeier danke ich im Voraus recht 
herzlich.
Mit freundlichen Grüßen
Uwe Freidinger

Vereinsnachrichten
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1. Mannschaft
Ärgerliche Auswärtsniederlage beim Tabellenführer!
SV Langensteinbach – FC 07 Heidelsheim 2:1 (0:1)
Der SV Langensteinbach bleibt in der Landesliga Mittelbaden wei-
terhin das Maß aller Dinge. Auch gegen den FC 07 Heidelsheim be-
hielten die Karlsbader am Ende, wenn auch von der Entstehung her 
eher glücklich, mit 2:1 die Oberhand und grüßen nach 15 Spieltagen 
mit 14 Siegen, einem Unentschieden und noch keiner Niederlage bei 
einer beeindruckenden Tordifferenz von 61:24 weiterhin von der Ta-
bellenspitze, dicht gefolgt allerdings mit nur der Punkten-Rückstand 
von der Spvgg. Durlach-Aue. Matchwinner waren wieder einmal die 
beiden Goalgetter Dominic Riedel und Yannick Frey.

Bei tollem Wetter entwickelte sich zunächst eine Partie, deren Szene-
rie sich meist zwischen beiden Strafräumen abspielte. Torchancen 
blieben hüben wie drüben Mangelware. Die beste Möglichkeit des 
ersten Durchgangs vergab der spielende Co-Trainer Riedel (21.), der 
freistehend FCH-Torhüter Kevin Hertl aus zehn Metern zu einer Glanz-
tat zwang. Auch gegen einen Distanzschuss von Dario Jerkovic (42.) 
war der Gästekeeper zur Stelle. Gleich danach aber die wohl spielent-
scheidende Szene, als Heidelsheims Michael Gärtner, vorher schon 
gelb-verwarnt, nach einer leichten, aber völlig harmlosen Rangelei 
mit Riedel nahe dem Torpfosten mit gelb-rot des Feldes verwiesen 
wurde. Eine extrem harte und überzogene Entscheidung von Referee 
Ada Cavas, hier hätte man doch etwas mehr Fingerspitzengefühl von 
ihm erwartet. Warum jedoch nicht auch der ebenfalls gelb vorbelas-
tete Riedel vom Platz musste, weiß wohl nur der junge Schiedsrich-
ter aus dem Nachbarort, der die Sache bei der Hinausstellung gar 
nicht richtig gesehen hatte. Natürlich wurde es nun kurzzeitig etwas 
hektisch und die Emotionen kochten hoch. Allerdings hatte Heidels-
heim die passende Antwort in Person von Taylan Kurt, der Sekunden 
vor dem Pausenpfiff einen 25-Meter-Freistoß wunderschön über die 
Mauer zur 0:1-Gästeführung hob. Dass es in Unterzahl gegen die 
Torfabrik der Liga im zweiten Durchgang schwer werden würde, war 
jedem klar, dennoch hatte Mario Milli (51.) nach einem Kurt-Freistoß 
von außen das 2:0 auf dem Fuß. Fortan intensivierten die Gastgeber 
aber ihre Offensivaktionen und in der 63. Minute erzielte Riedel nach 
einem weiten Ball über die Abwehr den 1:1-Ausgleichstreffer. Der 
FCH kämpfte und rackerte in der verbleibenden Zeit für den einen 
verdienten Punkt, bekam jedoch erst in der Nachspielzeit noch den 
Gnadenstoß versetzt.

2. Mannschaft
Wichtiger Auswärtsdreier für unsere Zweite beim 
Kreisligaabsteiger!
SV Philippsburg – FC 07 Heidelsheim II 2:4 (0:3):
Nach drei Auswärtsniederlagen in Folge konnte die 2. Mannschaft 
des FC 07 Heidelsheim endlich wieder den erhofften Dreier einfah-
ren. Die Weichen wurden schon früh auf Sieg gestellt, denn bereits 
nach neun Minuten konnte Dennis Rommel mit einem verwandelten 
Freistoß die 0:1-Gästeführung erzielen. Diese baute Dennis Riffel 
nach 20 Minuten auf 0:2 aus und kurz vor der Halbzeitpause erzielte 
Lukas Durst in der 44. Minute ebenfalls per Freistoß den 0:3-Halb-
zeitstand, der auch selbst in dieser Höhe verdient war.
Nach der Halbzeitpause konnten die Gastgeber in der 51. Minute 
durch Mannschaftskapitän Kai Korpilla nach einem Abstimmungs-
fehler in der FCH-Abwehr zwar zunächst auf 1:3 verkürzen, doch wie-
derum der an diesem Tag stark spielende Lukas Durst antwortete 
postwendend und stellte in der 58. Minute mit dem 1:4 den alten 
Drei-Tore-Vorsprung wieder her; damit war die Partie natürlich ent-
schieden.
Die FCH-Reserve war über weite Strecken bei sehr schlechten Platz-
verhältnissen das eindeutig bessere Team und hatte die Partie je-
derzeit im Griff. Insgesamt gesehen war es ein guter Auftritt und ein 
verdienter Auswärtssieg der Barth-Elf.
In der Schlussminute gelang Marcel Weigel zwar noch ein weiterer 
Treffer für die Gastgeber zum 2:4-Endstand, doch hatte dieser ledig-
lich noch statistischen Wert.

Jugendabteilung
Rückblick auf die letzten Ergebnisse sowie Vorschau auf die 
nächsten Begegnungen und Spieltage unserer FCH-Junioren:
Während der Herbstferien fanden keine Jugendspiele statt.
Vorschau auf die nächsten Spiele -bzw. Spieltage/Veranstaltungen:
Morgen, Freitag, 8. November
Ab 17.15 Uhr F-Junioren Kinderfestival beim SV Oberderdingen
Samstag, 9. November,
Ab 9.45 Uhr E1 + E2-Junioren Kinderfestival beim FV Gondelsheim
12 Uhr D-Junioren FC 07 Heidelsheim – FC Olympia Kirrlach
17.30 Uhr A-Junioren FC Nöttingen 2 – FC 07 Heidelsheim
C-Junioren spielfrei
Sonntag, 10. November,
10.30 Uhr B-Junioren FC 07 Heidelsheim – VfB Bretten 2

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Noch ein Doppelspieltag im Heidelsheimer Kraichgaustadion, der 
letzte in diesem Jahr! Sonntag, 10. November, 14.30 Uhr FC 07 Hei-
delsheim – TSV 05 Reichenbach, Vorspiel bereits um 12.30 Uhr FC 
07 Heidelsheim 2 – TSV Rinklingen. Ein Sieg für unsere Zweite gegen 
das Tabellenschlusslicht fast schon Pflicht! Zu diesen Partien sind 
sie natürlich alle wieder recht herzlich eingeladen.



32   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. November 2024 · Nr. 45

1usterte\t*reundeskreis�:SPterra

VolterraGusto in unserer Partnerstadt
„Volterra a Gusto“ oder „Volter-
ra ha Gusto“ – so kann man 
die Genusswochen in Volterra 
bezeichnen und übersetzt heißt 
das dann: „Volterra gefällt“ oder 
„Volterra hat Geschmack“.
Und genauso ist das dann auch: 
in der Genusswoche werden alle 
Sinne angesprochen:
Es gibt Trüffelverkostungen, 
kulinarische Stadtrundgänge, 
Kunstvernissagen, Alabaster-
ausstellungen, Trüffelführungen 
im Wald, Koch- und Backsemi-
nare, Weinverkostungen – zum 
Beispiel bei unseren Freunden 
in der Cantina di Fabio – und so-
gar einen Langstreckenlauf von 
Volterra nach San Giminiano. Die 
Fahnenschwinger treten auf der 
Piazza auf und in der Straße San Franceschini wird die Straße runter 
der Käse-Rollwettbewerb abgehalten.
Es ist also immer ein großes Spektakel und ein Genuss für Augen, 
Ohren und Gaumen! Planen Sie doch auch mal einen Besuch in unse-
rer Partnerstadt in dieser Zeit! Es ist eine Reise wert!

/S*ei*a�e�:�����
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Faschingseröffnung ab 17.61 Uhr – Foyer TV-Halle
Achtung, liebe Fasenachter, Narren und Jecken!
Am 16. November ist es endlich so weit: Die lustigen Iren der KoFei-
Fa laden euch herzlich zur Faschingseröffnungs-Party ins Foyer der 
TV-Halle in Heidelsheim ein!
Es erwartet euch eine Feier mit irischem Charme, DJ, Barbetrieb und 
jeder Menge Schabernack! Egal, ob mit Kleeblatt im Haar oder Bier 
im Beerpong-Becher – lasst uns die fünfte Jahreszeit gemeinsam 
einläuten!
Wann: Samstag, 16. November
Wo: Heidelsheim, Foyer TV-Halle
Einlass: 17.61 Uhr
Anmeldung Beerpong-Turnier:
buwe.bierpong@gmail.com
Startgebühr: 10 Euro (muss vorab bezahlt werden, sonst ist die An-
meldung nicht verbindlich)
Meldeschluss: 10. November
Kommt vorbei, bringt gute Laune mit, und vergesst nicht, euer 
schönstes Faschingskostüm aus dem Schrank zu holen!
Wir freuen uns auf euch!

 
Genießen in Volterra während des 
VolterraGusto Foto: Motsch
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Einladung zur Winterfeier
Gemeinsam freuen wir uns darüber, dass wir zur beginnenden Ad-
ventszeit unsere Mitglieder wieder zu einer Winterfeier einladen kön-
nen. Unser Vereinsmitglied, Frau Gabriele Barth, wird einen ganz be-
sonderen Vortrag (mehr wird an dieser Stelle nicht verraten) halten.
Beginn der Feier ist am Donnerstag, 14. November, 18 Uhr im Neben-
zimmer der Heidelsheimer FC-Gaststätte (Anschrift: Bruchsal-Hei-
delsheim, Am Stadion 1). Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Verwertung einer Edeltanne 
und einer Fichte
Die im beigefügten Bild gezeig-
te Edeltanne wird am Samstag, 
9. November, vormittags ge-
fällt. Wer Tannenreis benötigt, 
kann sich gerne bedienen – die 
Teile werden am Obst- und 
Gartenbau-Vereinsgarten beim 
Bahnübergang kostenlos be-
reitgelegt. Eine Woche später 
wird nochmals eine Fichte ge-
fällt. Teile davon können in der 
Münchbergstraße 7 abgeholt 
werden. (GK)

1usterte\t3den[aPdkPuF�
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Ehrungen für langjährige Mitglieder
Bei der Herbstfeier am vergangenen Samstag trafen sich Mitglieder 
und Freunde des OWK Heidelsheim in der Touristenhütte zu einem 
geselligen Abend. An den herbstlich gedeckten Tischen saß man 
fröhlich zusammen und plauderte über das vergangene Jahr. Nach 
einem guten Abendessen ehrte unser Vorstand Martin Wachter zu-
sammen mit unserer Bezirksvorsitzenden Ingrid Welz mehrere Mit-
glieder für ihre langjährige Treue zum Verein.
Dies waren:
25 Jahre: Ingrid Zimmermann
40 Jahre: Evi Burkhardt und Walter Wachter
50 Jahre: Elfriede Alley und Gerlinde Max
60 Jahre: Albert Braun
Herzlichen Dank für Eure langjährige Treue und Verbundenheit!
In der nächsten Ausgabe berichten wir über den weiteren Abend, 
nämlich die Verleihung der Eichendorff Plakette.

 
Walter Wachter und Gerlinde Max mit der Bezirksvorsitzenden Ingrid Welz
 Foto: OWK

6eiterZerein�,eidePsheim

Fahr- und Doppellongenlehrgang bei Herrn Harald Schardelmann
Am 25. bis 27. Oktober fand auf unserer Reitanlage ein Fahr- und 
Doppellongenlehrgang unter der Aufsicht von Herrn Harald Schar-
delmann statt.

 
 Foto: Günter Kolb
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Der Freitag begann mit fünf Teilnehmern an der Doppellonge. Zu-
nächst wurden die Ausrüstungsgegenstände und die Handhabung 
besprochen. Dann wurde am Praxislehrpferd Lotte, einer Schwarz-
wälderstute, die Longenführung, verschiedene Hufschlagfiguren und 
Slalomlaufen geübt. Nachmittags durfte jeder mit seinem eigenen 
Pferd die ersten Erfahrungen an 
der Doppellonge machen.
Samstag und Sonntag lag der 
Fokus des Lehrgangs auf dem 
Fahren. Am Samstag stand das 
Dressuraufgabenfahren auf dem 
Programm, am Sonntag das Ke-
gelfahren. Unter strahlendem 
Sonnenschein konnte unser 
Sandplatz voll und ganz ausge-
nutzt werden.
Alle Teilnehmer waren sehr zu-
frieden und bekamen neue Tipps und hilfreiche Anregungen. Harald 
hatte ein offenes Ohr und konnte gut auf die einzelnen Pferde und 
Besitzer eingehen.
Wir bedanken uns auch bei Doris Ernst für die Organisation des Lehr-
gangs.
Ende April ist eine Fortsetzung geplant.

SʞngerFund�0iederkran^�,eidePsheim�e�:�

Save the date: Adventskonzert von G’sang for fun am zweiten Advent
In der Adventszeit laden wir Sie schon jetzt zu einem besonderen 
musikalischen Highlight ein: Am 8. Dezember um 18 Uhr findet in der 
Evangelischen Kirche wieder ein Adventskonzert von G’sang for fun 
statt. Unter der Leitung unserer neuen Dirigentin, Leonie Neumaier, 
erwartet das Publikum einen stimmungsvollen Abend mit moderner, 
festlicher und fröhlicher Weihnachtsmusik.

1usterte\tStadtkaTePPe�,eidePsheim�e�:�

SWING-Konzert der SKH: Startschuss Kartenverkauf
Am letzten Samstag verkaufte die SKH selbstgemachte Kuchen und Tor-
ten auf dem Heidelsheimer Marktplatz zugunsten der Flutopfer in Hei-
delsheim und Helmsheim. Die kleine Aktion fand enormen Zuspruch und 
so war bereits nach kürzester Zeit kein Krümelchen übrig und alle Kuchen 
waren restlos verkauft. Zeitgleich war die Spendenaktion auch der Start-
schuss zum Kartenvorverkauf für unser anstehendes SWING-Konzert!
Am 23. November findet in der TV-Halle Heidelsheim nach einigen 
Jahren Pause endlich wieder ein Konzert der Stadtkapelle statt. Freu-
en Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm, großartige So-
listen und einen schönen musikalischen Abend. Sichern Sie sich Ihre 
Karte – im Vorverkauf nur 7 Euro. VVK-Stellen finden Sie im Jeans-
lager in Heidelsheim (Poststelle) und bei Blumen Sieg in Bruchsal. 
(Oder Sie melden sich per E-Mail: monikapabst@web.de)
Ein großes Dankeschön an alle Kuchenbäcker und die Abnehmer!
Besuchen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!

 
Die Stadtkapelle Heidelsheim Foto: MP
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Dramatisches Heidelsheim-Helmsheim-Derby endet ohne Sieger!
Nach der glänzenden abgelaufenen Saison und dem damit verbun-
denen Aufstieg in die Kreisliga B hat die erste Mannschaft der Hei-
delsheimer Tischtennisabteilung bislang in der neuen Spielzeit in der 

 
 Foto: Reitverein Heidelsheim

höheren Spielklasse schwer zu kämpfen. So gab es in den ersten 
vier Partien der neuen Saison gleich vier Niederlagen und auch noch 
ein paar Verletzungen für den TVH. Am vergangenen Donnerstag 
stand nun das Derby gegen Helmsheim III auf dem Programm und 
in der Heidelsheimer TV-Halle sollte sich ein dramatisches Spiel ent-
wickeln.
Nachdem die Helmsheimer nach den gespielten Doppeln kurzzeitig 
in Führung lagen, übernahmen die Hausherren anschließend das 
Ruder und gingen durch den glänzend aufgelegten Clemens Mes-
sing, der an diesem Tag seine beiden Einzelspiele gewann, in Front. 
Helmsheim zog nach, kam bei den Einzeln aber nicht mehr an Hei-
delsheim vorbei, wobei etliche Spiele erst im fünften Satz (drei Ge-
winnsätze) entschieden wurden.
Besonders nervenaufreibend waren dabei die Partien von Matthi-
as Lüttel, der jeweils zweimal über die volle Distanz von fünf Sätzen 
musste, mehrere Matchbälle abwehrte und dennoch hochdramatisch 
seine beiden Spiele hauchdünn gewinnen konnte. Nach mehr als vier 
Stunden musste schließlich das Schlussdoppel beim Stand von 8:7 
für Heidelsheim die Entscheidung herbeibringen und erneut wurde es 
spannend. Im fünften Satz stand es anschließend 9:9, doch die nächs-
ten beiden Punkte gingen an Helmsheim, womit das 8:8-Unentschie-
den und zumindest ein Punkt für den TVH besiegelt war.
Florian Hartmann

 
Die erste Mannschaft des TVH, von links: Sergej Strybuk, Rainer On-
nen, Clemens Messing, Matthias Lüttel, Florian Hartmann, Günther 
Oberbeck Foto: Manuel Batzler

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HeidelsheimCDU-Ortsverband Heidelsheim

Die CDU stellt ihre traditionelle Tannenreisaktion ein
Der CDU-Ortsverband beendet in diesem Jahr nach 25 Jahren seine 
seit 1999 durchgeführte Tannenreisaktion. Mitglieder der Partei wa-
ren damals eingesprungen, weil die Stadt Bruchsal dieses Angebot 
mit Material aus dem Wald eingestellt hatte. Mitglieder und weitere 
Helfer haben in den vergangenen Jahren ausschließlich Nadelge-
hölze auf privaten Grundstücken „geerntet“, zum Vorteil für die Ei-
gentümer wie für die „Kunden“. Interessierte konnten aufbereitetes 
Material gegen Spenden für gemeinnützige Zwecke erhalten. Diese 
wurden an zahlreiche Institutionen wie Kindergärten und Schulen, 
zuletzt das Hospiz Arista in Bruchsal, weitergeleitet. Mit dem Be-
mühen, möglichst viele verschiedene Gehölze zu bieten, wurde der 
Arbeitsaufwand und der benötigte Fuhrpark immer größer. Dazu 
kamen die Risiken beim Fällen von Bäumen in bebauten Bereichen. 
Der CDU-Ortsverband bedankt sich herzlich bei den Spendern von 
Bäumen und Sträuchern in der Vergangenheit für die Geldspenden 
bei der Abgabe des Materials, insgesamt für die Unterstützung der 
Aktion durch alle Helferinnen und Helfer.
Wie der Ortsverband von Günter Kolb, dem Ehrenvorsitzenden des 
örtlichen Obst- und Gartenbauvereins, erfuhr, wurden ihm zwei Na-
delbäume von privater Seite zugesagt, die er auch fällen wird. Die 
Abholung von Ästen beziehungsweise Zweigen in Heidelsheim ist 
an zwei Samstagen möglich, am 9. November auf dem OGV-Gelände 
beim Bahnübergang und am 16. November beim Anwesen Münch-
bergstraße 7. Gerne weisen wir auf diese Möglichkeit hin, auch in 
diesem Jahr an Material zu kommen, und verweisen auf eine Infor-
mation des Vereins in diesem Amtsblatt. (goe)
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 12. November
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 13. November
Mobile Schadstoffsammlung
Freitag, 15. November, 14.40 bis 15.10 Uhr auf dem Parkplatz beim 
Sportgelände

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Einladung zur Gedenkfeier am Volkstrauertag
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, liebe Helmsheimer Ju-
gend
„Nie wieder“ heißt also nicht nur,
sich an die Vergangenheit zu er-
innern,
sondern bedeutet vielmehr,
dem Hass heute entschlossener 
denn je entgegenzutreten."
Wolfgang Schneiderhan
In ganz Deutschland wird
am Sonntag, 17. November
wieder der Kriegstoten und der Opfer von Krieg und Gewalt gedacht.
In einer Welt, die immer schneller wird und in der sich die Schicksale 
der Menschen oft in Zahlen und Statistiken verlieren, ist es beson-
ders wichtig, diese menschlichen Schicksale hinter den historischen 
Ereignissen sichtbar zu machen.
Zu der kleinen Gedenkfeier in Helmsheim lade ich Sie hiermit sehr 
herzlich ein.
Treffpunkt zum feierlichen Abmarsch ist um 11.30 Uhr vor dem Rat-
haus.
Schließen Sie sich uns bitte an und helfen Sie durch Ihre Teilnahme, 
das Andenken weiterhin zu wahren.
Liebe Helmsheimer Jugend,
ganz besonders würde ich mich über Eure Teilnahme freuen!
EUCH gilt die Zukunft – an Eure junge Generation sollte die Erinne-
rung weitergegeben werden – denn auch Ihr tragt eine besondere 
Verantwortung.
Ihre / Eure
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

 
Trauermarsch Foto: T.G.

Vereinsnachrichten

1usterte\t*rei[iPPige�*euer[ehr�,ePmsheim

Erste Hilfe
Freitag, 8. November, 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Geräte zur technischen Hilfe
Freitag, 8. November, 18 Uhr

1usterte\t+esangZerein�,ePmsheim

Nach dem Konzert ist vor dem Konzert

 
Nachbesprechung rund um den Flügel Foto: hm

Wie üblich ist auch bei einem gelungenen Konzert eine Nachbespre-
chung oder eine Rückschau eine sinnvolle Methode. So geschehen 
nach der letzten Probe in der Kelter wieder mal ums Klavier. Gerade 
im Hinblick auf das Jahresprogramm 2025 eine wichtige Vorgehens-
weise im Verein.
Vor der Nachbesprechung haben wir eine Probe für die Lieder zum 
Volkstrauertag abgehalten. Renate Wacker übernimmt vertretungs-
weise die Dirigententätigkeit. Sonja Oellermann hat sich gleich nach 
dem Konzert auf eine längere Urlaubsreise in ihr Heimatland Südaf-
rika verabschiedet. Ein „Dankeschön“ an unsere Renate Wacker für 
diese zusätzliche Arbeit im Chor. So können wir an der Trauerfeier für 
den Volkstrauertag doch noch teilnehmen. Hierzu laden wir schon 
jetzt alle ein.
hm

,armSnika�*reunde�,ePmsheim������e�:�

Jugend
Kelterübernachtung
Am Wochenende des 2. und  
3. Novembers fand auch in die-
sem Jahr wieder eine Kelterü-
bernachtung für die Jugend der 
Harmonika-Freunde statt.
Nachdem sich alle in der Alten 
Kelter eingefunden und ihre Sa-
chen abgestellt hatten, ging es 
los mit dem Programm. Eine von 
Johannes, Aaron und Florian ge-
plante Schatzsuche führte die 
Akkordeon-Jugend bis zu den 
132 (oder waren es doch 133?) 
Treppenstufen in den Weinber-
gen. Nachdem der Schatz ent-
deckt und gerecht an alle verteilt 
war, gab es in der Kelter leckere 
Nudeln mit Tomatensoße. Als 
alle satt waren, durften die Kin-
der malen und verschiedene Spiele spielen, bis die Leinwand für den 
Film aufgebaut war. Gemeinsam schauten wir bei Popcorn und an-

 
Schatzkartenpuzzle Foto: TK
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deren Naschereien „Alles steht Kopf“, was bei Groß und Klein sehr 
gut ankam. Da einige Kinder schon früher abgeholt wurden, spielte 
eine kleinere Truppe nach dem Film noch ein paar Runden Werwolf. 
Zu später Stunde ging es nach einem schönen Abend schließlich 
müde ins Bett, besser gesagt auf die mitgebrachten Luftmatratzen.
Schnell waren am nächsten Morgen alle Schlafsachen aufgeräumt 
und es wurde gemeinsam gefrühstückt. Nach einem kleinen Mor-
genspaziergang und weiteren spannenden Runden Werwolf wurden 
die Kinder nach einer schönen Übernachtung abgeholt. SW

Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Hobbyausstellung in Helmsheim
Die Interessengemeinschaft 
„Alte Kelter Helmsheim“ öffnet 
auch in diesem Jahr wieder ihre 
Tore für die Advents- und Hob-
byausstellung. Am Sonntag, 24. 
November von 11 bis 18 Uhr 
treffen sich dort Kunstliebhaber, 
Interessierte und Kunsthandwer-
ker. Hobbykünstler aus Helms-
heim und der Umgebung werden 
unter anderem weihnachtliche 
Kleinigkeiten, Dekorationsteile aus Holz, Bastelarbeiten, Glasgravu-
ren, Diamond Painting, Grußkarten, Modeschmuck, Seifen, Straußen-
produkte und noch einiges mehr zeigen.
In vorweihnachtlicher Atmosphäre kann man schlendern, staunen 
und betrachten, Ideen tauschen und sich Anregungen holen. Bei den 
Landfrauen gibt es wieder leckere Plätzchen aus der Landfrauen-Bä-
ckerei zum Verkosten und gerne auch zum Mitnehmen. Der Gesang-
verein wird ebenfalls vertreten sein.
Die Harmonika Freunde sorgen für die Bewirtung mit Kaffee, selbst-
gebackenen Kuchen und Torten. Der Erlös kommt der Unterhaltung 
der Alten Kelter zugute.
Die Interessengemeinschaft „Alte Kelter Helmsheim“ freut sich auf 
Ihren Besuch.

1usterte\t0andfrauenZerein�,ePmsheim

Kreative LandFrauen treffen sich am Mittwoch, 13. November um 
18.30 Uhr in der Alten Kelter
Liebe LandFrauen,
zum diesjährigen Kreativabend haben wir uns wieder was Besonde-
res aus der Küche einfallen lassen. Selbst gemachte Suppenwürze 
aus frischem Gemüse, frei von Geschmacksverstärkern und Kon-
servierungsstoffen – das ist das Thema unseres Abends. Haben wir 
euer Interesse geweckt, an der Herstellung dieser gesunden Alter-
native mitzuwirken? Dann meldet euch bitte bis spätestens Freitag, 
8. November, bei Elisabeth Siebenborn, Telefon (07 251) 5 55 38 an 
(bitte Anrufbeantworter benutzen). Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich, damit wir einen Überblick des Materialbedarfs bekom-
men. Außer Freude und Spaß am gemeinsamen kreativen Arbeiten 
bringt bitte ein Schneidbrett und geeignetes Messer mit.

 
LandFrauenGruppe nach interessantem Museumsbesuch 
 Foto: LandFrauen

Nachlese: Am vergangenen Mittwoch besuchten die LandFrauen 
das Erste Deutsche Kindergartenmuseum im Sancta Maria Bruchsal. 
Die Leiterin Frau Pelz und Frau Stiel-Leibold erklärten uns die vielen 
liebevoll zusammengetragenen Exponate aus Kindergartenzeiten 

 
 Foto: IG „Alte Kelter“

weit zurückliegender Zeiten. Auf rund 200 Quadratmetern finden 
sich unzählige Exponate zur Geschichte des Kindergartens und der 
Erziehung im Vorschulalter sowie der Ausbildung zur Erzieherin und 
Erzieher. Der Wandel der Kleinkindpädagogik wird von den Schrif-
ten Friedrich Fröbels und Maria Montessoris über pädagogische 
Ausbildungsliteratur, altem Spielzeug, Kinder- und Liederbüchern, 
Spiel- und Bastelmaterial bis hin zu den Einrichtungsgegenständen 
des Kindergartens dokumentiert. Was Herta Pelz und Christina Stil-
Leibold erzählen, weckt bei so mancher Besucherin Erinnerungen an 
eigene Kindergartenzeiten, die beim abschließenden Kaffee und Ku-
chen in gemütlicher Runde angeregt ausgetauscht wurden. Ein emp-
fehlenswerter, informativer Museumsbesuch. M.B.

1usikZerein�,ePmsheim

Helmsheimer Kerwe als Besuchermagnet
Vergangenen Samstag veranstalteten wir bei schönstem Herbstwetter 
unser diesjähriges Kerwefest. Bereits zum Mittagessen musste das Kü-
chenteam den großen Ansturm der zahlreichen Gäste aus nah und fern 
bewältigen. Für die musikalische Unterhaltung sorgten zunächst der 
Musikverein Büchenau und im Anschluss der Musikverein Wössingen. 
Am Nachmittag präsentierte unser Trompetenschüler gemeinsam mit 
seinem Ausbilder Alwin Dollak drei Duette. Über den ganzen Tag konn-
ten die kleinen Gäste an einem Bastel- und Spieltisch kreativ sein. Auch 
der Waffel- und Schokokussstand unserer Vereinsjugend sowie die Kaf-
fee- und Kuchentheke, an der eine große Auswahl an selbstgebackenen 
Kuchen angeboten wurde, luden zum Verweilen in der Turnhalle Helms-
heim ein. Am Abend nahm der Musikverein Kürnbach auf der Bühne 
Platz und unterhielt die Gäste musikalisch. Währenddessen hatte das 
Küchenpersonal nochmal alle Hände voll zu tun.
Zum Festausklang war es dann endlich so weit: Die Gewinner/-innen 
unserer diesjährigen Kerwetombola wurden gezogen. Wir gratulieren 
den glücklichen Gewinner/-innen und bedanken uns recht herzlich 
bei unseren Sponsoren: der Firma Reifen Braun, Ina Muckenfuß, Al-
win Dollak und Berthold Huber.
Ein weiteres Dankeschön geht an die Freien Wähler für ihren Einsatz 
beim Getränkeverkauf, sowie an alle fleißigen Helfer/-innen, die zum 
Gelingen der diesjährigen Kerwe beigetragen haben. Wir hoffen, Ihnen 
hat das Kerwefest genauso viel Freude bereitet wie uns. Gerne begrü-
ßen wir Sie auch bei unseren Veranstaltungen im nächsten Jahr.

 
Mehr Fotos gibt es auf unserer Website unter www.mvhelmsheim.de
 Foto: FH
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Tipps für den Garten
Herbstlaub: Herbstlaub ist kein Müll! Die Laubdecke schützt Boden 
und Pflanzen. Störendes Laub (etwa auf dem Rasen) kann kom-
postiert werden. Gute Humusbildner sind Hainbuchenblätter. Nur 
langsam verrotten dagegen Eichenlaub sowie Kiefern- und Fichten-
nadeln. Für das sich weniger gut zersetzende Herbstlaub kann ein 
Dauerkomposthaufen errichtet werden, der die Möglichkeit bietet, 
Laubkompost als Torfersatz zu entnehmen.
Blumenzwiebeln pflanzen: Bis Ende des Monats werden die Blu-
menzwiebeln für das Frühjahr gepflanzt. Dazu gehören zum Beispiel 
Schneeglöckchen, Märzenbecher, Krokusse, Alpenveilchen, Tulpen, 
Narzissen, Blausternchen, Schneeglanz, Winterlinge und Hunds-
zahn. Achten Sie darauf, dass Sie Blumenzwiebeln aus Kulturmateri-
al verwenden und keine Wildherkünfte kaufen. Übrigens: Früher gru-
ben Gärtner Holunderblätter unterhalb der Zwiebeln im Boden ein. 
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Der Geruch der Blätter sollte anscheinend Wühlmäuse zumindest so 
lange fernhalten, bis die Blätter zersetzt sind.
Staudenpflanzung: Stauden können grundsätzlich auch im Herbst 
gepflanzt werden. Weniger geeignet sind allerdings Herbstanemo-
nen und Gräser. Auch alle anderen Pflanzen, die im Herbst bereits 
eingezogen sind, sollten Sie erst im Frühjahr kaufen, wenn die Arten 
beginnen, auszutreiben.
Fruchtfolgen aufzeichnen: Eine auf Jahre hin abgestimmte Fruchtfol-
ge erfordert eine gründliche Planung. Tragen Sie dazu die diesjährige 
Belegung der Gemüsebeete in eine Gartenskizze ein. Als Grundregel 
gilt: Innerhalb der einzelnen Gemüsefamilien sind Anbaupausen von 
drei bis vier Jahren empfehlenswert.
Johannis- und Stachelbeeren schneiden: Johannis- und Stachelbee-
ren können bei frostfreiem Wetter den ganzen Winter über geschnit-
ten werden. Ein Schnitt vor Mitte November hat den Vorteil, dass der 
Infektionsdruck für die Rotpustelkrankheit etwas geringer ist. Mit 
Rotpustel infiziertes Schnittgut aus der Anlage entfernen und am 
besten verbrennen.
Ernte von Wildfrüchten: Mit den ersten Frösten werden die sauren 
Gerbstoffe von Schlehen und Mispeln abgebaut. Daher darf man 
diese Wildfrüchte erst nach Frosteinwirkung ernten beziehungs-
weise verzehren. Entgegen landläufiger Meinung verhält es sich mit 
Scheinquitten (Chaenomeles) anders. Chaenomeles-Früchte haben 
kein Problem mit Gerbsäuren. Sie sind extrem reich an Fruchtsäuren, 
hervorragend verwertbar, und dies nicht erst nach einer Frostnacht.
Quelle: Gartenkalender für die 45. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)
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1. Mannschaft
SG H/H : HG Oftersheim/Schwetzingen II  30 : 28 (14:8)

2. Mannschaft
SG H/H II : HSG Walzbachtal II  28 : 21 (14:12)
Am Samstag, 2. November, empfing die SG H/H 2 im sechsten 
Rundenspiel die HSG Walzbachtal 2 zu Hause in der angestamm-
ten Sporthalle in Heidelsheim. Nach der zurückliegenden Partie der 
Hausherren gegen den HC Neuenbürg 2, in der man die erste Nieder-
lage der Season hinnehmen musste, galt es für die SG Wiedergutma-
chung zu leisten.
Für die Mannschaft rund um Trainer Benjamin Ziefuß wartete ein 
Gegner auf Augenhöhe. In den ersten Minuten der Partie konnte sich 
keine der beiden Mannschaften absetzen. In der elften Minute gelang 
es den Gästen durch Jonathan Schlenker erst mal in Führung zu ge-
hen. Nach einer kurzen Schwäch-Phase der Hausherren stand man 
nun vor der Aufgabe, einen Drei-Tore-Rückstand aufzuholen. Diese 
Aufgabe gelang der Reserve der SG H/H auch, und in der 21. Minute 
konnte man nach einem 4:0-Lauf durch Stephan Keibel wieder die 
Führung zurückerobern. Dank einer gut eingestimmten Abwehr und 
einem hervorragend aufgelegten Bastian Boudgoust musste die SG 
zur Halbzeit nur zwölf Gegentreffer hinnehmen. Doch durch einige 
technische Fehler und nicht genutzten Chancen ging man nur mit 
einer Zwei-Tore-Führung in die Halbzeitpause.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit waren es die Hausherren, die den Ton 
angaben. Trainer Benjamin Ziefuß hatte anscheinend die richtigen 
Worte in der Pause gefunden und konnte seiner Mannschaft die rich-
tigen taktischen Anweisungen mit auf den Weg geben. Durch einen 
weiteren 4:0-Lauf konnte man die Führung auf 18:12 ausbauen. Die 
zahlreichen Treffen von Stephan Keibel (10), Benjamin Boudgoust 
(5) und einem Bastian Boudgoust, der in der zweiten Halbzeit das 
Tor der SG vernagelte, führten dazu, dass die Gäste aus Walzbach-
tal keinerlei Chancen auf den Sieg hatten. So lautete der Endstand 
28:21 für die SG Heidelsheim Helmsheim.
Nun wartet nach einem freien Wochenende die TS Durlach am Sams-
tag, 16. November, auf den Tabellenführer aus Heidelsheim/Helms-
heim. Auch hier gilt es, eine stabile und schlagfertige Abwehrleistung 
an den Tag zu legen, um sich weiter an der Spitze der Tabelle zu 
festigen.
Es spielten: Julian Mohr (3), Benjamin Boudgoust (5), Stephan Keibel 
(10), Sandro Dehn (2), Lukas Pabst (1), Jan Bartelmetz (1), Marius 
Spiegel, Josia Walter (1), Maximilian Zink (3), Mikka Jenne, Denny 
Hillenbrand (2), Roland Hänel
Im Tor: Bastian Boudgoust, Jonah Ries
Trainerteam: Benjamin Ziefuß, Felix Baumgärtner, Aydin Muharrem, 
Sebastian Betz
Männer 32+
SG Sulzfeld/Bretten : SG H/H 7 : 12 (6:5)
SG H/H : SG Hawei 8 : 14 (1:4)

Jugendabteilung
männliche D-Jugend
TV Forst : SG H/H/G 27:33 (14:17)
weibliche D-Jugend
Rhein-Neckar Löwen : SG H/H/G 19:15 (9:10)

Spielankündigungen
Samstag, 9. November:
Oberliga Männer
TSG Wiesloch : SG H/H
19 Uhr, Stadionhalle Wiesloch
Oberliga Frauen
TSG Wiesloch : SG H/H
17 Uhr, Stadionhalle Wiesloch
männliche B-Jugend
TSG Wiesloch : SG H/H/G
13.20 Uhr, Stadionhalle Wiesloch
weibliche B-Jugend
SG H/H/G : Post Südstadt Karlsruhe
14.30 Uhr, Sporthalle Heidelsheim
männliche C-Jugend
JSG Enztal : SG H/H/G
14 Uhr, Stadthalle Neuenbürg
weibliche D-Jugend
SG H/H/G II : Post Südstadt Karlsruhe
11.30 Uhr, Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G : SG Neuthard/Büchenau
13 Uhr, Sporthalle Heidelsheim
männliche D-Jugend
SG H/H/G : SG Stutensee-Weingarten
10 Uhr, Sporthalle Heidelsheim

Sonntag, 10. November
Bezirksliga Frauen
SG Odenheim/Unteröwisheim : SG H/H II
15 Uhr, Schulsporthalle Odenheim
Bezirksliga Männer
SG Odenheim/Unteröwisheim : SG H/H III
17 Uhr, Schulsporthalle Odenheim
weibliche E-Jugend
TV Knielingen : SG H/H/G
11.20 Uhr, Reinhold-Crocoll-Sporthalle Knielingen
TSV Graben-Neudorf II : SG H/H/G II
11.40 Uhr, Adolf-Kußmaul-Halle Graben-Neudorf

8urnZerein����,ePmsheim

Turnen: Team-Gold mit Guntram Härdle
Der Deutsche Turner-Bund (DTB) veranstaltete am Wochenende des 
19. und 20. Oktobers im thüringischen Bad Blankenburg den nationa-
len Wettkampf „Deutschlandpokal Gerätturnen Senioren“. Es waren 
rund 340 Turner/-innen an den Geräten.
Die acht Mannschaften des Badischen Turner-Bundes sicherten sich 
in spannenden Wettkämpfen, mit einem Punkt Vorsprung vor dem 
Gastgeber Thüringen, den begehrten Deutschlandpokal.
In der Mannschaft der Altersklasse 70+ erturnte Guntram Härdle 
vom TV Helmsheim / Kraichturngau Bruchsal mit deutlichem Ab-
stand zum Zweitplatzierten die Goldmedaille, zusammen mit seinen 
drei Turnkameraden aus Südbaden.
Herzlichen Glückwunsch, Guntram!

Die Radbande auf großer Tour
Neun tapfere Radler/-innen, 45 Kilometer Strecke und jede Menge 
Spaß: Die Radbande machte sich auf, um neue Wege zu erkunden 
und legte dabei eine Tour hin, die sicher unvergesslich bleibt! 
Mit bester Laune, strahlendem Sonnenschein und einer Route, die 
im Zickzack durch Gondelsheim, Diedelsheim, Dürrenbüchig, Wösch-
bach und Berghausen führte, starteten wir ins Abenteuer.
Ziel des ersten Abschnitts: der Grötzinger Mammutbaum. Warum er dort 
steht, weiß keiner so genau – aber für uns war er der perfekte Rastplatz! 
Frisch gestärkt ging es weiter durch Grötzingen, vorbei am Baggersee 
und dem malerischen Weingartener Moor, dann in Weingarten entlang 
des idyllischen Walzbachs, durch den Sallenbusch und über Obergrom-
bach zurück nach Hause. Und was bleibt? Jede Menge großartige Erin-
nerungen und das feste Vorhaben, bald wieder eine gemeinsame Tour 
zu planen. Also, Lust bekommen? Die Radbande freut sich über jede Mit-
fahrerin und jeden Mitfahrer. Egal, ob Sportskanone oder Genussradler/-
in – alle sind herzlich eingeladen, mit uns auf Tour zu gehen!



|   37AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. November 2024 · Nr. 45

 
Am Mammutbaum Foto: Heike Stelzer

Badminton
TVH II – TVH III 8:0 – Heimduell
Zu Beginn der Saison steht direkt das Heimduell Helmsheim II gegen 
Helmsheim III an. Ziel der zweiten Mannschaft ist der Aufstieg, doch 
auch die dritte Mannschaft möchte ihre Stärke unter Beweis stellen.
Dies bekommt die Zweite auch direkt zu spüren. Roller / Hauck vom 
TVH III können den ersten Satz des 1. HD für sich entscheiden, zie-
hen in einem spannenden Spiel gegen Müller / Khani dann aber doch 
den kürzeren. Auch im 2. HD tun sich Dammert / Ihloff gegen Ficht-
ner / Birkicht schwer und gewinnen das knappe Spiel in drei Sätzen. 
Im DD können sich Wolter / Schweiger gegen die Schmidt / Heim aus 
der Dritten durchsetzen und holen das 3:0 nach den Doppeln.
Auch in den Einzeln setzt sich der Trend fort. Khani kann sich im 1. 
HE gegen Fichtner, Dammert im 2. HE gegen Schmidt und Long im 
3. HE gegen Mähringer durchsetzen und holen somit den vorzeitigen 
Sieg für die Zweite. Die Kirsche auf der Sahne sind die weiteren Siege 
im MIX und DE. Hier gewinnt Wolter gegen Heim das DE und Müller / 
Schweiger siegen gegen Schmidt / Schmidt im MIX.
Letztendlich ein Traumstart für die zweite Mannschaft und ein 
schweres Spiel der Dritten gegen starke Gegner.
RK

TVH I – TuS Bietigheim I 3:5
Nach einem starken Auftakt gilt es nun direkt anzuschließen und in 
der Tabelle Boden gutzumachen.
Hellriegel M. / Schott können in einem spannenden 2. HD gleich 
punkten. Auch Hovsepyan / Sebök holen einen wichtigen Punkt 
nach einem spannenden Drei-Satz-Spiel im DD. Nur Hellriegel R. / 
Draxlbauer patzen im 1. HD trotz eines klaren ersten Satzes zu ihren 
Gunsten. Das lässt Draxlbauer nicht auf sich sitzen und holt in einem 
kurzen MIX mit Hovsepyan einen weiteren Punkt. Hier sehen die Geg-
ner aus Bietigheim kein Land. 3:1 für den TVH! Doch leider patzen 
auch Sebök im DE und Hellriegel R. im 1. HE nach jeweils spannen-
den Drei-Satz-Spielen. Alles nur Training für die kommenden Spiele. 
Hellriegel M. hat darauf keine Lust und gewinnt das 2. HE im zweiten 
Satz dann doch noch mit 24:26. Schott bringt anschließend den Sieg 
im 3. HE nach Helmsheim. Insgesamt eine gelungene Weiterführung 
des Auftaktspiels.
RK

Fitness und Gesundheit
Infos
Neues Bewegungsprogramm für Frauen – Fit und vital in den Tag 
starten
Seit dem 10. September haben Frauen eine großartige Möglichkeit, 
dienstags von 10 bis 11 Uhr an einem speziellen Gymnastikange-
bot teilzunehmen. Dieses Programm ist weit mehr als ein einfaches 
Workout: Es bietet eine ganzheitliche Mobilisation von Kopf bis Fuß, 
gezieltes Koordinations- und Gleichgewichtstraining sowie die För-
derung der inneren Balance. Das Beste daran? Die angenehme, lo-
ckere Atmosphäre lädt nicht nur zum Training ein, sondern auch zum 
Austausch und Kennenlernen neuer Leute. Ein echter Energie-Kick 
für Körper und Geist!

„Bewegte Mittagspause“ – Mach mehr aus deiner Mittagspause!
Montags und donnerstags um 12.30 Uhr bringt dir Miriam das On-
line-Training „Bewegte Mittagspause“ direkt ins Wohnzimmer – oder 
ins Büro! Du kannst live per Zoom teilnehmen oder die Aufzeichnung 
später anschauen. Nutze deine Mittagspause, um deinen Körper in 
Schwung zu bringen – ganz unkompliziert, ohne Sportkleidung, ein-
fach in deiner Alltagsmode. Anmeldung per E-Mail bis jeweils 10 Uhr. 
Das perfekte Mini-Workout, um den restlichen Tag energiegeladen 
anzugehen!

Antara – Stärkung von Haltung und Selbstbewusstsein
Jeden Donnerstag um 19 Uhr liegt beim Antara-Training der Fokus 
auf einer gesunden Körperhaltung und einer starken Mitte. Durch ge-
zielte Übungen für Rücken und Bauch kannst du nicht nur deine Hal-
tung verbessern, sondern auch langfristig dein Selbstbewusstsein 
stärken. Besonders geeignet für alle, die viel sitzen oder nach einem 
Training suchen, das tiefere Muskelgruppen anspricht und von innen 
heraus wirkt. Tu dir und deinem Körper etwas Gutes und sei dabei!

Frühaufsteher aufgepasst: Walking mit Inge
Für alle, die den Tag aktiv und mit frischer Energie beginnen möch-
ten, ist das Walking-Training mit Inge die perfekte Wahl. Jeden Don-
nerstag um 8.30 Uhr geht es los – schnapp dir deine Walking-Stöcke 
und starte voller Schwung in den Morgen!
Alle Kursangebote findest du auf unserer Homepage unter: https://
tvhelmsheim.de/abteilungen/fitness-gesundheit/
Für mehr Informationen steht die Abteilungsleitung gern zur Verfü-
gung. Einfach anrufen oder eine E-Mail an fitness@tvhelmsheim.de 
schreiben.
Wir freuen uns auf euch!

Tischtennis
Ergebnisse und die nächsten Spieltermine
Herren, Bezirksliga Mitte
TTC Oberacker – TVH 3:9
Aufstellung: Graf, Buchhalter, Krämer, Beran, Keller, Kiefer, J.
Punkte: Keller/Kiefer, J. 1, Graf 1, Buchhalter 2, Krämer 2, Beran 1, 
Keller 1, Kiefer, J. 1
Herren 2, Kreisliga A
TV Helmsheim – TV Oberhausen 3:9
Aufstellung: Glaser, Keller, Stein, Kiefer ,J., Marschollek, Helbig
Punkte: Glaser 1, Kiefer, J. 1, Helbig 1
SG Hambrücken/Weiher 2 – TVH 5:9
Aufstellung: Glaser, Keller, Stein, Kiefer, J., Marschollek, Hotz
Punkte: Glaser/Keller 1, Kiefer, J./Marschollek 1, Glaser 2, Keller 1, 
Kiefer, J. 2, Marschollek 1, Hotz 1
Herren 3, Kreisliga B
TV Heidelsheim – TVH 8:8
Aufstellung: Batzler, Hotz, Helbig, Trunz, Kurz, F., Stuck
Punkte: Batzler/Helbig 2, Trunz/Kurz, F. 1, Batzler 1, Helbig 2, Trunz 
1, Stuck 1

Die nächsten Spiele:
Freitag, 8. November, 20.15 Uhr: TTC Zaisenhausen 3 – TVH 5
Montag, 11. November, 20.15 Uhr: TVH 2 – TV Bretten 2
Donnerstag, 14. November, 20 Uhr: TTC Gondelsheim – TVH 5
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt. 
Zuschauer/-innen sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HelmsheimCDU-Ortsverband Helmsheim

Die CDU stellt ihre traditionelle Tannenreisaktion ein
Wie der CDU-Ortsverband Heidelsheim von Günter Kolb, dem Ehren-
vorsitzenden des örtlichen Obst- und Gartenbauvereins erfuhr, wur-
den ihm zwei Nadelbäume von privater Seite zugesagt, die er auch 
fällen wird. Die Abholung von Ästen beziehungsweise Zweigen in 
Heidelsheim ist an zwei Samstagen möglich, am 9. November auf 
dem OGV-Gelände beim Bahnübergang und am 16. November beim 
Anwesen Münchbergstraße 7. Der CDU-Ortsverband beendet damit 
in diesem Jahr nach 25 Jahren seine seit 1999 durchgeführte Tan-
nenreisaktion.
Mitglieder der Partei waren damals eingesprungen, weil die Stadt 
Bruchsal dieses Angebot mit Material aus dem Wald eingestellt hat-
te. Mitglieder und weitere Helfer/-innen haben in den vergangenen 
Jahren ausschließlich Nadelgehölze auf privaten Grundstücken „ge-
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erntet“. Interessierte konnten aufbereitetes Material gegen Spenden 
für gemeinnützige Zwecke erhalten. Diese wurden an Institutionen 
wie Kindergärten und Schulen, zuletzt das Hospiz Arista in Bruchsal 
weitergeleitet. Mit dem Bemühen, möglichst viele verschiedene Ge-
hölze zu bieten, wurde der Arbeitsaufwand und der benötigte Fuhr-
park immer größer.
Der CDU-Ortsverband bedankt sich herzlich bei den Spendern von 
Bäumen und Sträuchern in der Vergangenheit, für die Geldspenden 
bei der Abgabe des Materials, insgesamt für die Unterstützung der 
Aktion durch alle Helferinnen und Helfer.
(goe)

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 8. November
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 11. November

Mitteilungen des OrtsvorstehersMitteilungen des Ortsvorstehers

Einladung Gedenkfeier Volkstrauertag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, 17. November, lade ich Sie um 11.30 Uhr zur Teilnahme 
an der Gedenkfeier zum Volkstrauertag in die Aussegnungshalle auf 
unserem Friedhof recht herzlich ein.
Die Feier mit anschließender Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal 
wird vom Musikverein begleitet.
Am Volkstrauertag gedenken wir der Kriegstoten und Opfer der Ge-
waltherrschaft aller Nationen. Die Schreckensbilder in den Nach-
richten machen deutlich, dass die Welt auch heute nicht in Frieden 
regiert wird und Menschen nach wie vor unter Krieg, Terror, Hunger 
und Verfolgung leiden müssen. Der Volkstrauertag ruft dazu auf, für 
Frieden und Völkerverständigung einzutreten. Mit der Bewältigung 
und Diskussion um die Vergangenheit muss es uns gelingen, die Zu-
kunft respektvoll zu leben.
Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Ihr Doktor Wolfram von Müller, Ortsvorsteher

Straßensanierung zwischen Unter- und Obergrombach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Straßensanierung zwischen Unter- und Obergrombach war drin-
gend notwendig. Verantwortlich hierfür ist der Landkreis und teilwei-
se auch die Stadt Bruchsal. Eine Vollsperrung war aus technischen 
Gründen unumgänglich und damit konnte in nur einer Woche ein 
neuer Fahrbahnbelag aufgebracht werden. Für die Mobilität der Be-
völkerung war es schon eine Herausforderung und Belastung. Um 
von Obergrombach nach Untergrombach zu kommen, mussten Um-
wege von 16 Kilometer in Kauf genommen werden. Glücklicherweise 
war die Aktion in die Herbstferien verlegt worden, sonst hätte der 
Schulbusverkehr nicht funktioniert.
Ich bedanke mich ausdrücklich für die Toleranz und Geduld der An-
wohner. Ich danke den Planern und Organisatoren vom Landratsamt, 
Stadtbauamt und der Verkehrsbehörde für ihr abgestimmtes Han-
deln. Ich danke den beteiligten Baufirmen für ihre hochtechnisierte 
und kompetente Arbeit. Ich danke dem Ordnungsamt für die mit Au-
genmaß durchgeführten Verkehrskontrollen.
Das war insgesamt eine super Leistung!
Jetzt wird die Straße nach Gondelsheim saniert, was auch mit einer 
Vollsperrung verbunden ist.
Es grüßt Sie herzlich
Dr. Wolfram von Müller

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Veranstaltung Büchervorstellungsabend:
Liebe Freunde, Mitglieder und Interessierte,
die Nachbarschaftshilfe Obergrombach e. V. bietet in Kooperation 
mit der katholischen Bibliothek Untergrombach und der Buchhand-
lung Wolf einen Büchervorstellungsabend am Donnerstag, 14. No-
vember um 19 Uhr im Pfarrsaal Obergrombach an.
Mit viel Esprit und Hintergrundwissen stellt uns die Buchhandlung Wolf 
aus Bruchsal Neuerscheinungen von der Frankfurter Buchmesse vor.
Darunter Romane, Krimis, Thriller, Kinder- und Jugendbücher sowie 
Adult und Empfehlungen aus „#BookTok“.
Spannend, mitreißend, romantisch, gefühlvoll – für jeden Geschmack 
ist etwas dabei.
Ob stöbern, kaufen, bestellen oder nette Gespräche führen – einfach 
einen tollen Abend genießen, in entspannter Atmosphäre.
Schaut einfach mal vorbei!
Einlass ist ab 18.30 Uhr – Eintritt ist frei – Spenden willkommen.
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet.
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer: (015 
73) 638 05 32.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren? Wissenswertes 
steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbarschaftshilfe-ober-
grombach.de zur Verfügung.

Aus den Kindergärten
Engagierte Eltern im Kindergarten St. Josef
Einmal mehr durfte das Team 
des Kindergartens St. Josef in 
Obergrombach das Engagement 
der Eltern spüren. So erhielten 
die Erzieherinnen, die Leitung 
und vor allem die Kinder tatkräf-
tige Unterstützung durch ein So-
zialprojekt der Firma Flowserve 
in Ettlingen. Herr Strohmeier lei-
tete alles in die Wege und stand 
am 25. Oktober mit neun Mitar-
beitern zur Verfügung. Nach Absprache mit der Kindergartenleiterin 
Daniela Reinacher, stand schnell fest, welche Arbeiten übernommen 
werden können. Vor allem das Platzieren einer Neuanschaffung von 
zwei Streichelsteinen in Form einer Schildkröte und einer Schne-
cke, brachten ihre Herausforderungen mit sich. Die beiden bringen 
zusammen etwa 900 Kilo auf die Waage! Es brauchte keine lange 
Suche und ein weiterer hilfsbereiter Kindergartenvater Herr Janzer 
(Janzer Bau) brachte den Kran, Beton, Fachwissen und Tatkraft mit. 
In etwa drei Stunden standen die Streichelstein-Tiere an Ort und 
Stelle, war das Dach des Gerätehauses befreit von Dreck und Moos 
und ein Picknicktisch erhielt eine neue Tischfläche sowie neue Sitz-
flächen. Unter den Eltern erklärten sich einige bereit, das notwendi-
ge Werkzeug zu liefern, sodass Schaufeln, Besen, Akku Bohrer und 
Hochdruckreiniger ausreichend zur Verfügung standen. Ein wunder-
barer Nachmittag, der vom Sonnenschein begleitet wurde, zauberte 
allen ein Lächeln ins Gesicht. Wir danken für so viel Unterstützung 
aus der Elternschaft!

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule ObergrombachVolkshochschule Obergrombach

20701 E Handlettering – Die Kunst der schönen Buchstaben für Er-
wachsene am Mittwoch, 13. November, von 18.30 bis 21.30 Uhr, Joß-
Fritz-Schule Untergrombach. Es wird für Weihnachten gelettert. Rund 
um das Thema Weihnachten wird allerlei rund ums Weihnachtsfest, 
z. B. besondere Tischkarten, Grußkarten Ideen, Verpackungen und 
anderes gebastelt. Lassen Sie sich überraschen. Bitte mitbringen: 
Schere, Kleber, Bleistift, Radiergummi, wer hat Brushletteringstift 
und alle Farben oder Filzstifte, die zuhause vorhanden sind.
30504 E Marokkanisch vegan, Kochkurs am Samstag, 30. Novem-
ber, von 14 bis 19 Uhr, Joß-Fritz-Schule. Lecker, vielseitig und vegan. 

 
Das Helferteam Foto: D. Reinacher
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Varianten von marokkanischem Streetfood, Safran chorba, raffinier-
te Salate, Taktuka, Bistilla, ausgefallene Nachspeisen und traditionell 
zubereiteter Tee.
Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, 
Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten
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Gedenkgottesdienst an Patrozinium
Zu unserem Gedenkgottesdienst 
an Patrozinium, für unsere im 
letzten Jahr verstorbenen Mit-
glieder, laden wir herzlich ein. 
Wir gedenken Walter Hardock, 
Maria Pott, Marianne Butterer, 
Ruth Schott, Otto Dworschak 
und Sidonia und Ernst Willy. Wir 
werden den Gottesdienst musi-
kalisch umrahmen und uns ihrer 
in Dankbarkeit erinnern.
Der Gottesdienst ist am Sonn-
tag, 10. November, 10.30 Uhr in 
unserer Pfarrkirche St. Martin.
Cäcilienverein Obergrombach
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1. Mannschaft

Erneut deutliche Schlappe für die erste Mannschaft, 
Verletzungsmisere verschlimmert sich
FC Obergrombach : FV Gondelsheim 1:5 (0:1)
Die erste Mannschaft verliert gegen den FV Gondelsheim 1953 
ihr drittes Spiel in Folge verdient. In den ersten 30 Minuten konn-
te unsere Mannschaft taktisch gut gegen den Ball arbeiten, sich 
spielerisch aus Pressingsituationen lösen und offensiv zwar Ak-
zente setzen, jedoch nicht wirklich gefährlich werden. Nach einem 
Ballverlust in der Offensive konnten die Gondelsheimer schnell 
umschalten und mit wenigen Pässen frei vor unserem Tor zum 
0:1 einschieben, was auch der Halbzeitstand war. Nach der Pause 
nahm sich unsere Mannschaft vor, das Spiel zu drehen, doch es 
sollte anders kommen. Nach einem Eckball fehlte die Zuordnung 
im Rückraum, wonach die Gondelsheimer das 0:2 erzielten und 
wenig später nach einem erneuten Ballverlust im Mittelfeld durch 
einen schnellen Angriff das 0:3 nachlegten. Zwar konnten wir den 
Anschlusstreffer durch einen gut herausgespielten Angriff über 
Adrian Aliu der einen Steckball erlief und querlegte zu Cedric Zim-
mermann erzielen, jedoch ließen die Gondelsheimer nicht mehr viel 
anbrennen. Nach einer Roten Karte für unsere Mannschaft spielte 
die gegnerische Mannschaft es souverän herunter und erzielte am 
Ende noch zwei weitere Tore.
Eine verdiente Niederlage, wenn vielleicht auch zwei Tore zu hoch. 
Aktuell läuft es überhaupt nicht. Offensiv erspielen wir uns nur 
selten klare und gute Gelegenheiten, im Mittelfeld bringen uns 
schlechtes Passspiel und unnötige Ballverluste in Bredouille, und 
in der Defensive machen wir den Gegnern durch individuelle Feh-
ler das Toreschießen leicht. Durch die Rote Karte und eine wei-
tere Verletzung schrumpft der Kader immer weiter. Aktuell fehlt 
eine halbe Stammmannschaft aufgrund von Verletzungen, viele 
andere kommen noch hinzu. Seit Wochen ist es nicht möglich, ein 
richtiges Training durchzuführen, da schlichtweg die Spieler dazu 
fehlen. Am nächsten Sonntag treffen wir wieder zum Heimspiel 
auf die dritte Mannschaft aus Bretten. Hoffentlich lichtet sich bis 
dahin unser Lazarett ein wenig und wir schaffen es mithilfe von 
Spielern aus der zweiten Mannschaft eine Elf zu stellen, die mal 
wieder drei Punkte einfährt.

 
 Foto: Pfarrbriefservice

2. Mannschaft
Zweite Mannschaft mit deutlichem Heimsieg
FC Obergrombach II – SV Oberderdingen 6:1 (3:0)
Einen in der Höhe auch verdienten Heimsieg konnte unsere zweite 
Mannschaft gegen den SV 1910 Oberderdingen e. V. einfahren.
Durch offensives Pressing von Anfang an hatten wir viel Ballbesitz 
und konnten bereits zur Halbzeit mit drei Toren durch V. Grau, R. 
Wolf und J. Butterer eine Vorentscheidung herbeiführen. Das hat uns 
wohl etwas zu sicher werden lassen und die Gäste kamen zum Eh-
rentreffer. Das war wohl der Weckruf, danach fanden wir zurück zum 
Spiel der ersten Halbzeit und J. Butterer schraubte mit zwei weite-
ren Toren das Ergebnis in die Höhe, bevor unsere Legende VG7 den 
Schlusspunkt zum 6:1 setzte. Eine gute Mannschaftsleistung mit 
einem verdienten Sieg.

Zweite Mannschaft mit Kantersieg vor Halloween
FC Obergrombach II : FC Huttenheim III 10:1 (4:1)
Einen Abend vor unserer legendären und weithin bekannten Hallo-
ween-Party hat unsere zweite Mannschaft der dritten Mannschaft 
vom FC Huttenheim 1920 e. V. gewaltig das Fürchten gelehrt. Die Zahl 
zehn spielt dabei wohl eine gewichtige Rolle, denn zehn Tage nach 
dem 1:10 zu Hause gewinnen wir mit 10:1 zu Hause. Was für eine Re-
aktion, die Zweite ist halt immer für Spektakel gut, positiv wie negativ.
Aber zunächst gilt es den Gästen aus Huttenheim für die Spielver-
legung auf den ungewohnten Mittwochabend zu danken. Nach den 
durchwachsenen letzten Wochen wollten wir endlich wieder dreifach 
punkten, Vorgabe hierfür war, sich an die Basics zu halten, die für den 
Fußball essenziell sind: Laufbereitschaft, Kampf sowie genaue Päs-
se. Von Minute eins an versuchten die Jungs all das auf den Platz 
zu bringen und wurden dafür mit einer Torflut belohnt, die bereits in 
Minute zwei begann. Am Ende steht ein ungefährdeter 10:1-Heim-
sieg, gegen einen ersatzgeschwächten und jederzeit fairen Gegner. 
Hervorzuheben ist einmal mehr J. Butterer mit einem Fünferpack.

Jugendabteilung
Spieltermine unserer Jugendmannschaften
Donnerstag, 7. November:
C-Jugend
18 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : JFV Graben-Neudorf
Samstag, 9. November:
E-Jugend
9.45 Uhr Kinderfußball beim TSV Langenbrücken
D-Jugend
11 Uhr JSG Ober-/Untergrombach II : SV Kickers Büchig II
11.45 Uhr VfB Bretten II : JSG Ober-/Untergrombach
C-Jugend
14.15 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : JSG Karlsdorf-Neuthard
A-Jugend
17.30 Uhr 1. FC Bruchsal : JSG Ober-/Untergrombach
Sonntag, 10. November:
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach (flex) : JSG Ubstadt-Weiher II

Spielankündigungen
Zweite Mannschaft zuhause, die erste auswärts
Am Sonntag ist die zweite Mannschaft auswärts gefordert, die erste 
Mannschaft hat ein Heimspiel, um 12.30 Uhr ist Anstoß bei der Zweiten
FV Gondelsheim II : FC Obergrombach II
Um 14.30 Uhr bei der Ersten
FC Obergrombach : VfB Bretten III
Wir brauchen dringend eure Unterstützung, nur zusammen meistern 
wir diese Phase!
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Termine
Montag, 11. November, 17 Uhr St. Martinsumzug.

Oldtimerfreunde Obergrombach e.V.

Spätjahresausfahrt
Am Samstag, 9. November, machen wir unsere geplante Spätjahres-
Traktorausfahrt. Wir starten um 13.30 Uhr bei unserer Clubhütte zu 
einer Runde durch unseren Kraichgau und danach lassen wir den Tag 
bei Speis und Trank ausklingen.
AS
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Mixed-Pokalturnen: Team König triumphiert!
Am vergangenen Samstag fand 
in Obergrombach das belieb-
te Mixed-Pokalturnen des TVO 
statt, bei dem fünf gemischte 
Teams in spannenden Wett-
kämpfen gegeneinander antra-
ten. Die Teams, bestehend aus 
jeweils drei Männern (aus der 
ersten und zweiten Mannschaft 
sowie der Jugend) und zwei 
Frauen (aus der Liga und dem 
Nachwuchs), wurden per Losver-
fahren unter den Namen „Bube, 
Dame, König“ zusammengestellt 
und traten an verschiedenen Ge-
räten gegeneinander an.
In der gut besuchten Halle sorg-
ten rund 60 Zuschauer/-innen 
für eine fantastische Stimmung. 
Besonders große Begeisterung 
herrschte bei den Übungen an Geräten des jeweils anderen Ge-
schlechts. So beeindruckte Meike mit einer kraftvollen Übung an den 
Ringen, die mühelos auch im Männerbereich mithalten konnte. To-
bias zeigte am Schwebebalken seine grazile und zugleich kraftvolle 
Seite, während Maxi souverän am Barren auftrat und Vinc das Publi-
kum mit spektakulären Elementen am Stufenbarren fesselte.
Den Höhepunkt bildete die Bodenübung von Till, die er schwungvoll 
zur Musik vorführte und dafür tosenden Applaus erhielt. Am Ende 
setzte sich das Team „König“ mit Till, Marius, Tobias, Meike und Sa-
rah durch und sicherte sich den ersten Platz.
Ein besonderer Dank geht neben den Zuschauer/-innen vor allem an 
Dominik H., der das Turnier mit viel Einsatz und Herzblut organisiert 
und begleitet hat. Das Mixed-Pokalturnen war auch in diesem Jahr 
ein voller Erfolg.
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Terminplanung
Liebe Mitglieder und Interessierte,
gerne informieren wir Sie über die aktuell geplanten Veranstaltungen 
des VdK-Ortsverbandes Obergrombach. Wir laden herzlich ein, an 
den Terminen teilzunehmen und sich aktiv in unsere Gemeinschaft 
einzubringen.
Veranstaltungen 2024
Weihnachtsfeier am Freitag, 6. Dezember, um 18 Uhr im Vereinsheim 
des Tennisclubs Obergrombach. Hierzu laden wir schon heute alle 
Mitglieder mit Partner ein.
Veranstaltungen 2025
Vortrag zum Thema Rente: Sie gehen mit großen Schritten auf die 
Rente zu? Dann interessieren Sie vielleicht folgende Fragen:
• Wann kann ich in Rente gehen?
• Wie wirkt sich eine Teilrente aus?
• Was bedeutet konkret der Wegfall der Hinzuverdienstgrenze?
• Abschläge – können diese ausgeglichen werden?
• Was bedeutet die Rentenaufschubprämie?
• Rente bei Schwerbehinderung/Erwerbsminderung.
• und vieles mehr
Antworten auf diese Fragen bekommen Sie am 13. März 2025 um 18 
Uhr im Vereinsheim des Tennisclubs Obergrombach.
Eingeladen sind alle Interessierten (Mitglieder und Nichtmitglieder), 
die in den nächsten Jahren in Ruhestand gehen.
Jahreshauptversammlung am 4. April 2025 um 18 Uhr im Vereins-
heim des Tennisclubs Obergrombach. Hierzu sind alle Mitglieder 
schon heute herzlich eingeladen.
Weihnachtsfeier am 12. Dezember 2025 um 18 Uhr im Vereinsheim 
des Tennisclubs Obergrombach.
Bereits heute freuen wir uns auf unsere Mitglieder mit Partner.
Bitte merken Sie sich die Termine vor. Wir werden zu gegebener Zeit 
im Gemeindeblatt nochmals auf diese hinweisen.

 
Till vor seiner Barrenübung 
 Foto: TVO 

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport beim Schäferhundeverein 
Obergrombach
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr … bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkommen.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: 
www.sv-og-obergrombach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e. V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e. V., Helmsheimer 
Straße 55, 76646 Bruchsal, 
E-Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de.
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Frühschoppen und Winteraktion im Vogelhäusle
Am Sonntag, 17. November, 
ist das Vogelhäusle zum Früh-
schoppen geöffnet. Für den 
Artenschutz gibt es eine Mei-
senknödelaktion für Kinder und 
Erwachsene.
Ihr seid eingeladen von 13 bis 16 
Uhr Meisenknödel selbst herzu-
stellen, wenn vorhanden, bitte 
einen kleinen Tonblumentopf 
oder Ähnliches mitbringen. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt bei 
Glühwein, Kinderpunsch, Kaffee, 
Kuchen, heißen Würsten und ve-
getarischen Maultaschen.
Anmeldung zwecks Materials erbeten, möglichst bis Sonntag,  
10. November, per E-Mail an uwwilhelm@aol.com oder auch auf den 
Anrufbeantworter unter: (0721) 40 67 465.
Wir freuen uns auf euch.
ne

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

CDU-Ausflug am Samstag, 23. November
Zu unserem diesjährigen Ausflug am Samstag, 23. November, laden 
wir herzlich ein.
Seit Jahrzehnten lädt die CDU Obergrombach ihre Mitglieder und Bür-
gerinnen und Bürger zu einem kleinen Ausflug zu interessanten Un-
ternehmen oder Institutionen ein, um Einblicke in deren Struktur und 
Abläufe zu ermöglichen. In diesem Jahr liegt unser Ziel im Schwarz-
wald, wo wir uns beim Rudolf-Fettweis-Werk Forbach an der Schwar-
zenbachtalsperre für eine Betriebsbesichtigung angemeldet haben.
Wir starten um 10 Uhr an der katholischen Kirche in Obergrombach 
und fahren mit dem Bus über die A5 zur Geroldsauer Mühle. Dort 
besteht die Möglichkeit zur Einnahme eines Mittagessens auf eige-
ne Rechnung, zum Bummeln durch den Bauernmarkt oder zu einem 
kleinen Spaziergang.
Gegen 13.15 Uhr fahren wir weiter zur Besichtigung des Kraftwerks 
an der Murg. Diese wird circa 1,5 Stunden dauern. Im Anschluss da-

 
Training Unterordnung / Begleit-
hundeprüfung Foto: Sven Pries / 
Heldenbilder

 
Kohlmeise am Meisenknödel
 Foto: U.Wilhelm

Alles auf einen Blick
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ran fahren wir weiter zur Talsperre und werden uns dort deren In-
nenleben in Form der Technik anschauen. Die Rückfahrt ist gegen  
17 Uhr geplant. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 20 Euro pro Person. Da die Teilnehmer-
zahl für die Besichtigung auf 40 Personen beschränkt ist, bitten wir 
um frühzeitige Anmeldung, spätestens bis Freitag, 15. November, 
per Telefon (072 57) 90 25 03 oder (072 57) 31 56.
Wir freuen uns auf ein besonderes, gemeinsames Erlebnis.
Eure CDU Obergrombach
www.cdu-obergrombach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 8. November
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 11. November

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
• eine Digital-Armbanduhr.
Die Fundsache kann bei der Verwaltungsstelle Untergrombach wäh-
rend der Öffnungszeiten abgeholt werden.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

20701 E Handlettering – Die Kunst der schönen Buchstaben für Er-
wachsene am Mittwoch, 13. November, von 18.30 bis 21.30 Uhr, Joß-
Fritz-Schule Untergrombach. Es wird für Weihnachten gelettert. Rund 
um das Thema Weihnachten wird allerlei rund ums Weihnachtsfest, 
z. B. besondere Tischkarten, Grußkarten Ideen, Verpackungen und 
anderes gebastelt. Lassen Sie sich überraschen. Bitte mitbringen: 
Schere, Kleber, Bleistift, Radiergummi, wer hat Brushletteringstift 
und alle Farben oder Filzstifte, die zuhause vorhanden sind.
30504 E Marokkanisch vegan, Kochkurs am Samstag, 30. November, 
von 14 bis 19 Uhr, Joß-Fritz-Schule. Lecker, vielseitig und vegan. Va-
rianten von marokkanischem Streetfood, Safran chorba, raffinierte 
Salate, Taktuka, Bistilla, ausgefallene Nachspeisen und traditionell 
zubereiteter Tee.
Tastings bei der Brennerei Lauber. Es erwartet Sie ein dreistündiges 
Erlebnis rund um die Brennerei Lauber in Untergrombach und die 
100-jährige Tradition des Betriebes. Harald Lauber ist einer der we-
nigen deutschen Brennmeister und weiht Sie in das Handwerk des 
Brennens ein.
10009 E Edelbrand-Tasting am Freitag, 6. Dezember, von 18 bis 21 
Uhr. Verköstigen Sie verschiedene feine Edelbrände und fragen Sie 
alles, was Ihnen auf der Zunge brennt und Sie immer schon wissen 
wollten. 
10008 E Gin-Tasting am Samstag, 7. Dezember, von 18 bis 21 Uhr. 
Verköstigen Sie unsere drei Gins und erfahren Sie Wissenswertes 
über die Geschichte des Gins. Gegen welche Krankheit reichte man 
früher Gin? Nach unserem Tasting sind Sie schlauer.
Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, 
Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten
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Fischessen
Am Freitag, 8. November, findet unser nächstes Fischessen statt. 
Unser Vereinsheim ist von 17 bis 20.30 Uhr geöffnet. Für den Stra-
ßenverkauf kann man von Montag, 4. November, bis Donnerstag, 7. 
November, unter der Telefonnummer (072 51) 30 37 15 vorbestellen. 
Auf Euer Kommen freut sich der ASV Untergrombach
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Frosch-Café am 8. November wieder geöffnet
Liebe Gäste, am kommenden Freitag, 8. November, laden wir Sie 
wieder gerne ab 15 Uhr ins Frosch-Café in die Bundschuhschänke 
des TKV, Obergrombacher Straße 32, ein. Treffen Sie nette Leute bei 
Kaffee und Kuchen.
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns über Ihren Besuch.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de, Telefon: (072 57) 31 18.
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SV Kickers Büchig – FCU 3:1
Serkan Özdemir gelang in der 13. Spielminute die Führung. Doch da-
nach wurde der unangefochtene Tabellenführer seiner Favoritenrolle 
gerecht und zog bis zur Halbzeit auf 3:1 davon. Die Germanen leis-
teten im zweiten Spielabschnitt energisch Widerstand, somit konnte 
zumindest das Ergebnis gehalten werden.
FCU: Blumhofer, Robin Dulkies (80. Robin Schwarz), Daniel Schlegel, 
Pastuovic, Fisekci (63. Jonathan Böß), Veith, Klein, Niederer, Gaag 
(76. David Gerspach), Moldovan, Özdemir (63. Moritz Weiß)

FCU – FC Neibsheim 0:1
Zwei Szenen bestimmten diese Partie. Bereits in der zweiten Spiel-
minute kassierte unser Team ein unglückliches Gegentor zum 0:1. 
Und in der achten Spielminute verschoss Andrei Moldovan einen an 
ihm selbst verwirkten Elfmeter. Dem Rückstand liefen die Germanen 
das gesamte Spiel hinterher. Torchancen konnten sie sich dabei aber 
nicht erspielen, weil sich der Spielaufbau zu ideenlos gestaltete. Die 
Gäste hatten nur eine einzige weitere Torgelegenheit. Erst in der 
Schlussphase gelang es unserem Team, Druck auf das gegnerische 
Gehäuse auszuüben. Daraus ergaben sich drei glasklare Chancen, 
die aber nicht genutzt wurden. Auch dieses Spiel war ein Spiegel-
bild von so vielen Spielen. Gegen einen Gegner, der keinen Deut bes-
ser war, schafften es die Germanen nicht, etwas Zählbares auf das 
Punktekonto zu schichten.
FCU: Häcker, Robin Dulkies (46. Jonathan Böß), Klein, Daniel Schle-
gel, Fisekci (72. David Pastuovic), Veith, Bräutigam, Wäckerle, Weiß 
(67. Serkan Özdemir), Gaag, Moldovan

Zweite holt Punkt
Die zweite Mannschaft kam gegen die SpG Weiher 2 – Zeutern 2 
über ein 2:2-Unentschieden nicht hinaus. Trainer Andre Schlimm 
hatte bei der Mannschaftsaufstellung rotiert und Spielern, die bisher 
weniger Einsätze hatten, Spielpraxis verschafft. Den Führungstref-
fer der Gäste glich Robin Schwarz in der 48. Spielminute aus. Den 
Gästen gelang in der Schlussphase die erneute Führung. Doch Jan 
Becker sicherte in der Nachspielzeit noch den Punkt.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 10. November:
14.30 Uhr FC Untergrombach – FC Flehingen
12.30 Uhr FC Untergrombach II - VfR Rheinsheim
Sportvereinspreis „Salto 2024“
Bei dem digitalen Wettbewerb geht es um die Umsetzung des The-
mas Fair Play in unserem Verein. Dabei kann täglich von Donnerstag, 
7. November, bis einschließlich Sonntag, 17. November, unter dem 
Link: www.salto-lottobw.de für unsere Farben abgestimmt werden. 
Für die Vereine mit den meisten Stimmen wird es am Ende Geldprei-
se geben. Weitere Infos folgen auf den sozialen Kanälen.
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Jugendabteilung
Ergebnisse und Termine der Jugendmannschaften
Ergebnisse der Jugendmannschaften
A-Jugend
spielfrei
B-Jugend
spielfrei
C-Jugend
spielfrei
D-Jugend
spielfrei

Termine unserer Jugendmannschaften
Montag, 4. November:
D-Jugend
18 Uhr FC Germania Forst – JSG Ober-/ Untergrombach
Donnerstag, 7. November:
C-Jugend
18 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach – JFV-Graben/ Neudorf
Freitag, 8. November:
F-Jugend
17.15 Uhr SV Oberderdingen Kinderfestival – FC Untergrombach 2
17.15 Uhr SV Oberderdingen 2 Kinderfestival – FC Untergrombach 3
17.15 Uhr TSV Wiesental – FC Untergrombach
Samstag, 9. November:
E-Jugend
9.45 Uhr 1. FC Bruchsal - Kinderfestival – FC Untergrombach
9.45 Uhr 1. FC Bruchsal 3 - Kinderfestival – FC Untergrombach 2
D-Jugend
11 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach 2 – SV Kickers Büchig 2
11.45 Uhr VFB Bretten 2 – JSG Ober-/ Untergrombach
C-Jugend
14.15 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach – JSG Karlsdorf/ Neuthard
A-Jugend
17.30 Uhr 1. FC Bruchsal – JSG Ober-/ Untergrombach
Sonntag, 10. November:
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach flex – JSG Ubstadt- Weiher 2
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Jahreshauptversammlung
Wir laden hiermit fristgerecht ein zur Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, 21. November, um 19 Uhr.
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Ehrung der verstorbenen Mitglieder
• Bericht der 1. Vorsitzenden
• Bericht der Kassiererin
• Aussprache zu den Berichten
• Vorausschau auf die Aktivitäten 2025
• Anträge der Mitglieder
• Verschiedenes
Anträge der Mitglieder sind schriftlich oder per E-Mail bis zum Mon-
tag, 18. November, an die Vorsitzende zu senden. Der Ort der Ver-
sammlung wird nächste Woche bekannt gegeben. Wir wünschen 
uns eine rege Teilnahme. Weitere Informationen in Kürze.
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HSG-Herren schaffen nächste Überraschung
TSV Wieblingen – HSG Bruchsal/Untergrombach 25:27 (15:12)
Nach dem sensationellen Heimsieg gegen Birkenau fuhren unsere 
HSG-Herren zum Tabellenzweiten TSV Wieblingen. Wie bereits ge-
gen Birkenau, ging der Badische Handballverband in seinem wö-
chentlichen Vorbericht nicht davon aus, dass ein Sieg für die HSG 
herausspringen würde. Aber unsere Herren lieben bekanntlich Sen-
sationen und fuhren ohne Druck in das harzlose Sportzentrum West 
nach Heidelberg.
Die HSG erwischte einen guten Start und führte direkt zu Beginn mit 
zwei Toren (0:2/2:4). In der Folge kamen allerdings auch die Gastge-
ber besser in das Spiel und konnten das Spiel etwas auf ihre Seite 
ziehen (6:4). Unsere Mannschaft schaffte es jedoch, das Spiel wei-
testgehend ausgeglichen zu gestalten und blieben dran (9:7). In der 
Schlussphase der ersten Halbzeit unterliefen der HSG dann leider 
einige technische Fehler, wodurch eine kleine Führung (10:11) nicht 

bis zur Halbzeit gehalten werden konnte. So nahm man einen Drei-
Tore-Rückstand mit in die Kabine.
In der Pause war man sich einig, dass hier noch lange nichts geges-
sen war; lag man doch beim Sieg gegen Birkenau zur Halbzeit sogar 
mit vier Toren zurück. In den ersten Minuten der zweiten Halbzeit ge-
lang es der HSG, den Rückstand konstant zu halten. Den Anschluss 
an die Gastgeber stellte die HSG dann Mitte der Halbzeit her, beim 
Spielstand von 19:18 war die Crunchtime in diesem Spiel eröffnet. 
Der TSV konnte nun oftmals ein Tor vorlegen, unsere HSG dann je-
doch postwendend ausgleichen. Der Ausgang des Spiels war völlig 
offen, die Spannung in der Halle schier greifbar. Zweieinhalb Minu-
ten vor Ende schaffte es unsere Mannschaft, durch einen 0:2-Lauf 
den Spielstand auf ihre Seite zu drehen (24:23/24:25). Zwar konnte 
Wieblingen anschließend ausgleichen, jedoch gelang der HSG im di-
rekten Gegenzug der erneute Führungstreffer. Den folgenden Angriff 
der Gastgeber schaffte man dann abzuwehren, wodurch unsere Her-
ren nun in ihrem letzten Angriff die Chance zum entscheidenden Tor 
hatten. Trotz Zeitspiels gelang der HSG tatsächlich der Siegtreffer 
zum 25:27.
(weiter unten)

Jugendabteilung
Fortsetzung Bericht Herren
Die nächste „Sensation“ war geschafft, unsere HSG-Herren ent-
führten tatsächlich zwei Punkte aus Heidelberg. Und dies erneut 
durchaus verdient. Die HSG blieb trotz zwischenzeitlichem Vier-Tore-
Rückstand weiter dran und zeigte erneut ein großes Kämpferherz. 
Man ließ sich nicht verunsichern, blieb ruhig und zeigte eine abge-
klärte und reife Leistung. Nach dem vierten Sieg in Folge kann sich 
die Mannschaft über den aktuell vierten Platz in der Tabelle freuen, 
sollte aber bescheiden bleiben.
Nach einem freien Wochenende geht es am Sonntag, 17. November, 
nach Eggenstein zur bislang sieglosen SG Eggenstein-Leopoldsha-
fen. Diesen langjährigen Verbandsligisten sollte man keinesfalls un-
terschätzen. Spielbeginn im Sportzentrum Eggenstein 1 wird um 17 
Uhr sein.
Spieler HSG: Nick Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), David Kolb (7/2), 
Philippe Gramm (6/1), Jakob Lamminger (4), Alexander Klimovets 
(4), Magnus Hofmann (2), Stefan Lamminger (1), Max Weickum (1), 
Florian Mohler (1), Robin Wilhelm (1), Silas Keidel, Jannis Seitner, Ad-
rian Schork.

 
Unsere siegreichen Herren Foto: HSG
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Es tut sich was
Seit einiger Zeit rennen in der An-
lage Nummer 7 fünf Hühner rum. 
Diese Mädels sind unter dem 
Namen Sundheimer bekannt. 
Eine Hühnerrasse, die es schon 
seit 1886 gibt und in Sundheim 
am Rhein ihren Ursprung hat. Die 
Merkmale des Sundheimer Huh-
nes sind sein weißes Federkleid, 
das von schwarzen Tropfen am 
Halsbehang und den schwarzen 
Schwanzfedern geziert wird, 
seine roten Augen, Kehllappen, 
Ohrlappen und Kamm, und die 
Federn an den Füßen. Eine sehr 
ruhige und zutrauliche Rasse, 
die uns täglich frische Eier be-
schert. Danke Mädels, weiter so!
Wie schon in der vergangenen 
Ausgabe bekannt gegeben, fin-
det am Sonntag, 24. November, 
ab 11 Uhr zum ersten Mal ein 
Kreativmarkt zum Advent auf 
unserem Vereinsgelände statt.
Wer sein Selbstgemachtes an 
einem Stand verkaufen möchte, darf sich gerne bei Helga.Rexhaeu-
ser@gmx.de oder unter (072 57) 16 64 dafür anmelden. Die Stand-
gebühr beträgt 10 Euro.
Es wird ein buntes Programm geben. Erwachsene und Kinder können 
aus Bienenwachs Kerzen ziehen, ein Geschichtenerzähler wird uns 
durch den Tag begleiten und bunt kann es beim Kinderschminken 
werden. Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Wir freuen uns auf 
Euch.
Für Fragen und Anregungen stehen wir euch gerne unter Kleintier-
zuchtverein-untergrombach@gmx.de zur Verfügung.
An dieser Stelle weisen wir darauf hin, dass unser Vereinsheim für 
Feste, Klassenfeiern, Geburtstagsfeiern und vieles mehr gemietet 
werden kann. Hierbei einfach Kerstin Mohr unter 017 643 413 499 
kontaktieren.

1usikZerein�Ɗ,armSnieƈ�������
9ntergrSmFach�e�:�

Kerwe am kommenden Wochenende (9.+10. November)
Nur noch zweimal schlafen, dann ist es endlich wieder so weit!
Wir freuen uns auf unsere diesjährige Kerwe, die mal wieder für ei-
nige Überraschungen für unsere Gäste sorgen wird. Die Backstreet 
Boys haben im vergangenen Jahr unser Publikum mitgerissen, die 
Tanzanstalt Dr. Ernst hat die Halle zum Beben gebracht.
Welche Highlights wird es dieses Mal geben? Schauen Sie selbst, 
welche Sänger/-innen und Künstler/-innen es am Samstagabend um 
19 Uhr auf die Bühne in der Bundschuhhalle schaffen werden. Die 
ZAP-Gang wird danach garantiert für einen tollen Abschluss voller 
Party & guter Laune sorgen.
Sonntags bieten wir unseren Gästen ein abwechslungsreiches 
Programm mit unseren Musikfreunden aus der Umgebung an. Am 
Nachmittag werden unsere Jungmusiker/-innen für die Unterhaltung 
sorgen. Für Essen und Trinken ist selbstverständlich das Fest über 
gesorgt, Kaffee und Kuchen können Sie am Sonntag genießen.
Wir freuen uns auf ein wunderbares Wochenende!

 
Kerwe in der Bundschuhhalle Foto: Lea Edelmann

 
 Foto: Mau B.

1usterte\t8heater��und�/uPturZerein�
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Einladung zu St. Martin
Der Theater- und Kulturverein Bundschuh e. V. veranstaltet am Mon-
tag, 11. November, wieder einen Martinsumzug mit Martinsspiel.
Der Martinsumzug startet um 17.30 Uhr bei der Joß-Fritz-Grund- und 
Realschule und das Martinsspiel findet vor der Verwaltungsstelle 
(ehemals Michaelsbergschule) statt. Er wird von der Freiwilligen Feu-
erwehr Untergrombach begleitet. Alle Kinder sind mit ihren Eltern, 
Omas und Opas herzlich zum Umzug eingeladen. Beginn des Spiels 
vor der Verwaltungsstelle (ehemals Michaelsbergschule) ist um 18 
Uhr. Für die Kinder ist folgende Umzugsstrecke vorgesehen: Joß-
Fritz-Grund- und Realschule – Bahnunterführung – Wittumstraße 
– Überquerung der Bruchsaler Straße an der Ampelanlage – Micha-
elsbergstraße – Überquerung der Obergrombacher Straße – Schul-
straße – Vorplatz Verwaltungsstelle. Am Ende des Martinsspiels 
erhalten die Kinder eine Brezel und heißen Tee. Für die Erwachsenen 
halten wir Glühwein bereit. Bitte Becher mitbringen.

1usterte\t:erein�fʳr�(eutsche�Schʞferhunde�e�:��
3rtsgruTTe�9ntergrSmFach

Sonntags auf dem Hundeplatz …
Unsere Trainerinnen lassen sich immer neue Übungen einfallen, um 
das Training möglichst abwechslungsreich zu gestalten.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V.
Ortsgruppe Untergrombach, Im Brüchle 4, 76646 Bruchsal
www.hundeverein-untergrombach.de

 
 Foto: LW

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Nächstes Monatstreffen am Dienstag, 12. November, 17 Uhr, im Re-
staurant Vasilikos, ehemals Café Frank.

Wassonstnochinteressiert

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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LITERATUR 

PALATINATOR & RÖMERSCHRECK - ASTERIX IM DIALEKT-DOPPELPACK

65 Jahre ist er inzwischen – das sieht man 
dem kleinen Gallier gar nicht an. Asterix, Ti-
telheld unzähliger Abenteuer aus der Feder 
von René Goscinny und Albert Uderzo, fei-
ert ebenso wie sein stattlicher Kollege und 
dickster Freund Obelix 2024 ein Jubiläum.  
Irgendwie ist das auch ein Stück Baden-Würt-
temberg, denn das Verlagshaus Egmont Eha-
pa, das die Stories um den gallischen Helden 
und seine Freunde seit 1969 in deutscher Spra-
che veröffentlicht, war bis Anfang der 2000er 
in Leinfelden-Echterdingen zu Hause. Und 
einen weiteren Bezug gibt es, nahm doch im 
Ländle eine weitere Erfolgsgeschichte ihren 
Lauf, die seit 1995 den Asterix-Kosmos um eine 
weitere Facette bereichert: die Mundart-Reihe. 
Mit ,,Dr große Graba" begann damals die Ge-
schichte, die heute über 100 Bände umfasst 
und im Jubiläumsjahr weiterwächst.

So haben Asterix-Fans und Dialektliebhaber 
hierzulande dieses Jahr gleich doppelt Grund 
zum Feiern! Zum 65. Geburtstag des berühm-
ten Galliers sind unter anderem zwei neue 
Mundartbände erschienen. Mit „Asterix als 
Gladiator“ und „Asterix der Gallier“ wurden 
zwei erklärte Klassiker des Kanons erstmals in 
hiesige Dialekte übertragen. Ersterem hat sich 
der Pfälzer Comedian Christian „Chako“ Habe-
kost angenommen und als „Asterix als Palati-
nator“ ins Pfälzische übersetzt, das auch rechts 

des Rheins im „hohen Norden“ gesprochen 
wird. Und Asterix-Mundart-Übersetzerurge-
stein Klaus Mühlsteffen bringt uns mit „Aste-
rix dr Römerschreck“ bereits zum siebten Mal 
Asterix in seiner Muttersprache Schwäbisch 
näher. Beide Bände bieten nicht nur Lesespaß, 
sondern auch einen charmanten Einblick in 
regionale Eigenheiten, Sprachwitz und den 
Humor unserer Gefilde – und verlegen das 
gallische Dorf mal eben auf die Alb oder in die 
Pfalz.

PALATINATOR …
Für Chako Habekost, in der (Kur-)Pfalz be-
kannt wie ein bunter Hund für seine pfälzische 
Mundartakrobatik, ging mit der Übersetzung, 
wie er selbst sagt, ein Traum in Erfüllung. In 
„Asterix als Palatinator“ erleben wir die Aben-
teuer der gallischen Freunde in Rom in einem 
Dialekt, der vor robustem Charme nur so 
sprüht und dem Naturell unserer Helden ent-
gegenkommt. Habekost hat es geschafft, den 
Geist von Asterix einzufangen und gleichzeitig 
seinen typisch pfälzischen Humor einfließen 
zu lassen. Wenn Cäsar dann verärgert fest-
stellt, „frieher hots des net gewwe“ (früher gab 
es sowas nicht), ist Lachen vorprogrammiert.

… UND RÖMERSCHRECK
Klaus Mühlsteffen ist bereits ein alter Hase, 
wenn es um Asterix-Übersetzungen auf 

Schwäbisch geht. Mit „Asterix dr Römer-
schreck“ legt er nun schon seinen siebten 
Schwaben-Asterix vor. Der Urvater aller Aste-
rix-Mundartcomics versteht es meisterhaft, 
die schwäbische Sprachmelodie und den Witz 
in die Welt von Asterix zu integrieren. Die Sto-
ry auf Schwäbisch erklärt? „D' Römer wellat 
oms Vrrecka 's Rezept vom Zaubertrank han. 
Ka dr Miraculix dichthalta, ond fallt am Asterix 
ebbes Gscheits ei?“ Die Dialoge sind typisch 
Schwäbisch, und nicht selten wird man sich als 
Schwaben- und Schwäbisch-Liebhaber dabei 
ertappen, laut aufzulachen.

Beide Bände sind also ein Muss für jeden As-
terix-Fan und Dialektfreund. Die regionalen 
Eigenheiten und der Wortwitz beweisen, wie 
vielfältig und lebendig die Dialekte bei uns 
sind. Und zeigen mal wieder: Ob (Kur-)Pfälzer 
oder Schwaben – eigentlich sind wir im Länd-
le doch gar nicht so unterschiedlich. Und wir 
können alles … außer Hochdeutsch. (jr)

 

Alles zu den beiden 
Mundart-Asterix-Aus-
gaben sowie Inter-
views mit den Über-
setzern unter diesem 
QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/asterix65

Grafik: Egmont Ehapa Media/Asterix® - Obelix® - Idefix® / © 2024 Les Éditions Albert René / Goscinny – Uderzo
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

tir sind daŐ und Eacht Ĩƺr Sie da.

<aiserstr. ϭϵ
�-ϳϲϲϰϲ Bruchsal
deleĨon͗ Ϭ ϳϮ ϱϭ ͬ ϴϭϲ ϯϯ

ϬϴϬϬ - ϱϮϯ Ϯϱ ϱϯ
:oƘ-&ritǌstr. Ϯ

�-ϳϲϲϰϲ hnterŐroŵbach
deleĨon͗ Ϭ ϳϮ ϱϳ ͬ ϵϯ Ϭϲ ϵϵ

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit ϭϵϳϴ &aŵilienŐeĨƺhrt

Gedanken und Augenblicke
werden uns an Dich erinnern,

glücklich und traurig machen
und nie vergessen lassen.

Foto:Imagesines/iStock/Getty Images Plus 
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Anzeigenschluss 
nicht vergessen!

www.nussbaum-medien.de

Sollten Sie den Anzeigenschluss 
nicht kennen, � nden Sie diesen 
hier für Ihre Ausgabe:

www.nussbaum-medien.de/mediadaten 

Information für unsere Anzeigenkunden

Kinositz gegen
Bahnsitz.

KVV-Abokund*innen1 können im Herbst auch im Kino 
preiswert Platz nehmen – vom 14. bis 20. November 2024 
im Filmpalast am ZKM und Universum-City Karlsruhe, 
in der Kulisse Ettlingen und im FORUM Rastatt.

Wer dort seine Abofahrkarte1 vorzeigt, erhält bis zu zwei Filmtickets 
für je 5,50 Euro (zuzüglich Zuschläge des jeweiligen Kinos). 

1 Deutschlandticket, Deutschlandticket Job, 
D-Ticket JugendBW, Jahreskarte, AboFix, 
KombiCard, JobTicket BW, Firmenkarte, 
Studiticket, Monatskarte, 9-Uhr-Karte, 
ScoolCard und Karte ab 65

Mehr Infos unter: 
kvv.de/kinowoche

KVV-Kinowoche für 

Abokund*innen1:

Tickets ab 5,50 Euro

DAS L  BEN E

SCHIRMHERR: LANDRAT DR. CHRISTOPH SCHNAUDIGEL

FÖRDERVEREIN HOSPIZ
Landkreis & Stadt Karlsruhe

CHRISTOPH
GILSBACH
PANTOMIME

DIENSTAG, 12. NOV. 2024  
AB 18.30 UHR IM FOYER + AB 19.00 
EPERNAYSAAL IM SCHLOSS ETTLINGEN

2255JAHRE

SAXOPHON ENSEMBLE 
DER HFM KARLSRUHE

CAROLA KRETTENAUER    LILLY HORNUNG
NICOLAS BUBSER    LEON WINKLER

IM MITTELPUNKT DES ABENDS 
SOLL DIE BEGEGNUNG STEHEN. 
DESHALB LADEN WIR SIE HERZ-
LICH EIN AUF 1 GLAS SEKT ZUR 
BEGRÜSSUNG UND SPÄTER ZU 
KLEINEN SNACKS & GETRÄNKEN.  

Eintritt frei – bitte reservieren 
Sie sich Ihre/n Platz/Plätze recht-
zeitig vor (bis 6.11.24) unter: 
 07243 9454-277 oder
karten@hospizfoerderverein.de

Lebendige Begegnung mit dem Tod
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1.  Wie heißt ein isländisches 
Milchprodukt?

 A Brunost  B Kanelbullar
 C Smörrebröd D Skyr

2.  Welche besondere Gangart 
beherrschen Islandponys?

 A Pass B Tölt
 C Foxtrott D Slow Gait

3.  Worum handelt es sich beim 
isländischen Vatnajökull?

 A Geysir B Vulkan
 C Fluss D Gletscher

4.  Wer stammt nicht aus Island?
 A Ole Bull 
 B Ólafur Arnalds 
 C Emilíana Torrini 
 D BjörkLösungen: 1D 2B 3D 4C

VERANSTALTUNGEN

Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw

STERNERESTAURANTS

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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 www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit 

Unsere Angebote der Woche gültig bis 14.11.2024

2 Kg 6.90(1 kg = 3.45)

BAUERNKRUSTE

StückMIT KAKAOHALTIGER FETTGLASUR 2.80DONAUWELLE

Stück 3.30MOZZARELLAWECK

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

OMIŠALJ AUF DER INSEL KRK
PPRROOJJEEKKTTIIEERRTTEESS  MMEEHHRRFFAAMMIILLIIEENNHHAAUUSS  ZZUU  
VVEERRKKAAUUFFEENN
Wohnung 1: ca. 88 m2

Wohnung 2: ca. 97,5 m2

Wohnung 3: ca. 100 m2 

Wohnung 4: ca. 89,2 m2

Wohnung 5: ca. 84,80 m2

Wohnung 6: ca.85 m2

Pool Stellplätze. Gegebenenfalls kann sogar noch ein Stockwerk 
aufgestockt werden.

Deutschsprachige Baubegleitung und Überwachung kann  
angeboten werden.

Wir stellen den Kontakt her.

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Verkehrswertermittlung  
für Ihre Immobilie
nach § 194 BauGB

Sie haben eine Immobilie geerbt?
Sie wollen vorher wissen, wieviel Ihre Immobilie Wert ist?
 Sie wollen ein unabhängiges Verkehrsgutachten, welches vor Gericht  
anerkannt wird?
Es gibt viele Gründe, uns zu beauftragen:
Sprechen Sie uns an!
 Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie. Wir sind bundesweit tätig und mit 
der regionalen Gutachterausschüssen vernetzt. 

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Unabhängig
Seriös

•

•
•
•

•

Realistisch
Zeitnah

•
•

•
•

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Die größte Chance 
des Jahres!*

Mitspielen in Ihrer 
Lotto-Annahmestelle vor Ort.

* Unsere Lotterie mit der höchsten Chance auf 1 Mio. €: 1 zu 250.000

NUR IN BADEN-WÜRTTEMBERG!

MEHR AUF

LOTTO-BW.DE
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Du stehst kurz vor dem Ab-
schluss oder hast ihn bereits in 
der Tasche? Du bist unsicher, 
wie es nach der Schule weiter-
geht? Die Agentur für Arbeit 
kann dich dabei unterstützen! 
Ab sofort kannst du deine Ter-
mine für die Berufsberatung 
ganz bequem online vereinba-
ren – mit nur wenigen Klicks!

Egal, ob Du noch zur Schule 
gehst oder bereits einen Schul-
abschluss hast: Unsere indivi-
duelle Beratung hilft Dir, die 
richtige Entscheidung für Deine 
Zukunft zu tre� en. Ob Studium, 
Ausbildung oder alternative 
Wege – wir stehen Dir mit Rat 
und Tat zur Seite. Die Berufsbe-
ratung der Agentur für Arbeit 
bietet vielfältige Möglichkeiten 
für Jugendliche und junge Er-
wachsene, die sich auf ihrem 
Weg ins Berufsleben orientieren 
möchten.
Registriere Dich im Portal und 
buche Deinen Beratungstermin 

ganz unkompliziert. Den QR-
Code zur Terminvereinbarung 
� ndest du direkt unten auf der 
Seite. Im Online Portal � ndest 
Du außerdem zahlreiche Infor-
mationsmaterialien und Tools, 
die Dir bei Deiner Berufsorientie-
rung helfen.

Für dich � exibel

Du kannst zwischen persönli-
chen Gesprächen in unseren 
Beratungsstellen oder digitalen 
Gesprächen wählen – ganz nach 
Deinen Bedürfnissen. Deine Eltern 
können Dich nach Wunsch auch 
zu den Gesprächen begleiten.
Unsere Berater*innen helfen 
Dir, die passende Ausbildung 

oder Studienrichtung zu � n-
den und unterstützen Dich bei 
der Identi� zierung der persön-
lichen Stärken und Interessen. 
Auch Themen wie alternative 
Bildungswege oder Work and 
Travel können besprochen 
werden.
Du bist mindestens 15 Jahre alt 
und möchtest mehr über Deine 
beru� ichen Möglichkeiten er-
fahren? Nutze unser Angebot 
und stelle Deine Fragen rund um 
die Themen (Aus-)Bildung und 
Studium.

So funktioniert’s:
1.  Scanne den QR-Code und re-
gistriere dich bei uns
2. Buche Deinen Wunschtermin 

3.  Überlege Dir, welche Fragen 
Du hast und wobei du Hilfe be-
nötigst, damit wir Dir optimal 
helfen können.
Nutze die Chance, Dich über 
Deine beru� ichen Perspektiven 
zu informieren. Jetzt anmelden 
und den ersten Schritt in deine 
Zukunft machen!
Für weitere Informationen besu-
che unsere Website über den QR-
Code. Wir freuen uns auf Dich!

Entdecke Deine Zukunft   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Die Terminvereinbarung für die
Berufsberatung gibt es nun online!

Foto: panthermedia

Mehr Informationen

Hier gehts zur Anmeldung.

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Karlsruhe-Rastatt
Brauerstr. 10
76135 Karlsruhe
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VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

PFLEGE

AUTO

IMMOBILIEN

24-Stunden-Pflege in Ihrer Häuslichkeit
- Alle Altergruppen
- Versorgung von behinderten Menschen
- Assistenzpflege und Betreuung
- Medizinische Versorgung
- Direkte Abrechnung über alle Pflegekassen

Info:

www.pflegedien
st-rundum24.de

07254 / 406
9077

Mitarbeiter (m/w/d)

gesucht

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.

Zuverlässig, einfach und fair.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

WIR KAUFEN DEIN AUTO
Wir kaufen gebrauchte Fahrzeuge aller Art an: 
auch mit Motorschaden, hoher Kilometerstand usw.

Gerne alles anbieten - per Telefon oder  
WhatsApp: 0176 64179764

Zum Verkauf stehen
in 76689 Karlsdorf-Neuthard,
OT Karlsdorf, Schönbornstr. 2
2- und 3-Zimmer-Seniorenwohnungen

Beratung und Verkauf
BWK-Immobilien GmbH

E-Mail: info@bwk-immobilien.de
Telefon: 07251 / 98 24 68 0

Untergrombach-Grundstück
auf dem Michaelsberg/Panoramaweg (Neuer Weg) ge-
pflegtes Grundstück mit schöner Gartenhütte
teilweise eingezäunt ab 2025 zu verpachten.
Tel 07257-3863

Kultur gemeisam erleben
Sie wollen gerne ins Theater, Konzert, Ausstellung oder
sonstige Veranstaltung, haben aber dafür kein Geld übrig?
Oder: Du willst etwas unternehmen aber nicht immer allei-
ne? Dann komm mit uns!
Am Samstag, den 09.11.2024 besuchen wir um 15.00Uhr
das Naturkundemuseum in Karlsruhe und haben eine Füh-
rung zu dem Thema "Alles nur geklaut?" Natur als Vorbild.
Melde dich an unter e-mail KAWANMoser@t-online.de
Hier bekommst du auch nähere Informationen.

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.

Foto: skynesher/E+/Getty Images Plus
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Gewinne mit 
NUSSBAUM.de 
dein eigenes 
Sonnenglas®

Classic!
Mach mit bei unserem Gewinnspiel
und erleuchte dein Zuhause auf 
nachhaltige Weise!

Jetzt 
teilnehmen 
und eines von 
20 Sonnengläsern 
gewinnen!
nussbaumwelt.net/sonnenglas-gewinnspiel

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*
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STELLEN

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

HeimatortHeimatort
Ihr

Heimatort
hier kennen Sie 

sich aus!
Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie als

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH 
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal
Bezirke: fester Bezirk in Bruchsal und Helmsheim 
Wann: Donnerstag
für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen

INTERESSE 
GEWECKT?
Bewerben Sie 

sich jetzt!

Suche Putzhilfe
für Privathaushalt in Bruchsal
2x 3 Stunden in der Woche,
auf Minijob-Basis (€ 15,- Stunde)
bitte melden unter 0173 315 35 45.

Vermietung in Waghäusel
Lager/Werkhalle isoliert, von privat, ca. 530m² mit moder-
nem 2gescho. Bürogebäude ca. 80m², 2 Hallentore bxh
3,0x3,8m, Druckluft, Strom, Halle eventuell teilbar. 5,-€/m²
ab sofort. Tel. 0171-6201511

Baugrundstück zu verkaufen
Wohnbaufläche 239 m², VB 120.000 €. Bebauung nach
§34 BGB.
Kontakt: FL253.ubstadt@gmail.com

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote 
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Ausbildung Erzieher/in  Landeshauptstadt Stuttgart | Jugendamt Stuttgart 1014188353

Ausbildung Fahrzeuglackierer  Putzmeister Holding GmbH Aichtal 1014197363

Stellvertretende Leitung des Fachbereichs Bauen / Umwelt / 
Sachbearbeitung im Bereich Klima / Umwelt  Gemeinde Hambrücken Hambrücken 1014198187

Ausbildung Straßenbauer  Grötz GmbH & Co. KG deutschlandweit 1014202947

Pädagogische Fachkraft  VST Heidelberg-Weinheim Weinheim 1014197465

Ausbildung Heilerziehungspfleger/in  Karl-Schubert-Gemeinschaft e. V. Bad Boll, Wolfschlugen 1014197777

Kaufmann für Spedition / Logistik-dienstleistungen  Logwin Air + Ocean Deutschland GmbH Stuttgart 1014209862

Ausbildung Industriekaufmann  Wohlhaupter GmbH Frickenhausen 1014197880

Produktions- / Kommissionierhilfe  Scheunenlädchen | Karlheinz Leicht Kraichtal 1014199241

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Du bist Pflegefachkraft und fühlst dich in deinem Beruf nicht 
wertgeschätzt? Dann komm zu uns! Wir machen den Unterschied.

Wir bieten dir 
 - 35 Std./Woche 
- 5.000 € Brutto monatlich 
- Dienstfahrzeug ab dem 1. Tag 
- Willkommensprämie

Klingt interessant? Dann melde dich gern telefonisch oder per 
WhatsApp bei uns! Tel: 0151 42429810.

Willst du mit mir (pflegen) gehen?

Auch, wenn sich das Mindset 
in Unternehmen mittlerweile 
gewandelt hat: In vielen, vor 
allem größeren Betrieben ist 
es nach wie vor üblich, streng 
hierarchische Führungsstile 
zu p� egen. Mitunter sind 
solche Arbeitsumfelder von 
Ängsten und Unsicherhei-
ten geprägt - doch das senkt 
die Motivation und führt zu 
häu� gen Abwanderungen. 
Führungskrä� e, die es schaf-
fen, eine persönliche, von 
Anerkennung geprägte Bezie-
hung zu ihren Mitarbeitern zu 
knüpfen, sind tendenziell er-
folgreicher, steigern das Ver-
trauen und somit auch das En-
gagement der Mitarbeiter. Die 
oberste Priorität sollte darin 
liegen, bei den Mitarbeitern 
eine positive Einstellung zur 

Führungsebene zu  fördern. 
Diese Beziehung muss nicht 
unbedingt freundscha� lich 
sein, sollte jedoch auf Respekt, 
klaren Erwartungen und pro-
fessionellem Umgang basie-
ren. Eine positive Verbindung 
zwischen Führungskra�  und 
Mitarbeiter stärkt das Selbst-
vertrauen und die Leistungs-
bereitscha� , was zu einem 
optimalen Arbeitsklima führt. 
Dies hat letztendlich auch 
positive Auswirkungen auf die 
Ergebnisse und den Unter-
nehmenserfolg. Ansätze hier-
zu bieten etwa die Führung 
durch Zielvorgaben oder eine 
Führung, die sinnsti� ende 
Elemente sowie gemeinsame 
Werte und Ziele in den Mittel-
punkt stellt. (ots/Stammgast 
Personal GmbH/red)

Zeitgemäß führen

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Nach Ende der Corona-Pan-
demie gibt es in Deutschland 
im Arbeitsleben von Frauen 
neue Stressfaktoren und Er-
schwernisse. Besonders deut-
lich ist dies bei der angeordne-
ten Rückkehr ins Büro, die bei 
Arbeitnehmerinnen negative 
Folgen hat. Das zeigt die ak-
tuelle Deloitte-Studie „Women 
@ Work“, für die im vierten 
Jahr in Folge 5.000 Arbeitneh-
merinnen aus zehn Ländern 
befragt wurden. Von den 500 
Studienteilnehmerinnen in 
Deutschland berichtet fast 
jede Sechste, ihr Arbeitgeber 
habe sie dazu verp� ichtet, an 
sämtlichen ihrer Arbeitstage 
zurück ins Büro zu kommen; 
jede Fün� e erhielt solch eine 
Verp� ichtung zumindest für 
einen Teil der Arbeitstage. Un-
ter den Frauen mit kompletter 
Bürop� icht berichten 37 Pro-
zent, diese Verp� ichtung habe 
ihr Stressemp� nden oder ihr 
seelisches Wohlemp� nden 
negativ beein� usst. In der 
zweiten Gruppe mit teilweiser 
Bürop� icht geben dies 22 Pro-
zent an.

Arbeitgeberansehen sinkt
Zudem zeigt die Studie, welch 
negative Auswirkungen solche 
Vorgaben auch für Arbeitge-
ber bringen - insbesondere 
die vollständige Bürop� icht. 
So berichten 32 Prozent der 
Studienteilnehmerinnen mit 
derartiger P� icht, dass sie 
 ihren Arbeitgeber darum 
baten, die Arbeitszeit zu re-
duzieren. Bei 29 Prozent von 
ihnen hat sich durch die Ver-
p� ichtung ihre Meinung über 
ihren  Arbeitgeber verschlech-
tert und 19 Prozent schätzen 
sich als weniger produktiv ein. 
22 Prozent von ihnen sahen 
sich gezwungen, umzuziehen.  
„Je mehr Flexibilität Arbeit-
geber bieten, desto mehr 
Chancen erö� nen sich vor 
allem für Frauen“, sagt  Sandra 
Mühlhause, Chief People Of-
� cer bei Deloitte Deutschland. 
„In hybriden Arbeitsmodellen 
sollten zusätzliche Freiräume 
ermöglicht werden, um je 
nach Bedarf Arbeitszeit 
und -ort an die individuelle 
 Situation anzupassen.“ (ots/ 
Deloitte/red)

Stressfaktor Büropfl icht

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Ihre Aufgaben

Kaufmännische/r 
AllrounderIN

Vollzeit in Präsenz - ab sofort in Karlsruhe

Gemeinde Hambrücken

Sie arbeiten gerne  
an der frischen Luft?  
Wir haben da was für Sie …
Bei der Gemeinde Hambrücken (ca. 5.600 Einwohner) ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines/einer

Mitarbeitenden (m/w/d)
im Bauhof der Gemeinde

in Vollzeit (39,0 Std./Woche), unbefristet

zu besetzen.

Das erwartet Sie:
–  Unterhaltung und Instandsetzung von Gebäuden,  

Grünanlagen, Straßen und Wegen
–  Pflege und Unterhaltung des Friedhofs, gemeindlicher 

Bauplätze und Gärten
–  Mitarbeit bei den vielfältigen Tätigkeiten des kommunalen 

Bauhofs, bei Festen und Veranstaltungen
–  Teilnahme am Winterdienst, einschließlich der hiermit 

verbundenen Rufbereitschaft

Das erwarten wir:
–   körperliche Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft und  

Sicherheitsbewusstsein
–  Teamfähigkeit, selbstständiges Arbeiten, Flexibilität und 

Zuverlässigkeit
–  Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch 

außerhalb der üblichen Arbeitszeiten in Ausnahmefällen
–  Führerschein BE (Klassen T+CE sind von Vorteil)
–  eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung  

(bevorzugt als Elektriker)

Das können wir Ihnen bieten:
–  eine verantwortungsvolle, interessante und  

abwechslungsreiche Tätigkeit
–  ein angenehmes Arbeitsumfeld
–  ein motiviertes Team
–  eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD bis  

Entgeltgruppe 5 mit betrieblicher Altersvorsorge
–  Angebot zum Dienstrad-Leasing
–  die Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

Haben Sie Fragen?
Unser Fachbereichsleiter Herr Dominik Karl, Tel. 
07255/7100-40, E-Mail: karl@hambruecken.de steht Ihnen 
für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.

Ausführliche Informationen zur Stelle erhalten Sie auch auf 
unserer Homepage unter www.hambruecken.de – Rathaus 
und Politik – Stellenangebote.

Bitte lassen Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich bis 23.11.2024 an das Bürgermeisteramt 
Hambrücken, Personalamt, Hauptstr. 108, 76707 Hambrücken 
oder per E-Mail an personal@hambruecken.de zukommen.

Wir freuen uns auf  
Ihre Bewerbung!

Haushaltshilfe gesucht!
Wir suchen eine zuverlässige Hilfe für im Haushalt anfal-
lende Arbeiten wie Putzen, Wäschewaschen, Bügeln (we-
nig), usw. Einsatzort: Stutensee-Staffort. Arbeitszeit: 3-4
Stunden wöchentlich. Anfahrt wird extra vergütet.
Bitte stellen Sie sich kurz vor und senden Sie Ihre Bewer-
bung inklusive Gehaltsvorstellung an: HHilfe-Staffort@
email.de

Gartenfreund als Hilfe gesucht
Pflegearbeiten im Hausgarten, Unkraut jäten, Strauch-
schnitt, usw.. Ca. 10 Stunden im Monat. Gerne Rentner.
 Zuschriften an chiffre@nussbaum-medien.de oder an
Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
777/28177

Foto: grapestock/iStock/Getty Images Plus
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BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE

BADPLANUNG
ZIMMERTÜREN
PERSONALISIERT

07251 618 782 51
www.bauhandel-orani.de

Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard

Sicherheit schafft Vertrauen

SICHERE Vernichtung von:
Vertraulichen Dokumenten
Datenträgern (z.B. Festplatten)

IT-Geräten (z.B. PC, Handy)
AKTA - Ihr Dienstleister für den Datenschutz  |   AKTA GmbH, Beihinger Straße 144, 71726 Benningen   |   07144 816309-0   |   info@akta.de   |   dispo@akta.de   |  www.akta.de 

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Die Entscheidung für den Berufsweg kann herausfordernd 
sein. Daher bietet die Agentur für Arbeit nun die Möglich-
keit, online Termine für die Berufsberatung zu vereinba-
ren. Diese richtet sich an alle Jugendlichen ab 15 Jahren, 
die sich über Studien- und Ausbildungsmöglichkeiten infor-
mieren möchten. Wähle zwischen persönlichen und digita-
len Beratungen. Registriere dich dafür im Portal, wähle Dei-
nen Wunschtermin und bereite Dich auf Dein individuelles 
Zukunftsgespräch vor. Nutze die Chance, Deine Fragen zu 
klären und wertvolle Tipps zu erhalten!

MONTAG

18.11.
 17 - 19 Uhr

Beratungsabend
Wege nach dem Abitur

DIENSTAG

19.11.
 17 - 18.30 Uhr 

(Traum)Berufe rund ums Kind
Direkteinstieg Kita

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Berufsberatung jetzt online!

Putzhilfe für EFH gesucht
Untergrombach, ca. 4 Std. pro Woche
Tel.: 0172 721 5227

Haushaltshilfe für
Privathaush. 2xwtl., 3-4h in Bruchsal ges. Erreichbar
unter: 0172-7213903

GESCHÄFTSANZEIGEN
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tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Die Welt des Streamings. Vorkalibriertes Ultra HD 
OLED-Panel mit HDR und DolbyVision™. Der Loewe 
inspire ist der moderne und individuelle Allrounder für 
smartes Entertainment. Er überzeugt durch eine unver-
wechselbare Symbiose aus Tradition, Innovation und 
modularen Aufstell- und Soundlösungen. Besuchen 
Sie uns für Ihren exklusiven Vorführtermin.

Individueller Allrounder
für Smartes 
Entertainment.

Made in Germany since 1923

SmartMedia Galerie
S m a r t H o m e       S m a r t T V       M u l t i m e d i a

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Neu:
Loewe inspire

Entrümpelung und Dienstleistungen
WIR ENTRÜMPELN FÜR SIE!

unsere Dienstleistungen:
• Entrümpelungen aller Art
• Gartenarbeit
• Abrissarbeiten
• Renovierungen

¡ 0176 64179764

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Foto: acilo/iStock/Getty Images Plus

Foto: Alberto Masnovo/iStock/Getty Images Plus

Bau- und Kaufnebenkosten bei Immobilien
Wer sich den Wunsch von den eigenen vier Wänden im Grünen erfüllt, sollte neben den Bau- bzw. Kaufkosten weite-
re hinzukommende Kosten im Blick behalten, die nicht direkt im eigentlichen Immobilienpreis enthalten sind.

Egal, ob Hausbau oder Kauf 
einer Bestandsimmobilie: In 
der Regel betragen die Zusatz-
kosten etwa 15 bis 20 Prozent 
des Immobilienpreises.

Makler und Notar
Wird ein Makler in den Prozess 
eingebunden, ist die Makler-
provision zu entrichten. In 
Baden-Württemberg wird die 
Maklerprovision von Faktoren 
wie dem Immobilienwert, dem 
beauftragten Makler und den 
regionalen Vorschriften beein-
� usst. Üblicherweise liegt die 
Provision zwischen 3,57 und 
7,14 Prozent des Kaufpreises. 
Laut den aktuellen Regelun-
gen darf der Anteil der Provi-
sion, den der Käufer zahlt, ma-
ximal 3,57 Prozent betragen. 
Häu� g teilen sich Käufer und 
Verkäufer die Maklercourtage 
zu gleichen Teilen. Der Notar 

übernimmt den Grundbuch-
eintrag. Hierfür fallen Kosten 
zwischen 1,5 und 2 Prozent 
des Kaufpreises an. Wird ein 
Grundstück erworben – egal 
ob bebaut oder unbebaut – ist 
die Grunderwerbsteuer zu be-
gleichen, in Baden-Württem-
berg sind das 5 Prozent.

Tipp für Häuslebauer
Bei der Grunderwerbsteuer 
gibt es Einsparmöglichkei-
ten: Wenn man etwa ein Haus 
selbst bauen will, sollte man 
Grundstück und Immobilie 
getrennt kaufen. Erwirbt man 
beides von einem Verkäu-
fer, zahlt man mehr Grund-
erwerbsteuer. Darüber hinaus: 
Je mehr Eigenleistungen der 
Bauherr erbringt, desto gerin-
ger fallen die Baunebenkosten 
aus. Zudem braucht es eine  
Baugenehmigung. Zusammen 

mit dem Bauantrag fallen da-
für rund zehn Prozent der Ge-
samtkosten an. Bei noch nicht 
erschlossenen Grundstücken 
können ein amtlicher und ein 
objektbezogener Lageplan 
eingefordert werden – sie 
scha� en Rechtssicherheit und 
klare Besitzverhältnisse. 

Gutachten & Co.
„Wichtig: Nur mit einer profes-
sionellen Vermessung werden 
die Dokumente anerkannt. 
Die Kosten dafür liegen zwi-
schen ein paar hundert und 
etwa 3.000 Euro“, weiß Ralf 
Oberländer, Bau� nanzierungs-
experte von Schwäbisch Hall. 
Liegt kein Bodengutachten 
vor, ist es ratsam, das nach-
zuholen. Darin werden wich-
tige Richtwerte wie z. B. die 
Versickerungsfähigkeit, Infor-
mationen zum Grundwasser, 

die Bodenklasse sowie seine 
Bescha� enheit ermittelt. Hier 
sollte mit Kosten ab 5 Euro 
pro Quadratmeter gerechnet 
werden. Bevor ein Grundstück 
bebaut werden kann, muss 
es erschlossen, sprich an das 
ö� entliche Versorgungs- und 
Entsorgungsnetzwerk ange-
schlossen werden. Die Gebüh-
ren sind unterschiedlich hoch; 
einkalkuliert werden sollten 
rund 10.000 Euro.

Großzügig kalkulieren
Der Experte rät, sich vor dem 
Bau oder Kauf einer Immobilie 
mit einem Berater zusammen-
zusetzen und eine umfassen-
de Finanzierungsplanung zu 
erstellen, auch um die Mög-
lichkeit einer Nach� nanzie-
rung abzustecken, sollte die 
Kreditsumme nicht ausrei-
chen. (Schwäbisch Hall/red)

 Gut vorbereitet ins Eigenheim! Über den 
QR-Code oder den Link erfahren SIe, wie 
Sie alle Kauf- und Baunebenkosten im 
Blick behalten – für eine stressfreie 
Immobilien� nanzierung:

https://lokalmatador.net/immo-nebenkosten/

2024-45_Immokml_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/immobilien/

IMMOBILIEN
KAUFEN - MIETEN - LEBEN
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Letzte freie Eigentumswohnung im Neubau 
3-Fam.-Haus in Linkenheim-Hochstetten

4-Zimmer-Maisonette-Wohnung im OG/DG, ca. 100 m2, 1 Stell-
platz im Freien, 1 Stellplatz unter Dach, kurzfristig bezugsfertig. 
Besichtigung nach Vereinbarung möglich. Preis: 539.500 €
Kontakt: Fa. Nees GmbH & Co. KG
Friedrichstr. 52, 76351 Linkenheim-Ho., info@nees-bauen.de 
oder Telefon 0 72 47 /9 37 40

Stephanie Miccoli
Immobilienkauffrau

PMA® Geprüfte 
Immobilienbewerterin
Miccoli Immobilien

Ihr erfolgreicher Privatverkauf mit mir: 
100 % Expertise, 0 % Provision

Kostenlosen 
Telefontermin 

buchen

Marienstr. 1 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. 07251 3228830 · www.m-aia.de

GARANT Immobilien
Karlsruhe GmbH
Fiduciastraße 4
76227 Karlsruhe

Wir machen Immobilien einfach – seit über 40 Jahren.
Als größtes inhabergeführtes Maklerunternehmen Süddeutschlands bieten wir die notwendige Expertise für Wohnungen, 
Ein- und Mehrfamilienhäuser sowie Grundstücke, Neubau- oder Gewerbe-Immobilien. Dank unserem individuellen 
Rundum-Service gelangen Sie von der Wertermittlung bis zum Vertragsabschluss mit dem bestmöglichen Ergebnis.

Erleben Sie, wie wir mit Leidenschaft Ihren Immobilienerfolg zum Leben erwecken und vertrauen Sie auf unsere Stärken:

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Immobilienbewertung • gezielte Vermarktung und Verhandlung • Exposé-Erstellung • Käuferkartei

Foto: Tomjac80/iStock/Thinkstock

Foto: sturti/E+/Getty Images
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Die Baugenossenschaft Familienheim Heidelberg eG 
errichtet derzeit 11 moderne Eigentumswohnungen 
in der Laurentiusstraße 1/3 in Kronau.

Zum Verkauf stehen nur noch wenige

3-Zimmer-Wohnungen
mit einer Wohnfläche von 81 bis 86 m². 

Neben einer hochwertigen Ausstattung und einem 
einladenden Balkon verfügt jede Wohnung über  
einen separaten Kellerraum sowie mindestens einen 
Tiefgaragen-Stellplatz. Es wird der Effizienzhaus  
40-EE-Standard erreicht.
Die Fertigstellung ist im I. Quartal 2025 geplant.

Kontaktieren Sie uns gerne für weitere Informationen 
oder ein unverbindliches Beratungsgespräch.

06221/5373-0 
88kronau@fhhd.de

 

Vermieter in der P� icht
Das von der Bundesregierung ausgegebene Ziel der 
Treibhausgasneutralität bis 2045 betri� t auch den Gebäu-
desektor. Mit der 2021 beschlossenen Novelle der Heiz-
kostenverordnung (HKVO) nimmt der Gesetzgeber 
Vermieter und Verwalter von Immobilien dabei 
zunehmend in die P� icht, die Regelungen kommen 
Wohnungseigentümern und Mietern zugute. Neu instal-
lierte Messtechnik muss beispielsweise künftig aus der 
Ferne ablesbar sein, bestehende Messtechnik ohne Funk 
bis Ende 2026 nachgerüstet oder ausgetauscht sein. Wird 
die Abrechnung danach weiterhin mit veralteten Geräten 
erstellt, haben Mieter ein Kürzungsrecht von drei Pro-
zent. In Immobilien, die noch mit analoger Messtechnik 
ausgestattet sind, sollte eine Umrüstung auf fernauslesbare 
Zähler zeitnah erfolgen. Vermieter und Wohnungsver-
walter müssen die Heizkostenabrechnung pünktlich 
und fehlerfrei sowie gemäß den aktuellen rechtlichen 
Vorgaben der Heizkostenverordnung (HKVO) vorlegen. 
Oftmals holen sie sich deshalb Unterstützung bei speziali-
sierten Immobiliendienstleistern. (djd/Minol Messtechnik. 
W. Lehmann GmbH/red)

Weitere Artikel rund um Immobilien auch auf
www.lokalmatador.de/immobilien/

Eigenbedarfskündigung
Eine Eigenbedarfskündigung tritt ein, wenn Vermieter 
die gemietete Wohnung selbst nutzen möchten. Der 
Vermieter muss einen plausiblen Grund haben und der 
Eigenbedarf sowie die Einhaltung einer angemessenen 
Kündigungsfrist, üblicherweise drei Monate, müssen 
nachgewiesen werden. Mieter haben Rechte: Der Vermie-
ter muss den Eigenbedarf belegen und Mieter können 
bei Unzumutbarkeit, z. B. wegen Alters oder Gesundheit, 
widersprechen. Bei Erhalt einer Eigenbedarfskündigung 
sollten Mieter Rechtsberatung suchen, eine Härtefallrege-
lung prüfen und nach neuer Wohnung suchen. 
Nichtauszug kann zu Räumungsklage führen, weshalb 
frühzeitige Kommunikation mit dem Vermieter empfohlen 
wird. (McMakler GmbH/red)

Mehr zur Eigenbedarfskündigung auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1085/

Wann?
Samstag, 16.11.2024, 11:00 – 15:00 Uhr
Wo?
Laurentiusstraße 1/3, Kronau

Herzliche Einladung zum 
Tag der offenen Tür

Neubau-Eigentumswohnungen

Sie erwarten…

 interessante Informationen rund um das 
Neubauprojekt. 

 eine unverbindliche Beratung für Kaufinteressenten 
durch unsere Experten vor Ort.

 exklusive Besichtigungen der modernen Neubau-
Eigentumswohnungen.

Wir freuen uns auf Sie!

Baugenossenschaft
Familienheim Heidelberg eG

www.fhhd.de 06221/5373-0 88kronau@fhhd.de
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Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs
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Das Rosendorf

Zu Besuch in Nöggenschwiel

Barockes Baden

Teil 3 der Wohnmobil-Tour de Ländle

Erfrischung pur

Die schönsten Badeseen im Ländle

4
24

Weihnachtsfreude,
die ein ganzes Jahr hält!

Verschenken Sie jetzt sechs 
Ausgaben von Mein Ländle an
eine Freundin, einen Bekannten 
oder jemanden in Ihrer Familie,
an Kunden oder Mitarbeiter.

www.mein-laendle.de/geschenkabo
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Jetzt NEU:

Vereinigt mit 
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Die blaue Königin
Bühl feiert sein frühreifes Früchtchen

PS-starke Schönheit
Bei der Marbacher Hengstparade

Wental-Wanderung
Im Reich der Dolomit-Riesen

24
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Wangen: die Perle des Allgäus

Wangen: die Perle des Allgäus

Wangen: die Perle des Allgäus

Wangen: die Perle des Allgäus
Jetzt NEU:

Vereinigt mit 

4
19
86
16

40
62
03

Jetzt NEU:

Vereinigt mit Zeichen der Hoffnung
Zeichen der HoffnungImmergrüner Adventskalender

Immergrüner AdventskalenderGesund und erholt
Gesund und erholtAyurveda auf Schloss Kirchberg

Ayurveda auf Schloss KirchbergKönig der Kacheln
König der Kacheln
König der KachelnIm Wunderland der Manufaktur Eisenack

Im Wunderland der Manufaktur Eisenack

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club

Folge jetzt deinem Verein auf
www.nussbaum.de
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Foto: AMK

Foto: AMK

Smart kochen und backen in der vernetzten Küche
Mit dem Smartphone morgens schon aus dem Bett heraus die Ka� eemaschine starten, mittags per App den Backofen 
einschalten und später von unterwegs einen Blick in den Kühlschrank werfen – die Küche wird intelligent vernetzt.

„Die smarte Küche erleich-
tert die tägliche Küchenarbeit 
und sorgt für viel Freude beim 
Kochen“, stellt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der Arbeitsge-
meinschaft Die Moderne Kü-
che e. V. (AMK), fest. „Immer 
mehr Haushaltsgeräte lassen 
sich in das Smart-Konzept ein-
binden und über Smartphone, 
Tablet, Smartwatch oder 
Sprachbefehl steuern. Mög-
lich ist darüber hinaus mittels 
passender Schnittstellen auch 
eine Verknüpfung mit dem 
gesamten Smart-Home-Kon-
zept in den eigenen vier Wän-
den, etwa zur Regelung der 
Beleuchtung, Rollläden oder 
Heizung.“

Besser backen
Per App kann unter anderem 
der Garprozess im Backofen 
überwacht werden. In die De-

cke des Garraums ist eine Ka-
mera eingebaut, die Fotos des 
Garguts auf das Smartphone 
oder Tablet sendet. Wenn nö-
tig, können die Einstellungen 
des Backofens über das mobile 
Endgerät angepasst werden. 
Bei speziellen Backöfen achtet 
ein Bräunungssensor darauf, 
dass Brötchen oder Lasagne 
nicht zu dunkel werden.

Gerichts-Erkennung mit KI
Bestimmte Speisen werden 
per Künstlicher Intelligenz er-
kannt und die entsprechenden 
Programme für die Zuberei-
tung vorgeschlagen. Zudem 
messen integrierte Sensoren 
den Feuchtigkeitsgehalt im 
Ofen und passen bei Bedarf 
die Temperatur an. Auch lässt 
sich das vernetzte Gerät jeder-
zeit von unterwegs starten. 
Die App hält zudem eine Reihe 

von Rezeptvorschlägen bereit, 
deren Vorgaben zum Garpro-
zess direkt an den Backofen 
übertragen werden können. 
Die Kühlschranktür ö� net sich 
per Sprachsteuerung oder 
durch leichten Druck, eine in-
tegrierte Kamera erlaubt von 
überall einen Blick auf den In-
halt.

Sprachsteuerung
Die WLAN-fähigen Kochfelder 
lassen sich per Sprachbefehl 
starten. Dank der Kommuni-
kation der Geräte unterein-
ander aktiviert sich auch die 
Dunstabzugshaube, sobald 
mit dem Kochen begonnen 
wird. Über das Kochfeld kann 
die Abluftleistung gesteuert 
werden, mit der App lässt sich 
aus einer breiten Auswahl die 
gewünschte Lichtfarbe an der 
Abzugshaube aussuchen. Da-

mit der Inhalt des Kochtopfs 
nicht mehr überkocht, misst 
ein im Kochfeld verbauter Sen-
sor die Temperatur im Inneren 
des Topfs und sorgt dafür, dass 
die gewünschte Temperatur 
gehalten wird. Wer unsicher 
ist, ob die Kochfelder auch 
wirklich ausgeschaltet sind, 
kann sich von unterwegs über 
die App vergewissern. Auch 
Waschmaschine, Trockner und 
Saugroboter lassen sich per 
App steuern und optimieren.

Mehr Komfort daheim
„Die ganzheitliche Hausver-
netzung ermöglicht eine ef-
� ziente Stromnutzung und 
sorgt für viel Komfort“, stellt 
AMK-Geschäftsführer Volker 
Irle fest. Selbst Ferndiagno-
sen durch Technikexperten 
sind auf diese Weise machbar.
(AMK/red)

 Über den QR-Code oder den Link 
Erfahren Sie, wie moderne Technik 
und durchdachte Ergonomie in Ihrer 
Küche den Alltag revolutionieren 
können:

https://lokalmatador.net/kuechentrends/

2024-45_KueReg_ThKoll-Seite-1

 https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

KÜCHEN
STUDIOS
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Einfach gesünder 
kochen.

Mit den Serie 8 Backöfen von 
Bosch lassen sich Speisen bei 
bis zu 120°C schonender und 
schneller dampf-garen und 
die Heizart Air Fry ermöglicht 
gesundes Frittieren mit 
weniger Fett.

cuffaro-kuechen.de

Cuffaro-Küchen
Römeräcker 14
76351 Linkenheim-Hochstetten
T. 07247 95094-0
info@cuffaro-kuechen.de

AKTIONSZEITRAUM
18.11. - 07.12.2024

black 
shopping week

25% auf alle 
freigeplanten Küchen

+
Backofen der Firma Bosch 

Typ: HBG934BB1

76351 Linkenheim-Hochstetten

kostenloses

3D
Aufmaß Wir bieten

Lösungen von
der Küche über die 
Garderobe bis hin
zum komfortablen
Hauswirtschafts-

raum.

5
Jahre Garantie
auf alle Küchen

Wohnen mit Wohlfühlfaktor
Geborgenheit, Harmonie und Wohlbe� nden stellen sich 
mit natürlichen Materialien wie Holz, Stein und Metall 
sowie deren naturidentische Reproduktionen (Dekore) 
ein. Sehr wohnlich und edel sind Ober� ächen in Echt-
holz oder hochwertigen Holzdekoren mit eindrucksvoller 
Lamellenoptik – feinen vertikalen Rillen, entweder solo 
oder im spannenden Wechselspiel mit glatten Fronten. 
Sie scha� en besondere visuelle und haptische 3D-Erleb-
nisse. Oder die glatten, samtigen, ultramatten Ober� ächen 
mit Anti� ngerprint-E� ekt, die zudem aus 100 Prozent recy-
celtem Material, zu einem hohen Anteil Holz aus Kreislauf-
wirtschaft oder aus schnell nachwachsenden, heimischen 
Rohsto� en und Inhaltssto� en natürlichen oder minerali-
schen Ursprungs bestehen. Ein weiterer außergewöhnli-
cher Blickfang sind z. B. Digitaldruck-Fronten mit � oralen, 
gra� schen, Fantasie- oder japanischen Mustern im Mix mit 
kräftig gemaserten Holzfronten.

Trendfarben für die Küche
Alle grünen, erd-, sand- und terrakottafarbenen Küchen-
planungen bringen ein Stück Natur und Geborgenheit 
nach Hause. Wer Wert auf zeitloses Understatement legt, 
wählt aus dem großen und attraktiven Farbspektrum eine 
der edlen hellen, mittleren oder dunklen Grau-, An thrazit-, 
Greige- oder Taupe-Nuancen. Alle neu interpretierten 
Farben, insbesondere auch Weiß, sind abgetönt. Das mu-
tet so schön behaglich und wohnlich an. Für das gewisse 
exklusive Extra sorgen Metall-Akzente – als hochwertige 
Echtmetallober� ächen oder Metallic-Dekore (Nachbil-
dungen). In den Ausführungen Kupfer, Gold, Bronze oder 
Messing bringen sie Wärme und Luxus in das Wohnum-
feld; Silber, Titan und Edelstahl dagegen eine moderne, 
kühle, lässige Note. (AMK/red)

Materialien, Tipps & Trends für die Küche auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1278/

Foto: asbe/iStock/Getty Images Plus

Foto: diego_cervo/iStock/Getty Images Plus
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Varia Küchenstudio Peter Fuchs in Karlsdorf
Über 50 Jahre Erfahrung und Kompetenz für Ihre Traumküche!

Seit 1973 steht das Varia Kü-
chenstudio in Karlsdorf, seit 
1989 unter der fachkundigen 
Leitung von Inhaber und Ge-
schäftsführer Peter Fuchs, für 
erstklassige Küchenlösungen. 
Als Familienunternehmen sind 
wir stolz auf unsere langjäh-
rige Erfahrung und den Ruf, 
ehrliche und faire Angebote zu 
bieten.
Was uns von anderen unter-
scheidet, ist unsere hohe Kom-
petenz und Qualität. Mit einer 
tiefgreifenden Expertise in der 
Küchengestaltung setzen wir 
Ihre individuellen Wünsche um 

und schaffen maßgeschnei-
derte Küchen, die perfekt zu 
Ihrem Lebensstil passen.
Beim Varia Küchenstudio Peter 
Fuchs erhalten Sie nicht nur 
eine umfassende Beratung, 
sondern auch transparente 
Preise. Unser Ziel ist es, Ihnen 
eine faire Kalkulation anzubie-
ten, damit Sie Ihre Traumküche 
ohne Kompromisse genießen 
können.
Wir arbeiten eng mit renom-
mierten Herstellern, wie z.B. 
Leicht, Schüller, Miele, BORA 
und Siemens zusammen, um 
sicherzustellen, dass nur hoch-

wertige Materialien und in-
novative Technologien zum 
Einsatz kommen. Jede Küche 
wird mit Präzision und Sorgfalt 
geplant, umgesetzt und von 
Montageprofis montiert, um 
höchsten Ansprüchen gerecht 
zu werden.
Als regional verwurzeltes 
Unternehmen liegt uns die 
Zufriedenheit unserer Kunden 
besonders am Herzen. Deshalb 
bieten wir Ihnen qualitativ 
hochwertige Küchen zu markt-
gerechten Preisen. Mit unserer 

breiten Palette an Preiskatego-
rien und individuellen Finan-
zierungsmöglichkeiten finden 
wir garantiert die passende 
Lösung für Ihr Budget.
Besuchen Sie uns in der Orts-
mitte von Karlsdorf und lassen 
Sie sich von unseren neuesten 
Küchentrends inspirieren und 
profitieren Sie von unserer um-
fassenden Fachberatung. Wir 
können Küchen! Innovativ, de-
tailgenau und verlässlich.
Varia Küchenstudio Peter 
Fuchs: Über 50 Jahre Erfah-
rung und Kompetenz für Ihre 
Traumküche!

Unsere Öffnungszeiten:
Di.-Fr., 09:30 - 18:00 Uhr
Sa., 09:00 - 13:00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung.

Amalienstr. 3
76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel.: 07251 948110

karlsdorf@varia-kuechen.de
www.varia-kuechen.de

Verkaufs-Verkaufs--Verkaufs-VerkaufstalenteVerkaufs
WIR

SUCHEN

T.

Jetzt bewerben!
jobs@thollembeek.de
oder per Telefon:
07252–9445-10

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(m/w/d)

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

74078 Heilbronn - Wannenäckerstr. 61 - Tel. 07131 399037

www.losberger-sonnenschutz.de
Alle Markisen, Pergolasysteme unter

15% Winterrabatt
bis zum 31.03.2024bis zum 31.03.2025

Einzelzimmer in unserer zweiten
ambulant betreuten Wohngemeinschaft
in Philippsburg
Jeweils 12 Senior*innen wohnen in Einzelzimmern mit 
Dusche/WC und gestalten ihren Alltag gemeinsam in 
familiärer Atmosphäre. Hier können sie den Tag wie 
gewohnt nach ihren Wünschen verbringen. Dabei 
werden sie 24 Stunden am Tag betreut. Auch demenz-
kranke Menschen sind hier bestens versorgt.

Informationen, Beratung und Anmeldungen bei 
Bereichsleiter Valeri Maurer, Telefon 07251/8008-82.

So gut wie 
daheim

FREIE PLÄTZE!

Informationen, Beratung und Anmeldungen bei 
Bereichsleiter Valeri Maurer, Telefon 07251/8008-82.

anpfiffinsleben.de

JETZT ANFRAGEN 

HOL DIR 
COACHING

FÜR STARKE SPORTVEREINE
Nachwuchsprobleme bei jungen Mitgliedern?

Immer weniger Trainer und Ehrenamtliche? 
Kostenlose Vereinsberatung!

FÜR DEINEN 
SPORTVEREIN

ANZEIGE

Vereinsberatung für 
Karlsruher Sportvereine:
Anpfiff ins Leben bringt 360°-Jugend-
sportförderung in die Region
Anpfiff ins Leben, deutsch-
landweiter Vorreiter in der 
Förderung von Kindern und 
Jugendlichen im Sport-
verein, erweitert sein En-
gagement auf die Region 
Karlsruhe. Unser Ziel ist es, 
Sportvereine als Bildungs-
orte zu stärken und jungen 
Menschen durch Sport um-
fassende Perspektiven in 
Schule, Beruf und Soziales 
zu bieten.

Mit unserer einzigartigen 
Anpfiff Vereinsberatung ge-
ben wir Sportvereinen wert-
volle Impulse und helfen, 
die 360°-Jugendsportförde-
rung in die Vereinsarbeit zu 
integrieren.

Durch individuelle Beratung 

und praxisnahes Coaching 
stellen Sportvereine ihre 
Nachwuchsarbeit zukunfts-
fähig auf und gewinnen an 
Attraktivität für neue Mit-
glieder und Sponsoren. 
Kostenfreie Förderangebo-
te stehen bereits zur Ver-
fügung, und erste Sport-
vereine in Karlsruhe haben 
sich unserem Programm 
angeschlossen. Gemein-
sam schreiben wir Erfolgs-
geschichten für die Zukunft 
der jungen Sportler eures 
Vereins! 

Ihr wollt dabei sein? 

Für mehr Infos scannt den  
QR-Code oder schaut unter 
www.anpfiffinsleben.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.



FREIZEIT

DIE CHRYSANTHEMA IN LAHR: EINE STADT FEIERT EINE BLUME
Der Herbst ist nicht unbedingt die Jahres-
zeit, die man mit Blüten und Blumenpracht 
in Verbindung bringt, doch gerade im 
Herbst blüht eine Stadt besonders auf. Ein 
majestätisches Blütenmeer schmückt die 
Altstadt von Lahr im Schwarzwald – noch bis 
zum 10. November findet dort die Chrysan-
thema statt. 

PFLEGELEICHTE BLÜTEN
In den 80er- Jahren keimte der erste Samen 
der „Chrysanthema“: Stadtgärtner aus Lahr 
lernten in Frankreich die Kaskadenchrysan-
theme kennen. Im Herbst blüht normaler-
weise nicht viel, doch die Stadtgärtner waren 
so begeistert von den bunten Blüten, dass 
sie auch zu kälteren Zeiten bunten Blüten-
schmuck präsentieren wollten. Hierfür eig-
nen sich die beliebten Blumen sehr gut: Sie 
werden nicht nur wegen ihrer Schönheit, son-
dern auch wegen ihrer Anpassungsfähigkeit 
und Pflegeleichtigkeit geschätzt. 

WENIG ANSPRUCH, VIELE FARBEN
Chrysanthemen sind mehrjährige, bunt blü-
hende Pflanzen, die in den meisten Klima-
zonen gedeihen und vom Spätsommer bis 
Herbst blühen, wenn andere Pflanzen bereits 
den Winterschlaf antreten oder an Farbe ver-
lieren. Ihre Pflege erfordert wenig mehr als 
gelegentliches Gießen und das Entfernen ver-
blühter Blüten, um die Pflanze zur Produktion 
neuer Blüten anzuregen.

Im November 1993 schmückten Kaska-
denchrysanthemen erstmals öffentliche 
Gebäude in Lahr. 1997 fand die zweite 
Chrysanthemenausstellung statt, 1998 die 
erste Freilandausstellung. Seit 1999 findet 
die „Chrysanthema” nun jedes Jahr statt 

und das kulturelle Rahmenprogramm hat 
sich schon längst zu einer eigenständigen 
Attraktion verselbstständigt. Die Idee zieht 
inzwischen jährlich Menschen aus ganz 
Deutschland, Frankreich, Österreich und der 
Schweiz in die kleine Stadt Lahr.

KUNTERBUNTES KULTURPROGRAMM
Die „Chrysanthema“ bietet eine vielfältige Pa-
lette von Veranstaltungen, die sowohl für Ein-
heimische als auch für Touristen von großem 
Interesse sind. Zu den Highlights zählen die 
prachtvollen Blumenschauen, die kunstvoll 
gestalteten Blumenfiguren und die thema-
tisch gestalteten Gärten, die die Straßen und 
Plätze der Stadt schmücken. Darüber hinaus 
gibt es ein für die Besucher erstaunliches, 
umfangreiches kulturelles Programm mit 
Live-Musik, Theateraufführungen und Kunst-
handwerksmärkten.

MAJESTÄTISCHER AUFTAKT
Eine große Eröffnungsfeier markiert den Be-
ginn der Veranstaltungen. Und beginnt wahr-
haft königlich: Die Chysanthemenkönigin wird 
im Zuge der Feierlichkeiten gekrönt. In den 
folgenden zwei Wochen laden die örtlichen  
Museen zu zahlreichen Kunstausstellungen 
ein, bei denen sich Künstler aus unterschied-
lichen Perspektiven dem Blumenfestival  
nähern. Außerdem erhalten Besucher Hinter-
gründe, Informationen und Anekdoten bei in-
dividuell vereinbarten Rundgängen durch die 
blumengeschmückte Stadt.

Zusätzlich zu all diesen Veranstaltungen bietet 
das abwechslungsreiche Rahmenprogramm 
auch sonntags oder abends Unterhaltung für 
jedermann. Sicher ist, dass man in der kleinen 
Stadt im Schwarzwald zwei Wochen lang im-
mer etwas zu entdecken hat. (js)

BaWue-Seite1

 

Das Programm der Chrysanthema 
2024 zum Download als PDF, Infos zum 
kulinarischen Angebot und zur dies-
jährigen Chysanthemenkönigin Birgit 
I. gibt es auch hier:

https://lokalmatador.net/chrysanthema24

Fotos: Michael Bode

Orte wie der Sonnenplatz werden von den Blüten 
in der Innenstadt von Lahr auf prächtige Art und 
Weise in Szene gesetzt.

Überbordende Symmetrie im Blumenkübel.

Foto: Stadt Lahr
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* Bosch  Geschirrspüler   SBV4HB800E
bei Ihrer Küchenplanung, ab 4.999.-  
1) Mehr Infos unter: moebelehrmann.de

PLANUNGSTERMIN
VEREINBAREN!

Jetzt scannen oder anrufen!
  +49 (0)7251  30710-0

BEI MÖBEL EHRMANN IN BRUCHSAL

KÜCHEN

BEI MÖBEL EHRMANN IN BRUCHSAL

KÜCHEN
BONUSWOCHEN

7  JAHRE EHRMANN BRUCHSAL

50%
1)

AU F  F R E I G E P L A N T E

K Ü C H E N

B I S  Z U

PREMIUM
PA K E T

I N K L U S I V E
+

GESCHIRRSPÜLER*
G E S C H E N KT

+


